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• Lesen sie diese Betriebsanleitung sorgfältig 
durch. Machen Sie sich mit den 
Bedienelementen und dem richtigen Gebrauch 
der Maschine vertraut. Informieren Sie sich, wie 
man die Maschine schnell stoppt und
ausschaltet. 

• Erlauben Sie niemals Kindern, die Schneefräse 
zu benutzen. Erlauben Sie niemals 
erwachsenen Personen ohne vorherige 
Betriebsanleitung die Schneefräse zu benutzen.

• Alkoholisierten Personen, oder Personen unter 
dem Einfluss von Medikamenten, die motorische 
Reaktionen schwächen, ist die Benutzung der 
Maschine untersagt. 

• Überzeugen Sie sich, dass sich im 
Arbeitsbereich der Maschine keine Personen, 
besonders keine Kinder oder Tiere aufhalten. 

• Seien Sie vorsichtig, um Hinfallen und 
Ausrutschen zu vermeiden, besonders wenn Sie 
sich Rückwärts bewegen.

• Untersuchen Sie sorgfältig den 
Verwendungsbereich der Maschine und 
entfernen Sie Türmatten, Schlitten, Bretter oder 
Drähte und andere Fremdkörper. 

• Bringen  Sie alle Kupplungen und den 
Gangschalter in die neutrale Position, bevor Sie 
die Maschine starten. 

• Betreiben Sie die Maschine nicht ohne 
geeignete Schutzkleidung. Tragen Sie feste 
Winterschuhe, die Ihnen auf dem glatten Boden 
Halt geben.  

• Überprüfen Sie den Kraftstoff vor Starten des 
Motors. Benzin ist hochgradig entflammbar. 
Tanken Sie das Benzin nicht im geschlossenen 
Raum, bei laufendem Motor, oder wenn der 
Motor noch heiß ist. Verschließen Sie den 
Tankverschluss wieder fest und wischen Sie 
übergelaufenen Kraftstoff vor dem Starten des 
Motors ab, will es sonst zu Entzündung oder
Explosion kommen kann.  

• Bei allen Maschinen mit elektrischer Zündung 
verwenden Sie einen geerdeten dreipoligen 
Stecker. 

• Stellen Sie die Höhe des Messergehäuses über 
die Fläche des Kieses oder Sandes ein. 

• Nehmen Sie bei laufender Maschine keine 
Einstellarbeiten vor (außer in dieser Anleitung 
wird ausdrücklich darauf verwiesen).

• Lassen Sie die Maschine und den Motor erst die 
Umgebungstemperatur annehmen, bevor Sie 
diese starten, um Schnee zu räumen.

• Bei der Arbeit, Einstellen oder Reparatur tragen 
Sie immer Schutzgläser oder einen 
Augenschutzschild, um die Augen vor 
ausgeworfenen Fremdkörpern zu schützen, die 
aus der Maschine in irgendeine Richtung 
ausgeworfen werden. 

• Führen Sie niemals Hände und Füße an oder 
unter drehende Teile. Halten Sie sich immer von
der Auswurfsöffnung fern.

• Passen Sie besonders auf, wenn Sie die 
Maschine an Kieswegen verwenden oder sie 
überqueren. Achten Sie auf versteckte Gefahren 
und den Verkehr. Auf der Maschine darf 
niemand mitfahren. 

• Wenn ein Fremdkörper getroffen wurde, stellen 
Sie den Motor ab, ziehen Sie den 
Zündkerzenstecker ab und überprüfen Sie die 
Schneefräse sorgfältig auf Beschädigungen.
Führen Sie die erforderlichen Reparaturen 
durch, bevor Sie die Maschine wieder starten 
und weiterarbeiten. 

• Falls die Schneefräse anfängt, ungewöhnlich 
stark zu, stoppen Sie den Motor und suchen Sie 
sofort nach der Ursache. Übermäßiges Vibrieren 
ist meistens ein Zeichen für Schwierigkeiten.

• Stellen Sie den Motor immer ab, wenn Sie den 
Arbeitsplatz verlassen, vor Reinigung des 
Auswurfsrohres und jeglicher Reparatur,
Einstellung oder Überprüfung. 

• Sichern Sie alle Sicherheitsvorkehrungen, wenn 
Sie die Maschine ohne Aufsicht lassen. Stellen 
Sie die Messer/Impeller ab, schalten Sie in den 
neutralen Gang, stoppen Sie den Motor und 
ziehen sie den Zündschlüssel. 

• Vor der Reinigung, Reparatur oder Prüfung 
sicherstellen, dass die Messer/Impeller und alle 
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen 
sind. Das Zündkabel abnehmen und von der 
Zündkerze fernhalten, um unbeabsichtigtes 
Starten des Motors zu verhindern. 

• Den Motor nur zum Anlassen oder zum 
Transport der Schneefräse aus oder in ein 
Gebäude in Innenräumen laufen lassen. Gut 
durchlüften. Abgase sind gefährlich.

• Beseitigen Sie kein Schnee über Hangflächen. 
Seien Sie an Hängen besonders vorsichtig bei 
Richtungsänderungen. Versuchen Sie nicht 
Schnee an steilen Hängen abzutragen.  

• Verwenden Sie die Schneefräse niemals ohne  
Schutzdeckel, Platten oder anderer 
Sicherheitsausrüstung. 

• Den Winkel des Auswurfschachts auf einen 
sicheren Auswurf einstellen, wenn die 
Schneefräse in der Nähe von Glasscheiben, 
Fahrzeugen, Fensteröffnungen, Abhängen usw. 
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betrieben wird. Kinder und andere Personen 
fernhalten. 

• Überfordern sie die Maschine nicht mit zu 
schneller Arbeit. 

• Die Maschine auf rutschigem Boden nicht mit 
hoher Geschwindigkeiten betreiben. Beim 
Rückwärtsfahren stets nach hinten schauen und 
vorsichtig vorgehen. 

• Richten Sie den Auswurf nicht auf Personen und 
erlauben Sie niemals jemanden vor der 
Maschine zu stehen.  

• Den Antrieb von Schneckenförderer/ Auswurfrad 
auskuppeln, wenn die Schneefräse transportiert 
oder nicht verwendet wird. 

• Ausschließlich vom Hersteller der Schneefräse 
zugelassene Anbaugeräte oder Zubehörteile 
verwenden. 

• Die Schneefräse nie bei schlechter Sicht oder 
unzureichenden Lichtverhältnissen betreiben.
Immer auf guten Halt achten und die Griffe stets 
gut festhalten. Beim Betrieb der Schneefräse 
stets langsam gehen, nie laufen. 

�
!%&'()(*'')+,-.%-.+(�

Beim betanken bleiben Sie äußerst vorsichtig. Das 
Benzin ist extrem entzündlich und seine Dämpfe 
explosiv. Falls Kraftstoff auf Kleidung oder Haut 
verschüttet wurde, kann es zu ersten 
Beschädigungen kommen. Die Haut sofort 
auswaschen und die Kleidung sofort wechseln. 

• Verwenden Sie nur für Benzin zugelassene 
Kraftstoffbehälter.

• Vor dem Auftanken entfernen Sie alle 
rauchende Zigaretten, Zigarren, Pfeifen und 
andere Zündquellen.

• Das Gerät niemals in Gebäuden betanken.

• Vor dem Auftanken warten Sie wenigstens zwei 
Minuten damit die Maschine abkühlt.

�
�&%(/01�/02��&1.%/01�
�
• Prüfen Sie regelmäßig die 

Sicherheitsbolzen, Motorträgerschrauben 
usw., ob Sie richtig festgeschraubt sind, um 
so die Betriebssicherheit der Maschine 
festzustellen. 

• Das Gerät niemals mit Kraftstoff im Tank in 
einem Raum lagern, in dem Zündquellen 
wie Heißwasserspeicher, Heizgeräte oder 
Wäschetrockner vorhanden sind. Den Motor 

vor der Lagerung in geschlossenen 
Räumen abkühlen lassen.

• Genaue Anweisungen zur Langzeitlagerung 
der Schneefräse der Betriebsanleitung 
entnehmen. 

• Sicherheits- und Hinweisschilder nach 
Bedarf reinigen oder ersetzen. 

• Das Gerät nach der Schneeräumung einige 
Minuten lang laufen lassen, um die 
Vereisung von Schneckenförderer / 
Auswurfrad zu vermeiden. 

• Den Kraftstofftank niemals ganz voll füllen.
Füllen Sie den Kraftstofftank bis 13 mm 
unter den Füllstutzen, um Raum für die 
Benzinausdehnung zu schaffen. 

• Den Deckel auf den Kraftstofftank aufsetzen 
und sicher zudrehen. 

• Den Kraftstoffbehr oder das Gerät niemals 
mit Kraftstoff im Tank in einem Raum 
lagern, in dem Zündquellen wie 
Heißwasserspeicher, Heizgeräte oder 
Wäschetrockner vorhanden sind.

• Die Behälter nie im Wagen, auf dem Lkw 
oder Anhänger befüllen. Vor dem Füllen 
stellen Sie den Kraftstoffbehälter weg von 
Ihrem Fahrzeug auf den Boden. 

• Der Füllstutzen muss während des Tankens 
immer im Kontakt mit dem Behälter bleiben.
Verwenden Sie nicht den Sperrhahn des 
Füllstutzens.

�
#.%3.02.(.�$+4(*1%&5.��
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	�– ACHTUNG! 

� – Vor dem Betrieb der Maschine muss die 
Betriebsanleitung gründlich gelesen und 
verstanden werden, besonders die 
Sicherheitshinweise. 

� – Gefahr ernster Körperverletzungen durch 
weggeschleuderten  Schnee, Eis oder andere 
Objekte! 

� – Verstümmelungsgefahr! Rotierende Teile. 
Nicht anfassen! 

� – Verletzungsgefahr durch rotierende Teile. 
Hände und Füße vom Schneckenförderer und 
rotierenden Teilen fernhalten! 

� – Vor der Reinigung, Stellung oder Wartung 
den Motor abschalten und warten, bis alle Teile 
zum Stillstand gekommen sind. �

�
�
�������6�
Verletzungsgefahr 
durch rotierende 
Teile. 
Fassen Sie nie in 
die Messer oder 
den Auswurfkanal, 
wenn die Maschine 
läuft.

�
����6 Vermeiden sie Verletzungen mit 
drehenden Messern - Hände, Füße und 
Kleidung fernhalten! 

�
����6�
�
�����������������������
�6�
Stellen Sie den Motor ab, bevor sie mit der 
Befreiung des Auswurfsrohres beginnen! 

Fahrhebel (rechter
Hebel)

Schneideeinheitsteueru
ng (linker Hebel)

Garantierter 
Schalleistungspegel 
nach der Richtlinie 
2000/14/EG

�
��.+7.�2.%��&),-+0.�8�+72�	9�

1 Griff  

2 Steuerhebel für die Fahrt  

3 Steuerhebel für die Schneideeinheit  

4 Stellhebel für den Abwurfschacht  

5 Gangwahlhebel  

6 Kraftstofftank  

7 Auspuff 

8 Abwurfschacht  

9 Schneideeinheit  

10 Gleitbügel  

11 Räder   

12 Gashebel  

13 Startklappe-Knopf (Choke)  

14 Flutertaste 

15 Starterzug mit Haltegriff  

16 Zündschlüssel  

17 Kraftstoffregler  
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18 Öltankdeckel/Messstab 

19 Kraftstofftankdeckel 

20 Sicherheitsbolzen 

�
�������
�
• Montieren Sie den Griff (1) wie auf dem Bild 2.  

• Montieren Sie den Kupplungszug (Bilder 3-6). 
Schrauben Sie zuerst den Kabelspanner auf 
und stecken sie den Bowdenzug  für die 
Schneideeinheit durch die vorgesehene Öffnung 
im Griff, wie im Bild 4. Befestigen sie den 
Spannhaken an dem Kupplungskabel in die 
Öffnungen in den Steuergriffen wie im Bild 5.
Nach dem Befestigen mit den Kabelspannern 
die Bowdenzüge so spannen (Bild 6), dass sich 
bei der  Betätigung des Griffes die Antriebs- und 
die Schneideeinheit aktivieren. Wenn die Griffe 
frei sind, haben die Antriebs- und die 
Schneideeinheit stillzustehen. 

• Einstellung der Bowdenzüge:  Bei aktivierten 
Griffen dürfen die Bowdenzüge nicht überlastet 
sein. Wenn sie dabei zu angespannt sind, 
müssen sie verlängert werden. Lösen sie die 
Anziehmutter (Bild 6), verlängern sie den 
Bowdenzug und ziehen sie die Anziehmutter 
wieder an. Wenn danach die Kraft der 
Antriebseinheit fällt, oder die Messer nicht mehr 
drehen, sollen Sie die Bowdenzüge kürzen (wie 
oben angeführt).   

• Bauen sie den Gangwahlhebel (5) wie auf den 
Bildern 7 und 8 zusammen. Zuerst stecken Sie 
den Gangwahlhebel an den Griff durch die 
vorgesehene Öffnung. Dann befestigen Sie den 
Gangwahlhebel mit Hilfe der Schraube und 
Mutter (Bild 8). Das Anziehen der Stellschraube 
(Bild 8/A) wird mit Hilfe der Feder den 
Gangwahlhebel nach oben in die Sperrlage 
drücken. Lösen Sie die Schraube (Bild 8/A) um 
den Gangwahlhebel einzustellen.   

• Stellen sie den Abwurfschacht (8) wie auf Bild 9 
ein. Beim Schraubenanziehen darauf achten, 
dass sie sich noch immer drehen können.  
�

• Montieren Sie den Einstellhebel des 
Auswurfsrohres wie im Bild 10 und 11.�

�
��
���
�

�+,-(+1�6 Vor dem Starten müssen Sie den 
Motor mit Motoröl und Kraftstoff füllen.

• Prüfen Sie den Kraftstoff und Motorölpegel und 
füllen Sie nach Bedarf auf.

• Prüfen Sie ob der Kabelschuh an der Kerze fest 
aufsitzt. 

• Überprüfen sie den Bereich um die 
Schneefräse.

Die Schneefräse kann mit Zweirad-Antrieb 
(Transport) oder Einrad-Antrieb für leichtere 
Führung arbeiten.
Um den Zweiradantrieb auf den Einrad-Antrieb 
umzustellen, gehen Sie, wie folgt vor: 

• Prüfen Sie, dass der Motor abgeschaltet ist.

• Ziehen Sie den Sicherheitsbolzen aus dem 
linken Rad (Bild 14). 

• Stecken Sie den Sicherheitsbolzen in die 
äußere Öffnung in der Achse (Bild 14), damit 
dreht sich das Rad frei auf der Achse. 

• Für die Wiedereinstellung des Zweiradantriebes 
verfahren Sie in umgekehrter Reihenfolge. 

�+,-(+1�6 Prüfen Sie, ob die Gleitschienen 
(Bild 15) richtig eingestellt sind. Die 

Gleitschienen sind so einzustellen, dass die 
Schnitteinheit dicht über der Bodenoberfläche liegt.

�����
���
���������
Das EIN-AUS (ON-OFF) Schalter auf EIN (ON) 
stellen. 

  

�(&%(47&::.�8�-*4.9�
Für den Start des Motors setzen Sie den 
Startklappenhebel in die Lage ZU (CLOSE). 
Bei wiederholtem Start des warmen Motors lassen 
Sie den Startklappenhebel in der Lage OFFEN 
(OPEN). 

 

 

Kraftstoffregler

ON
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Wenn der Motor startet und anfängt, ruhig zu laufen, 
öffnen Sie langsam die Starterklappe bis zur 
Position OFFEN (OPEN). 

�7/(.%(&)(.�
Die Flutertaste versorgt den Vergaser mit mehr 
Kraftstoff beim Starten bei niedrigen Temperaturen. 
Die Flutertaste darf nie mehr als dreimal aufeinander 
betätigt werden.
   

�&)-.;.7�
Stellen sie den Gashebel auf 1/3 von der Position 
LANGSAM (SLOW) in die Richtung SCHNELL 
(FAST) ein. 

Dann greifen Sie den Starterzug am Griff und ziehen 
heftig um die Maschine zu starten.
�
���#�
7.4(%+),-.%��(&%(�8�+72�	�9�8�/%�;.+5�
�*2.77���
5������
9�
Stecken Sie vorsichtig den Stecker in die Steckdose 
und drücken Sie den roten Startknopf (Bild 16).
Als der Motor läuft, ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose. 

  
����
��
���
���������
Zur �*(&;)(.77/01 ziehen Sie den Zündschlüssel 
aus dem Motor. Unter normalen Bedingungen 
verfahren Sie, wie folgt: 

<=02),-7=)).7�
Ziehen Sie den Zündschlüssel aus dem Motor.

�&)-.;.7�
Stellen sie den Gashebel in die Position LANGSAM 
(SLOW). 

!%&'()(*''%.17.%�
Stellen Sie den Kraftstoffregler in die Position ZU 
(CLOSE).  

�
�
���
���
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�
• Gashebel (Bild 1/ 13) in die Position ganz links 

stellen (Vollgas). 
• Bringen Sie den Auswurfschacht (Bild 1/ 8) mit 

dem Auswurfstellhebel (Bild 13) in die 
gewünschte Auswurfrichtung.

• Stellen sie die Höhe des Schneeauswurfes mit
der Flügelmutter (Bild 9) ein. 

DE



Überzeugen Sie sich, dass sich keine Personen 
oder Tiere vor der Schneideeinheit oder im 
Schneeauswurfbereich befinden.  (Achtung: Die 
Schneeauswurfweite kann bis zu 15 m reichen) 

• Mit dem Gangwahlhebel stellen Sie die 
notwendige Arbeitsgeschwindigkeit (erster Gang 
– langsam bis fünfter Gang – schnell). 

Es gibt auch zwei Rückwärtsgänge (R1 – langsam 
und R2 - schnell).

Verwenden Sie niedrigere Gänge (1. bis 2.) für 
tiefen oder nassen Schnee und höhere Gänge (3. 
bis 4.) für leichten Schnee - Pulverschnee- Den 5. 
Gang wählen Sie nur für den Transport.

• Drücken Sie den linken Steuerhebel herunter 
(Bild 1 / 3) um die Schneideeinheit 
einzuschalten, sie beginnt sich zu drehen. 

Die Schneideeinheit ist mit Sicherheitsbolzen an die 
Antriebsachse befestigt (Bild 12 / 20). Diese 
brechen, wenn die Schneideeinheit gegen einen 
festen Widerstand schlägt; so bleibt die Schneefräse 
vor schwereren Schäden geschützt. TAUSCHEN 
SIE DIESE SICHERHEITSBOLZEN  NIEMALS MIT 
GEWÖHNLICHEN SCHRAUBEN. 
Drücken Sie den rechten Steuerhebel (Bild 1/2) 
nach unten um die Antriebseinheit einzuschalten 
und die Schneefräse beginnt sich zu bewegen.

• Steuern Sie die Schneefräse entlang der 
Flächen und Wege, die Sie vom Schnee 
befreien wollen.. 

��+,-(+1
 Wenn der Abwurfschacht verstopft 
wird: Stellen Sie den Motor ab und warten 

Sie, bis die Schneideeinheit zu Stillstand kommt. 
Reinigen Sie den Auswurfsrohr mit dem beigelegten 
Auswurfsrohr-Putzwerkzeug. 

�

�
���������
�+.��+,-(+14.+(�2.%��&%(/01�
Gute Wartung ist entscheidend für den 

sicheren, wirtschaftlichen und anstandslosen Betrieb 
der Maschine.  Dazu verringert sie schädliche 
Luftemissionen. 

�01.0=1.02.��&%(/01�*2.%�4.+0.��0)(&02-&7(/01�
4>00.0�;.+5��.(%+.;�),-3.%.�!>%:.%?.%7.(@/01.0�
?.%/%)&,-.0�*2.%�1&%�2.0��*2�@/��*71.�-&;.0
�
�.)-&7;�;.&,-(.0��+.�+55.%��2+.�
�&%(/01).5:'.-7/01.0�/02�$7A0.�+0�2+.).5�
�&02;/,-
�
�
Zur Durchführung der Wartungsarbeiten an Ihrem 
Motor finden Sie auf folgenden Seiten den 
Wartungsplan, die Prüfverfahren und einfache 
Wartungsverfahren mit Hilfe von Handwerkzeug. Sie 
sollten anspruchsvollere Reparaturen, bei denen 
spezielle Werkzeuge benötigt werden von 
Fachleuten, d.h. in  autorisierten und ausgebildeten 
Reparaturwerkstatt verrichten lassen. 

�+,-.%-.+()?*%4.-%/01.0�
Vor allen Reparaturen oder Wartungsarbeiten 
überzeugen Sie sich, dass der Motor abgeschaltet 
ist. Damit vermeide Sie größere Gefahren.

�0)&,-1.5AB.��03.02/01�?*0�
�&%(.&03.+)/01.0�/02��&B0&-5.0�

4&00�.%0)(.�#.%7.(@/01.0�*2.%�1&%�2.0��*2�
?.%/%)&,-.0
��
�.'*71.0��+.�+55.%�2+.�#.%'&-%.0�/02�
�&B0&-5.0�&/)�2.0��.0/(@.%&03.+)/01.0
�

�+,-.%-.+(�;.+�2.%��&%(/01��
Einige der bedeutendsten Sicherheitsvorkehrungen 
sind: 
Vergiftung mit Kohlenmonoxyd (CO) aus dem 
Motorauspuff. 
• Sorgen Sie immer für entsprechende Belüftung, 
wenn der Motor läuft. 
Hautverbrennungen an heißen Teilen. 
• Warten Sie bis der Motor und das Auspuffsystem 
abkühlen, bevor Sie sie anfassen.
Verletzungen wegen rotierenden Teile. 
• Starten Sie den Motor nie ohne entsprechende 
Anleitung. 
Wir können Sie nicht auf alle möglichen Gefahren 
bei der Wartung aufmerksam machen. Nur Sie allein 
entscheiden, ob Sie eine Arbeit selbst verrichten 
können. Seien Sie bei der Arbeit mit Benzin 
vorsichtig, um die Brand- und Explosionsgefahr zu 
verringern. Für das Reinigen der Teile verwenden
Sie nur nicht entflammbare Stoffe und kein Benzin. 
Halten Sie Zigaretten, Funken und offene Flamme 
fern, wenn Sie mit Benzin arbeiten. 

�
�
�
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&01.1.;.0.0��*0&(.�*2.%�
�%;.+())(/02.0C�3&)�+55.%�@/.%)(�.%'*71(
�� D.2.�

�03.02/01�
�

�&,-�
2.5�

.%)(.0�
�*0&(�
*2.%�

0&,-����
�(/02.0�

�/'����*0&(.�
*2.%�0&,-����

�(/02.0�

�/'����*0&(.�
*2.%�0&,-�	���

�(/02.0�

D.2.)�D&-%�
*2.%�0&,-�

����
�(/02.0�

����

��� Motoröl
Pegel prüfen. X

Austauschen X X
��� Kraftstofffilter Reinigen X

��� Zündkerzen
Prüfen -
reinigen X

Austauschen X
� Funkenfänger (Option) Reinigen X
��� Leerlauf Prüfen -

einstellen X(2)

��� Ventilleinstellung Prüfen -
einstellen X(2)

��� Kraftstofftank mit Sieb Reinigen X(2)
��� Brennkammer Reinigen Jede 3000 Stunden (2)

��� Kraftstoffleitungen Prüfen Auf 2 Jahre (nach Bedarf austauschen)

���- Diese Teile sind mit der Abgas-Emission verbunden. 
(2) – Wartungsarbeiten für den autorisierten Wartungsdienst, außer, Sie haben entsprechendes Werkzeug und 
Fachkenntnisse. Befolgen Sie die Wartungsverfahrensanleitungen. 
�
!%&'()(*''�@/(&04.0�
Beim abgeschalteten Motor entfernen Sie den 
Kraftstofftankdeckel und prüfen Sie den 
Kraftstoffpegel. Bei zu wenig Kraftstoff zutanken. 

�&)��.0@+0�+)(�.E(%.5�.0(@=027+,-�/02�
).+0.��A5:'.�.E:7*)+?
��.+��&02-&;/01�

?*0�!%&'()(*''�4>00.0�)+.�#.%;%.00/01.0�*2.%�
.%0)(.�#.%7.(@/01.0�.%7.+2.0
��
• �*(*%�&;),-&7(.0�/02�4.+0.��A%5.F/.77.0C�
�/04.0�*2.%��./.%�+0�2.%��A-.�@/7&)).0
�
• �.0�!%&'()(*''�0/%�2%&/B.0�-&02-&;.0
�
• D.2.)��/)'7+.B.0�)*'*%(�&;3+),-.0
�

Den Kraftstoff nur in gut durchlüfteten Räumen vor 
dem Start des Motors zutanken. Wen der Motor 
schon lief, werten Sie, bis er abkühlt. Verfahren Sie 
vorsichtig um Ausfließen zu vermeiden. Nicht über 
dem unteren Rand des Siebes zutanken. Danach 

den Kraftstofftankdeckel wieder aufsetzen und gut 
und sicher andrehen. Tanken Sie den Kraftstoff nie 
in Räumen, in denen Benzindünste mit Flammen 
oder Funken in Kontakt kommen könnten. Stellen
Sie den Kraftstoff nicht in die Nähe von Feuer, Grill, 
elektrischen Werkzeugen u.a. 
  

5:'.-7/01.0�'=%�2.0�!%&'()(*''�
#.%3.02.0�)+.�;7.+'%.+.)��.0@+0�5+(����*2.%�
5.-%��4(&0.0
�
Ihr Motor ist für die Arbeit mit bleifreiem Benzin 
zertifiziert. Bleifreies Benzin verursacht weniger 
Ablagerungen und verlängert die Standzeit des 
Auspuffsystems. 
Verwenden Sie nie altes oder schlechtes Benzin,
auch keine Mischung aus Benzin und Öl. Vermeiden 
Sie den Eintritt von Schmutz oder Wasser in den 
Kraftstofftank. 

G7)(&02:%='/01�
Prüfen Sie den Ölstand bei abgeschaltetem Motor, 
der auf ebenem Untergrund steht. 
• Ziehen Sie den Öltankdeckel mit Messstab aus 

dem Motor und wischen Sie ihn ab. 
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• Stecken Sie den Messstab wieder ein und 
ziehen Sie ihn wieder heraus, ohne den Deckel 
aufzuschrauben. Prüfen Sie den angezeigten 
Ölstand an dem Messstab. 

• Bei zu niedrigem Stand gießen Sie das 
empfohlene Öl bis zum Rand der Öffnung nach.

• Schrauben Sie den Öltankdeckel mit Messstab 
fest und sicher wieder auf. 

G73.,-).7�
Das alte Öl beim noch warmen Motor ablassen. 
Warmes Öl läuft schnell und ganz aus.  
• Um es aufzufangen, setzen Sie ein 

entsprechendes Gefäß unter den Motor und 
entfernen dann den Öltankdeckel und den 
Ölablasszapfen.

• Warten Sie bis das Altöl ganz ausfließt und
schrauben sie den Ölablasszapfen wieder fest 
ein. 

• Entsorgen Sie das Altöl umweltfreundlich. Wir 
schlagen vor, ihn in einem dichtenden Behälter 
der nächsten Wiederverwertungsanlage oder 
Sammelpunt zu übergeben. Das Altöl nicht als 
Hausmüll zu entsorgen, auch nicht auf den 
Boden oder in den Ausguss gießen. 

• Wenn der Motor horizontal steht, gießen Sie  
neues empfohlenes Öl bis zum Rand der 
Öffnung ein.

• Schrauben Sie den Öltankdeckel mit Messstab 
fest und sicher wieder auf. 


5:'.-7/01.0�'=%�2&)��*(*%>7�
Motoröl ist ein bedeutender Faktor für die Leistung
und Standzeit des Motors. Verwenden sie 
Synthetisches Öl für Viertaktmotoren.
Wir empfehlen Öl mit SAE 5W-30 für allgemeine 
Verwendung. Andere Viskosität sind in der 
Zeichnung dargestellt und könne bei der richtigen 
Temperatur in angegebenen Bereich verwendet 
werden. 

SAE Viskosität Stufen 

UMGEBUNGSTEMPERATUR 

SA Ölviskosität und Serviceklassifikation steht auf 
dem AHOI Aufkleber an dem Ölbehälter. Wir 
empfehlen die Verwendung der API SERVICE 
Ölkategorien SE oder SF. 

�/'('+7(.%%.+0+1/01�
• Schrauben Sie die Flügelmutter der 

Luftfilterabdeckung ab. 
• Nehmen Sie die Filterabdeckkappe ab. 
• Prüfen Sie den Luftfiltereinsatz auf 

Beschädigungen und erneuern Sie ihn nach 
Bedarf. 

• Wischen Sie das Innere des Luftfilters und 
Deckels mit einem feuchten Tuch ab. Seien Sie 
äußerst vorsichtig, damit Sie den Schmutz nicht 
in den Vergaserluftschacht schieben. 

• Setzen Sie den Luftfilter wieder zusammen. 
• Setzen Sie den Luftfilterdeckel auf und Ziehen 

Sie die Schraub und Mütter zu.

�
<=024.%@.03&%(/01�
Kontrollieren Sie das Aussehen und 
Elektrodenabstand der Zündkerze erstmals nach 10 
Arbeitsstunden und reinigen Sie sie nach Bedarf mit 
einer kupfernen Drahtbürste. Danach inspizieren Sie 
die Zündkerze nach jeden 50 Stunden Motorlauf. 
Empfohlene Zündkerzen: F7RTC oder Äquivalent.

Eine falsche Zündkerze kann Schaden am Motor
verursachen. 

����
���
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• Ziehen Sie den Zündkerzenstecker ab und 
reinigen Sie eventuell angesammelten Schmutz 
um die Kerze. 

• Schrauben Sie die Kerze mit einem 
Zündkerzenschlüssel ab.

• Prüfen Sie die Zündkerze. Bei abgenutzten 
Elektroden oder rissigen oder abgebrochenen 
Isolator Zündkerze wechseln.

• Messen sie den Elektrodenabstand mit 
entsprechender Fühllehre.

• Der Abstand muss zwischen 0.70 - 0.80 mm 
(0.028 -0.031 in) liegen. Stellen Sie diesen 
Abstand nach Bedarf mit vorsichtigem Biegen 
der Elektrode her. 

• Schrauben Sie die Zündkerze mit der Hand 
vorsichtig wieder ein, um falsches einschrauben 
zu verhindern.  

• Wenn die Zündkerze in dem Gewinde anliegt, 
schrauben Sie sie mit dem Zündkerzenschlüssel 
vorsichtig ein, damit der Dichtungsring fest sitzt. 

• Wenn Sie eine gebrauchte Kerze wieder 
einsetzen, ziehen Sie sie nach dem anlegen 
noch um 1/8 bis 1/4 der Umdrehung nach. 
Wenn Sie eine neue Zündkerze einschrauben, 
ziehen Sie sie nach dem anlegen noch um 1/2 
der Umdrehung nach. 

• Setzen sie den Zündkerzenstecker wieder auf.


0(7..%.0�2.%��+04)(*''.�&/)�2.5�!%&'()(*'''+7(.%�
Das Kraftstoffilter hält Kondenswasser und Schmutz 
aus dem Tank fern von dem Vergaser. Wenn der 
Motor längere Zeit nicht im Betrieb war, ist der 
Kraftstofffilter vor Inbetriebnahme von den 
Ablagerungen zu reinigen. 
• Sperren sie den Kraftstoffhahn zu. 
• Entfernen Sie den Kraftstoffilter mit einem 10 

mm Schlüssel.
• Entfernen Sie den O-Ring und Filter. 
• Reinigen Sie alle Teile in einem Lösemittel mit

hohem Flammpunkt. 
• Setzen Sie den Filtereinsatz und den O-Ring 

wieder ein und den Kraftstofffilter wieder 
zusammen. Festschrauben mit dem 10 mm 
Schlüssel.

• Öffnen Sie den Kraftstoffhahn und prüfen Sie ob 
der Kraftstoff irgendwo durch leckt. 

�
#.%1&).%�.0(7..%.0�
• Lösen Sie die Auslassschraube am Vergaser. 
• Lassen Sie das Benzin in ein entsprechendes 

Behälter auslaufen.
• Schrauben Sie die Auslassschraube zu. 

�
����
�����

#*%;.%.+(/01�@/%��&1.%/01�
Die richtige Vorbereitung zur Lagerung ist von 
entscheidender Bedeutung für die Erhaltung der 
Tadellosigkeit und gutem Aussehen Ihrer 
Schneefräse. Nächste Schritte helfen Ihnen bei der 
Rost- und Korrosionsverhütung, sie haben Einfluss 
auf den Lauf und das Aussehen Ihrer Schneefräse 
und sorgen für leichteren Start des Motors nach der 
Lagerung. 

�.+0+1/01�
Warten Sie mindestens eine halbe Stunde nach dem 
Abstellen des Motors mit der Reinigung. Reinigen 
Sie alle Außenflächen, bessern Sie alle 
Farbebeschädigungen nach und überziehen Sie alle 
rostverdächtigen Flächen mit einem dünnen Ölfilm.  

• Die Verwendung von Gartenschlauch oder 
Hochdruckreiniger kann Wassereintritt in den 
Auspuffsystem oder Luftfilter verursachen. Das 
Wasser in dem Luftfilter wird den Filter 
aufweichen und Wasser kann aus dem 
Auspuffsystem in den Zylinder kommen und 
Schaden verursachen. 

• Wasser im Kontakt mit heißem Motor kann 
Schaden verursachen. Vor dem Waschen 
warten Sie mindestens eine halbe Stunde, das 
der Motor kühlt. 

!%&'()(*''�
Das Benzin auf Lager oxidiert und verschlechtert 
sich. Altes Benzin (mehr als 3 Monate) wird den 
Motorstart erschweren und Ablagerungen 
verursachen, die den Kraftstoffsystem verstopfen. 
Wenn der Benzin in Ihrem Moto in der Lagerung 
Schaden nimmt, wird es notwendig den Vergaser 
und andere Teile des Kraftstoffsystems zu 
reparieren oder auszutauschen. 

����
���
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Die Zeit, in der das Benzin im Tank bleiben kann, 
ohne funktionelle Probleme zu verursachen, hängt 
von der Benzinsorte, Lagertemperatur und Menge 
ab. Luft in nur teilweise vollen Akt verschlechtert den 
Kraftstoff. Dasselbe verursachen hohe 
Temperaturen. Die Probleme mit dem Benzin treten 
in einigen Monaten oder gar früher auf, wenn das 
Benzin beim auftanken nicht frisch war. 

Die Begrenzte Garantie des Erzeugers deckt nicht 
die Beschädigungen des Kraftstoffsystems oder 
Probleme mit der Motorleistung wegen mangelhafter 
Vorbereitung der Lagerung.  

Die Lagerdauer des Kraftstoffes können Sie mit 
Kraftstoffstabilisator-Zusatz verlängern und mit der 
Entleerung des Tanks und des Vergasers.  

�&)�17.+,-.��.0@+0�0+.5&7)�=;.%�2%.+��*0&(.�+5�
�*(*%�7&1.%0666 �

!%&'()(*'')(&;+7+)&(*% </)&(@�'=%�2+.�
#.%7A01.%/01�2.%��&1.%'A-+14.+(�2.)�!%&'()(*''.)�
Wenn Sie den Kraftstoffstabilisator zugeben, füllen 
Sie den Tank mit frischem Benzin. Wenn der Tank 
nur teilweise voll ist, wird die Restluft im Tank die 
Qualität des Benzins verschlechtern. Wenn Sie den 
Nachfüllbehälter mit Benzin lagern, überzeugen Sie 
sich, dass sie nur frisches Benzin enthält.

• Geben Sie den Kraftstoffstabilisator nach 
Erzeugerangaben zu. 

• Nach der Zugabe soll der Motor noch 10 
Minuten im offenen laufen, dass der trätierte
Benzin den nicht trätierten im Vergaser ersetzt. 

• Stellen Sie den Motor ab und schließen Sie den 
Kraftstoffhahn. 


0(7..%.0�?*0��&04�/02�#.%1&).%�
• Stellen Sie einen attestierten Kraftstoffbehälter 

unter den Vergaser und stecken Sie einen 
Trichter hinein, um den Kraftstoff nicht zu 
verschütten. 

• Entfernen Sie die Ablassschraube aus dem 
Vergaser und ziehen Sie das Rohr in den 
Trichter.

• Nachdem der ganze Kraftstoff abgeflossen ist, 
montieren Sie wieder das Rohr und die 
Abflussschraube. Ziehen Sie sie fest an. 

�&1.%/01))+,-.%-.+()5&B0&-5.0�
• Wechseln Sie das Motoröl.
• Entfernen Sie die Zündkerze.
• Gießen sie ein Löffel (5-10 ccm) reines Motoröl 

in den Zylinder. 
• Ziehen Sie langsam den Starterzug ein Paar 

mal durch, um das Öl im Zylinder zu verteilen. 
• Schrauben Sie die Zündkerze wieder ein.
• Ziehen Sie den Starterzug langsam an, bis Sie 

Widerstand spüren. Das wird die Ventile 
schließen und das Eindringen der Feuchtigkeit 
ins Zylinder verhindern. Lassen Sie den 
Starterzug langsam wieder zurückgleiten.

Wenn Ihr Motor mit dem Benzin im Tank gelagert 
wird, soll die Möglichkeit der Zündung von 
Benzindunst verhindert werden. Wählen Sie eine gut 
durchlüftete Lagerstelle ohne irgendwelche 
gefährlichen Geräte, wie Öfen, Wasserheizer oder 
Trockner aus. Meiden Sie ebenso Räume mit 
Elektromotoren, die Funken abwerfen oder wo 
elektrische Handwerkzeuge verwendet werden. 

� Nach Möglichkeit meiden Sie Lager mit hoher 
Luftfeuchtigkeit, die Rosten und Korrosion 
beschleunigt. 

� Versichern Sie sich, dass der Tank ganz leer ist, 
um Kraftstofflecken zu vermeiden. 

� Stellen Sie das Gerät so auf, das der Motor 
waagerecht ist. Neigung kann Öl- und 
Kraftstofflecken verursachen. 

� Nachdem der Motor und der Auspuffsystem 
abgekühlt sind, decken Sie das Gerät zu, damit 
es nicht verstaubt wird. Ein heißer Motor oder 
Auspuffsystem kann bestimmte Materialien 
entflammen oder schmelzen. Verwenden Sie 
keine plastische Folie als Staubschutz. Nicht 
poröses Material behält die Feuchtigkeit um den 
Motor und beschleunigt das Rosten und die
Korrosion. 

�&,-�2.%��&1.%/01�
Überprüfen Sie den Motor. Wenn vor der Lagerung 
das Kraftstoff entfernt wurde, füllen Sie den Tank mit 
frischem Benzin. Seien Sie sicher, dass der 
Füllbehälter nur frischen Kraftstoff enthält. Benzin 
oxydiert mit der Zeit und verschlechtert sich, was 
den Start erschwert. 
Wenn die Zylinder für die Lagerung mit Öl geschützt 
wurden wird aus dem Motor nach dem Start kurze 
Zeit Rauch austreten. Das ist normal. 
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�&1.%@.+(�?*%�.%0./.%(.%��0;.(%+.;0&-5.�
Weniger als 1 Monat 
• Keine besonderen Vorkehrungen. 
1 bis 2 Monate 
• Maschine mit frischen Benzin füllen und den 

Stabilisator zumischen*. 
2 Monate bis 1 Jahr 
• Maschine mit frischen Benzin füllen und den 

Stabilisator dazu mischen*.
• Den Kraftstoff aus dem Vergaser herauslassen. 
• Den Kraftstofffilter reinigen . 
1 Jahr und mehr 
• Den Tank entleeren. 
• Den Kraftstoff aus dem Vergaser auslassen. 
• Den Kraftstofffilter reinigen. 
• Die Zündkerze entfernen.

• Eine Löffel Öl in den Zylinder einfließen. Den 
Motor mit dem Starterzug langsam drehen, 
damit sich das Öl im Zylinder gleichmäßig 
verteilt. 

• Zündkerze wieder einstecken.
• Wechseln Sie das Motoröl.

�
�
�����������
�
�+,-(+1�6�
Die Schneefräse und ihre Zusatzausrüstung 
bestehen aus verschiedenen Werkstoffen, wie 
Metalle, Flüssigkeiten und Polymere.  
Alle Teile und Flüssigkeiten, die 
Verwendungsunfähig werden, entsorgen Sie an 
dafür bestimmten Übergabe-Stellen.�
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#*%�2.%�$%='/01�*2.%�
+0)(.77/01�),-&7(.0��+.�2.0��*(*%�&;�/02�@+.-.0��+.�2.0��(&%(.%@/1�-.%&/)
�
�.00��+.�0&,-�2.%��&%(/01�*2.%�
+0)(.77/01�2.0��*(*%�'=%�.+0+1.��+0/(.0��(&%(.0C�?.%1.)).0��+.�

0+,-(C�2&)�2.%��/):/'')H)(.5�/02�&02.%.��.+7.�-.+B�3.%2.0
��+.).��.+7.�0+,-(�;.%=-%.0C�2&5+(�)+.�)+,-�
0+,-(�?.%;%.00.0
�

�.-7.%� �>17+,-.��%)&,-.0� �>)/01�

Die Schneefräse läuft nicht 

ohne Störungen und 

verursacht starke 

Vibrationen.

- Lose Schraubenverbindungen

- Lose eingestellte Schnitteinheit

- Schraubenverbindungen festziehen

- Prüfen Sie die Lage der Schnitteinheit.

Motor lässt nicht starten.

- Gashebel in der falschen Stellung

- Schlechte Zündkerze

- Leerer Kraftstofftank

- Geschlossener Kraftstoffregler

- Prüfen Sie die Einstellungen

- Zündkerze auswechseln

- Kraftstoff zutanken

- Kraftstoffregler öffnen

Motor läuft schlecht

- Schlechter Kraftstoff

- Zündkerze verschmutzt

- Entleeren Sie den Kraftstofftank und füllen Sie 

frisches Kraftstoff ein.

- Zündkerze reinigen

Die Antriebskraft fällt.

- Die Kupplung ist lose

- Der Triebriemen ist lose oder 

beschädigt

- Stellen sie den Bowden am Kupplungskabel ein

- den Triebriemen auswechseln

- Fragen Sie beim autorisiertem Wartungsdienst 

nach

Motor startet nicht oder 

stirbt ab nach kurzer Zeit.

- Die Luftklappe in falscher Stellung

- Schlechte Zündkerze

- Kein Kraftstoff

- Prüfen Sie die Einstellung der Luftklappe

- Reinigen oder wechseln Sie die Zündkerze aus 

(Elektrodenabstand 0,6 mm)

- Kraftstoff zutanken

Unrichtiger oder kein 

Schneeauswurf

- Der Auswurfsrohr ist verstopft

- Die Schneideeinheit dreht sich 

nicht

- Der Sicherheitsbolzen ist 

abgerissen

- Reinigen Sie den Abwurfschacht

- Stellen sie den Schneidekupplungskabel nach

- Tauschen Sie die Sicherheitsbolzen aus oder 

kontaktieren sie den autorisierten Wartungsdienst.

Der Schnee ist nicht ganz 

entfernt

- Die Gleitschienen sind zu hoch 

eingestellt

- Stellen sie die Höhe der Gleitschienen nach (Bild 

15)
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�*2.7� ��
5������$%*'+�
�+0.� ��
5������$%*'+��+0.� ��
5������
�$%*'+��+0.�

�*(*%7.+)(/01�8$�9��� �I�
�����I�+0� �I�
�����I�+0� �I�
�����I�+0�

�/;%&/5������������ 182 ccm 212 ccm 212 ccm

�%.-5*5.0(�8�59� 10/3000 U/Min 11.5/3000 U/Min 11.5/3000 U/Min

G75.01.�879� 0,6 0,6 0,6

�.+0+1/01);%.+(.��� 56 cm / 22" 56 cm / 22" 56 cm / 22"


+0(%+(()->-.������������ 51 cm / 20" 51 cm / 20" 51 cm / 20"

�.(%+.;)&%(� zweistufig zweistufig zweistufig

�,-0.+2.2/%,-5.)).%� 30 cm 30 cm 30 cm

�,-0.+2.@&-7� 4 4 4

�/)3/%'3.+(.� 8-10 m 8-10 m 8-10 m

�/)3/%'%+,-(/01��� 190 º 190 º   190 º   

�0(%+.;))H)(.5����
Allrad-Antrieb, 
selbstfahrend

Allrad-Antrieb, 
selbstfahrend

Allrad-Antrieb, 
selbstfahrend

�&01@&-7�0&,-�?*%0.���� 5 5 5

�&01@&-7�0&,-�-+0(.0��� 2 2 2

�*(*%&03.%'.0���
mit Hand mit Hand 230V AC elektrisch &

mit Hand


+0&%5;.2+.0/01�� NEIN NEIN NEIN

�.-.+@(.��%+''.� NEIN NEIN NEIN

�+''.%.0(+&7):.%%.� NEIN NEIN NEIN

!%&'()(*''(&04?*7/5.0��� 3,6 l 3,6 l 3,6 l

�.3+,-(�8419� 75 78 78

�&21%>B.� 13x4.10-6

�*(*%@.%(+'+4&(� EPA/CARB EPA/CARB EPA/CARB

<.%(+'+4&(�2.%��&),-+0.��� CE/GS CE/GS CE/GS
�&E+5&7.�
2/%,-1.-.02.��&/'@.+(�
8-9�

3-4 3-4 3-4

�.)+,-.%(.%�
�,-&77.+)(/01):.1.7� �
����82�8�99�

104 102 102

�
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• Read this owner’s guide carefully. Be 
thoroughly familiar with the controls and proper 
use of the equipment. Know how to stop the unit 
and disengage the controls quickly. 

• Never allow children to operate equipment. 
Never allow adults to operate equipment without 
proper instructions. 

• No one should operate this unit while
intoxicated or while taking medication that 
impairs the senses or reactions. 

• Keep the area of operation clear of all persons, 
especially small children and pets. 

• Exercise caution to avoid slipping or falling, 
especially when operating in reverse. 

• Thoroughly inspect the area where the 
equipment is to be used and remove all 
doormats, sleds, boards, wires and other foreign 
objects. 

• Disengage all clutches and shift into neutral 
before starting engine. 

• Do not operate equipment without wearing 
adequate winter outer garments. Wear footwear 
that will improve footing on slippery surfaces. 

• Check the fuel before starting the engine. 
Gasoline is an extremely flammable fuel. Do not 
fill the gasoline tank indoors, while the engine is 
running, or while the engine is still hot. Replace 
gasoline cap securely and wipe off any spilled 
gasoline before starting the engine as it may 
cause a fire or explosion. 

• Use a grounded three wire plug-in for all units 
with electric drive motors or electric starting 
motors. 

• Adjust auger-housing height to clear gravel or 
crushed rock surface. 

• Never attempt to make any adjustments while 
engine is running (except where specifically 
recommended by manufacturer). 

• Let engine and machine adjust to outdoor 
temperature before starting to clear snow. 

• Always wear safety glasses or eye shields 
during operation or while performing an 
adjustment or repair, to protect eyes from foreign 
objects that may be thrown from the machine in 
any direction. 

• Do not put hands or feet near rotating parts. 
Keep clear of discharge opening at all times. 

• Exercise extreme caution when operating on or 
crossing gravel drives, walks, or roads. Stay alert 
for hidden hazards or traffic. Do not carry 
passengers. 

• After striking a foreign object, stop the engine, 
remove wire from spark plug, and thoroughly 
inspect the snow thrower for any damage. Repair 
the damage before restarting and operating the 
snow thrower. 

• If the snow thrower should start to vibrate 
abnormally, stop the engine and check 
immediately for the cause. Vibration is generally 
a warning of trouble. 

• Stop engine whenever you leave the operating 
position, before unclogging the auger/impeller 
housing or discharge guide, and making any 
repairs, adjustments, or inspections. 

• Take all possible precautions when leaving the 
unit unattended. Disengage the auger/impeller, 
shift into neutral, stop the engine, and remove the 
key. 

• When cleaning, repairing, or inspecting, make 
certain auger/impeller and all moving parts have 
stopped. Disconnect spark plug wire and keep 
away from plug to prevent accidental starting. 

• Do not run engine indoors, except when starting 
engine and transporting snow thrower in or out of 
building. Open doors. Exhaust fumes are 
dangerous. 

• Do not clear snow across the face of slopes. 
Exercise extreme caution when changing 
direction on slopes. Do not attempt to clear steep 
slopes.  

• Never operate snow thrower without guards, 
plates, or other safety protection devices in place. 

• Never operate snow thrower near glass 
enclosures, automobiles, windows, wells, drop 
offs, etc., without proper adjustment of snow 
thrower discharge angle. Keep children and pets 
away. 

• Do not overload machine capacity by attempting 
to clear snow at too fast a rate. 

• Never operate the machine at high transport 
speeds on slippery surfaces. Look behind and 
use care when backing. 

• Never direct discharge at bystanders or allow 
anyone in front of unit. 
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• Disengage power to auger/impeller when 
transporting or not in use. 

• Use only attachments and accessories 
approved by the manufacturer of snow thrower 
(such as wheel weights, counterweights, cabs, 
etc.). 

• Never operate the snow thrower without good 
visibility or light. Always be sure of your footing 
and keep a firm hold on the handles. Walk, never 
run. 

�&)*7+0.��&'.(H�
Use extreme care in handling gasoline. Gasoline 
is extremely flammable and the vapors are 
explosive.  Serious personal injury can occur  
when gasoline is spilled on yourself or your 
clothes. Wash your skin and change clothes 
immediately. 

• Use only an approved gasoline container.

• Extinguish all cigarettes, cigars, pipes and other 
sources of ignition. 

• Never fuel machine indoors.

• Allow engine to cool at least two minutes before 
refueling. 

�
�&+0(.0&0,.�&02��(*%&1.�
• Check shear pins, engine mounting bolts, etc., 
at frequent intervals for proper tightness to be 
sure equipment is in safe working condition. 

• Never store the machine with fuel in the fuel 
tank inside a building where ignition sources are 
present, such as hot water and space heaters, 
clothes dryers, and the like. Allow engine to cool 
before storing in any enclosure. 

• Always refer to owner’s manual instructions for 
important details if snow thrower is to be stored 
for an extended period. 

• Maintain or replace safety and instruction 
labels, as necessary. 

• Run machine a few minutes after throwing snow 
to prevent freeze up of auger/impeller. 

• Never over fill fuel tank. Fill tank to no more 
than 13 mm below bottom of filler neck to provide 
space for fuel expansion. 

• Replace gasoline cap and tighten�securely. 

• Never store the machine or fuel container inside 
where there is an open flame, park or pilot light 
(e.g. furnace, water heater, space heater, clothes 
dryer etc.). 

• Never fill containers inside a vehicle or on a 
truck or trailer bed with a plastic liner. Always 
place containers on the ground away from your 
vehicle before filling. 

• Keep the nozzle in contact with the rim of the 
fuel tank or container opening at all times until 
fueling is complete. Do not use a nozzle lock-
open device. 

�
$+,(*1%&5)�/).2�
�
�
�

�

�

	�– WARNING! 

� – Read the manual carefully before using the 
machine; especially the safety instructions. 

� – Risk of serious personal injury from thrown 
out snow, ice and solid objects! 

� – Risk of injury! Rotating machine parts. Do not 
touch! 

� – Risk of injury from rotating parts! Hands and 
feet away from rotating parts! 

� – Before cleaning, adjustment and maintenance 
turn the engine off and wait for the machine to 
stop.�
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�������6�
Risk of injury from 
rotating parts! 
Never access into the 
auger or into 
the chute during the 
operation of the 
Machine. 

����
�6 Avoid injury from rotating auger –
keep hands, feet and clothing away! 

����
�6�
���L����������
����������6�
Shut off engine before unclogging discharge 
chute! 

Levers for the drive (Actuating lever right) 

Levers for the cutting unit (Actuating lever left) 

Guaranteed sound power level according to 
Directive  2000/14/EC 

�
�������
���J����8�+1
�	9�

1 Push bar  

2 Control lever for drive unit  

3 Control lever for auger unit  

4 Adjustment crank for snow ejection unit  

5 Gear shift lever  

6 Tank  

7 Muffler  

8 Snow ejection unit  

9 Auger unit  

10 Sliding shoes  

11 Wheels   

12 Throttle lever  

13 Choke lever  

14 Primer 

15 Starter grip-recoil starter  

16 Ignition switch  

17 Knob fuel switch  

18 Oil filler cap/dipstick 

19 Fuel filler cap 

20 Shear pins 
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•Assemble the push bar (1) as shown in Fig. 2.

•Fit the clutch cables as shown in Fig. 3-6. First 
unscrew the cable tensioner and place the 
cable for the plow unit through the hole in the 
push bar provided for it as shown in Fig. 4.
Attach the tensioning hook on the clutch cables 
to the holes provided for it on the control levers 
as shown in Fig. 5. After you have attached the 
clutch cables, the cables must be tensioned 
using the cable tensioner (Fig. 6) so that the 
drive unit and the plow unit receive drive power 
when they are engaged. When they are not 
engaged the drive unit and the plow unit must 
be in idling mode. 

Adjusting the cables: In the driving and plowing 
setting it should be possible to push the clutch 
cables up to the push bar without this requiring 
much effort. If the cables are too taut for this, 
they must be extended. To do this, undo the 
knurled nut (Fig. 6) opposite the main cable, 
extend the screw connector and then tighten 
the knurled nut again. If the power of the drive 
unit falls or the plow unit no longer rotates, the 
cable length must be reduced using the screw 
connection (using the same procedure 
described above).   

•Assemble the gear shift lever (5) as shown in 
Fig. 7 and 8. First attach the gear shift lever to 
the push bar using the support plate provided 
for it. Then secure the gear shift  lever using the 
bolt and the nut (Fig. 8). Tightening the setting 
screw (Fig. 8 / Item A) will cause the gear shift  
lever to be pushed upwards into its locked 
position by a spring. Undo the screw (Fig. 8 /
Item A) to fit the gear shift  lever.  

•Fit the snow ejection unit - chute (8) as shown 
in Fig. 9. As you fit the snow ejection unit, 
ensure that you only tighten the bolts so far that 
they can still turn.  

•Fit the adjusting lever for the snow ejection 
unit as shown in Fig. 10 and 11. 

�

�
��$
������

�5:*%(&0(6 You must fill up with 
engine oil and fuel before you can 

start the engine. 
• Check the fuel and engine oil levels and top 
up if necessary 
• Make sure that the spark plug boot is secured 
to the spark plug 
• Check the area immediately around the snow 
thrower 

The snow thrower can be operated either with a 
two-wheel drive (delivery condition) or a single-
wheel drive to make it easier to control the 
plow. 
Proceed as follows to change from a two-wheel 
to a single-wheel drive: 
• Ensure that the engine is switched off. 
• Replace the safety split pin from the left wheel 
(Fig.14).
• Now insert the safety split pin into the outer 
hole in the axle (Fig.14) so that the wheel 
can turn freely on the axle. 
• To revert back to the two-wheel drive version, 
follow the above instructions in reverse 
order. 

�5:*%(&0(6 Check that sliding shoes 
(Fig.15) are correctly adjusted. Sliding 

shoes should be adjusted so that the auger unit 
is just above ground level. 

�����������
�
����
�
Move the On-Off switch to the ON position. 

  


01+0.��-*4.�
To start a cold engine, move the choke lever to 
the CLOSE position. 
To restart a warm engine, leave the choke lever 
in the OPEN position. 

Fuel Valve Lever

ON
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If the choke lever has been moved to the 
CLOSE position to start the engine, gradually 
move it 
to the OPEN position as the engine warms up. 

$%+5.%�
The Primer supplies more fuel to the carburetor 
when starting the engine in low temperatures. 
When using the primer it should not be pushed 
more than three times.   

�-%*((7.�
Move the throttle lever away from the SLOW 
position, about 1/3 of the way toward the FAST 
position. 

�
�

���#�.7.,(%+,��(&%(.%�8�+1
	�9�8�07H�*0���
5�
�����
9�
Plug the plug cap in electrical source carefully 
and then press the starter button (fig. 16). 
After the engine is started remove the plug from 
the electric source. 

���$$������
�
����
�
To stop the engine in an emergency, simply pull 
out the engine key. Under normal conditions, 
use the following procedure. 


01+0.�!.H�
Pull out the engine key. 

�-%*((7.�
Move the throttle lever to the SLOW position. 

�0 �''��3+(,-�
Turn the On-Off switch to the OFF position 

�
�
�
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• Push the throttle lever (Fig.1/Item 13) to the 
left (full speed). 
• Set the required ejecting direction for the 
snow ejection unit (Fig. 1/Item 8) using the 
adjusting lever (Fig.13).
• Set the required ejecting altitude using the 
wing bolt(Fig.9) 

Ensure that there are no people or animals in 
front of the auger unit or in the selected 
direction of the snow ejection unit (caution: the 
ejection range may be between 10 and 15 
meter). 

• Set the required working speed using the gear 
shift  handle (1st gear slow to 5th gear fast). 
There are two reverse gears (R1 slow, R2 fast). 

Select a slower speed for wet heavy snow (1st

to 2nd), and a higher speed for light powdery 
snow (3rd to 4th). Select 5th gear for transport 
only. 

• Press the left-hand control lever (Fig.1 / Item 
3) downwards to engage the auger unit, which 
will then start to rotate. 

The auger unit on the snow thrower is secured 
to the drive shaft using shear pins (Fig. 12 / 
Item 20). These will break if the auger unit 
strikes any hard objects and will thus protect 
the snow thrower from suffering major damage. 
Do not replace the shear pins with normal bolts. 
Push the right-hand control lever (Fig.1/Item 2) 
downwards to engage the drive unit and the 
snow thrower will start to move. 
• Steer the snow thrower over the areas and 
paths you wish to dear from snow. 

��5:*%(&0(. If the snow ejection unit 
becomes blocked: Switch off the engine 

and wait until the auger unit has reached a  
complete standstill. Clean the snow ejection 
unit using the chute cleanout tool. 

�
������
����
�
�5:*%(&0,.�*'��&+0(.0&0,.�
Good maintenance is essential for safe, 

economical, and trouble-free operation. It will 
also help reduce air pollution. 

�5:%*:.%7H�5&+0(&+0+01�(-+)�.01+0.C�*%�'&+7/%.�
(*�,*%%.,(�&�:%*;7.5�;.'*%.�*:.%&(+*0C�,&0�
,&/).�&�5&7'/0,(+*0�+0�3-+,-�H*/�,&0�;.�
).%+*/)7H�-/%(�*%�4+77.2
�
�73&H)�'*77*3�(-.�+0):.,(+*0�&02�
5&+0(.0&0,.�%.,*55.02&(+*0)�&02�
),-.2/7.)�+0�(-+)�*30.%L)�5&0/&7
�
�
To help you properly care for your engine, the 
following pages include a maintenance 
schedule, routine inspection procedures, and 
simple maintenance procedures using basic 
hand tools. Other service tasks that are more 
difficult, or require special tools, are best 
handled 
by professionals and are normally performed by 
a technician or other qualified mechanic. 

�&'.(H�$%.,&/(+*0)�
Make sure the engine is off before you begin 
any maintenance or repairs. This will eliminate 
several potential hazards: 

�&+7/%.�(*�:%*:.%7H�'*77*3�
5&+0(.0&0,.�+0)(%/,(+*0)�&02�

:%.,&/(+*0)�,&0�,&/).�H*/�(*�;.�).%+*/)7H�
-/%(�*%�4+77.2
�
�73&H)�'*77*3�(-.�:%*,.2/%.)�&02�
:%.,&/(+*0)�+0�(-.�*30.%L)�5&0/&7
�

�&+0(.0&0,.��&'.(H��
Some of the most important safety precautions 
are as follows: 
Carbon monoxide poisoning from engine 
exhaust. 
• Be sure there is adequate ventilation 
whenever you operate the engine. 
Burns from hot parts. 
• Let the engine and exhaust system cool 
before touching. 
Injury from moving parts. 
• Do not run the engine unless instructed to do 
so. 
However, we cannot warn you 
of every conceivable hazard that can arise in 
performing maintenance. Only you can decide 
whether or not you should perform a given task. 
To reduce the possibility of fire or explosion, be 
careful when working around gasoline. Use only 

�����
�

�����
�

EN



a nonflammable solvent, not gasoline, to clean 
parts. Keep cigarettes, sparks and flames away 

from all fuel-related parts. 

�&+0(.0&0,.��,-.2/7.�
�� � � �
�
�������
�#��
�$
�����
$.%'*%5.2�&(�.?.%H�+02+,&(.2�5*0(-�
*%�*:.%&(+01�-*/%�+0(.%?&7C�3-+,-.?.%�
,*5.)�'+%)(
���


&,-�
/).�

�

�+%)(�
5*0(-�
*%����
�%)
�


?.%H���
5*0(-)�*%�

����%)
�


?.%H���
5*0(-)�*%�
	����%)
�


?.%H�
H.&%�*%�

�����%)
�

���
����

��� Engine oil
Check level X
Change X X

��� Sediment Cup  Clean X

���
Spark plug  

Check-
clean X

Replace X
� Spark arrester 

(optional parts)  Clean X

��� Idle speed Check-
Adjust X(2)

��� Valve clearance Check-
Adjust X(2)

��� Fuel tank and strainer  Clean X(2)

��� Combustion chamber  Clean After every 300 Hrs. (2)

��� Fuel line Check Every 2 years (Replace if necessary) 
� �

���- Emission-related items 
(2) - These items should be serviced by your servicing dealer unless you have the proper tools and are 
mechanically proficient. Refer to manual for service procedures. 
�
�.'/.7+01�
With the engine stopped, remove the fuel tank 
cap and check the fuel level. Refill the tank if 
the fuel level is low. 

�&)*7+0.�+)�-+1-7H�'7&55&;7.�&02�
.E:7*)+?.
�J*/�,&0�;.�;/%0.2�*%�

).%+*/)7H�+0M/%.2�3-.0�-&027+01�'/.7
�
• �(*:�(-.�.01+0.�&02�4..:�-.&(C�):&%4)C�&02�
'7&5.�&3&H
�
• �&027.�'/.7�*07H�*/(2**%)
�
• �+:.�/:�):+77)�+55.2+&(.7H�

Refuel in a well-ventilated area before starting 
the engine. If the engine has been running, 
allow it to cool. Refuel carefully to avoid spilling 
fuel. Do not fill above the fuel strainer shoulder. 
After refueling, tighten the fuel tank cap 
securely. Never refuel the engine inside a 
building where gasoline fumes may reach 
flames or sparks. Keep gasoline away from 
appliance pilot lights, barbecues, electric 
appliances, power tools, etc. 

�/.7��.,*55.02&(+*0)�
�).�/07.&2.2�1&)*7+0.�3+(-�&�:/5:�*,(&0.�
%&(+01�*'����*%�-+1-.%
�
These engines are certified to operate on 
unleaded gasoline. Unleaded gasoline 
produces fewer engine and spark plug deposits 
and extends exhaust system life. 
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Never use stale or contaminated gasoline or an 
oil/gasoline mixture. Avoid getting dirt or water 
in the fuel tank. 

01+0.��+7��.?.7��-.,4�
Check the engine oil level with the engine 
stopped and in a level position. 
• Remove the filler cap/dipstick and wipe it 
clean. 

• Insert and remove the dipstick without 
screwing it into the filler neck. Check the oil 
level shown on the dipstick. 
• If the oil level is low, fill to the edge of the oil 
filler hole with the recommended oil. 
• Screw in the filler cap / dipstick securely. 


01+0.��+7��-&01.�
Drain the used oil while the engine is warm. 
Warm oil drains quickly and completely. 

• Place a suitable container below the engine to 
catch the used oil, and then remove the filler 
cap and the drain plug. 
• Allow the used oil to drain completely, and 
then reinstall the drain plug, and tighten it 
securely. 
• Please dispose of used motor oil in a manner 
that is compatible with the environment. We 
suggest you take used oil in a sealed container 
to your local recycling center or service station 
for reclamation. Do not throw it in the trash; 
pour it on the ground; or down a drain. 
• With the engine in a level position, fill to the
outer edge of the oil filler hole with the 
recommended oil. 

• Screw in the filler cap/dipstick securely. 


01+0.��+7��.,*55.02&(+*0)�

Oil is a major factor affecting performance and 
service life. Use 4-stroke automotive detergent 
oil. 

SAE 5W-30 is recommended for general use. 
Other viscosities shown in the chart may be 
used when the average temperature in your 
area is within the recommended range. 

SAE Viscosity Grades 

AMBIENT TEMPERATURE 

The SA oil viscosity and service classification 
are in the API label on the oil container. We 
recommend that you use API SERVICE 
category SE or SF oil. 

�+%�,7.&0.%�).%?+,.�
• Remove the nut and the bolt from the air 
cleaner cover, and remove the air cleaner 
cover. 
• Remove the air cleaner base from the air 
cleaner cover. 
• Inspect air cleaner base, and replace them if 
they are damaged. 
• Wipe dirt from the inside of the air cleaner 
base and cover, using a moist rag. Be careful to 
prevent dirt from entering the air duct that leads 
to the carburetor. 
•  Reinstall the assembled air filter. 
• Install the air cleaner cover, and tighten the 
bolt and nut securely. 

�
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�:&%4�$7/1��&+0(.0&0,.�
Check the spark plug for dirt and grime after 10 
hours of operation and if necessary clean it with 
a copper wire brush. Thereafter service the 
spark plug after every 50 hours of operation.
Recommended spark plugs: F7RTC or other 
equivalents. 

An incorrect spark plug can cause engine 
damage. 

• Disconnect the spark plug cap, and remove 
any dirt from around the spark plug area. 
• Remove the spark plug with a spark plug 
wrench. 
• Inspect the spark plug. Replace it if the 
electrodes are worn, or if the insulator is 
cracked or chipped. 
• Measure the spark plug electrode gap with a 
suitable gauge. 
• The gap should be 0.70 - 0.80 mm (0.028 -
0.031 in). Correct the gap, if necessary, by 
carefully bending the side electrode 
• Install the spark plug carefully, by hand, to 
avoid cross-threading. 
• After the spark plug seats, tighten with a spark 
plug wrench to compress the water. 
• If reinstalling the used spark plug tighten 1/8 
- 1/4 turn after the spark plug seats. If installing 
a new spark plug, tighten 1/2 turn after the 
spark plug seats. 
• Attach the spark plug cap.

�%&+0+01��/.7��.2+5.0(��/:�
The sediment cup prevents dirt and water that 
may have gotten into the fuel tank from entering
the carburetor. If the engine has not been run 
for a long time, the sediment cup should be 
cleaned before use. 
• Turn the fuel valve to the off position.
• Remove the sediment cup using a 10 mm 
wrench. 
• Remove the o-ring and filter. 

• Clean each of the parts in a high flash-point 
solvent. 
• Reinstall the filter, o-ring, and sediment cup. 
Tighten with 10 mm wrench to secure. 
• Return the fuel valve to the ON position and 
check for leaks. 
�
�%&+0+01��&%;/%.(*%�
• Loosen the carburetor drain screw.
• Allow gasoline to drain completely into 
suitable container. 
• Retighten drain screw.

�
�������
�

�(*%&1.�$%.:&%&(+*0�
Proper storage preparation is essential for 
keeping your snow thrower trouble free and 
looking good. The following steps will help to 
keep rust and corrosion from impairing your 
snow 
thrower’s function and appearance, and will 
make the engine easier to start after storage. 

�7.&0+01�
If the engine has been running, allow it to cool 
for at least half an hour before cleaning. Clean 
all exterior surfaces, touch up any damaged 
paint, and coat other areas that may rust with a 
light film of oil. 

•Using a garden hose or pressure washing 
equipment can force water into the air cleaner 
or muffler opening. Water in the air cleaner will 
soak the air filter, and water that passes 
through the air filter or muffler can enter the 
cylinder, causing damage. 

•Water contacting a hot engine can cause 
damage. If the engine has been running, allow 
it to cool for at least half an hour before 
washing. 

�����
�

�����
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�/.7�
Gasoline will oxidize and deteriorate in storage. 
Old gasoline (more than 3 months old) will 
cause hard starting, and it leaves gum deposits 
that clog the fuel system. If the gasoline in your 
engine deteriorates during storage, you may 
need to have the carburetor and other fuel 
system components serviced or replaced. 

The length of time that gasoline can be left in 
your fuel tank and carburetor without causing 
functional problems will vary with such factors 
as gasoline blend, your storage temperatures, 
and whether the fuel tank is partially or 
completely filled. The air in a partially filled fuel 
tank promotes fuel deterioration. Very warm 
storage temperatures accelerate fuel 
deterioration. Fuel deterioration problems may 
occur within a few months, or even less if the
gasoline was not fresh when you filled the fuel 
tank. 

The Manufacturer’s Limited Warranty does not 
cover fuel system damage or engine 
performance problems resulting from neglected 
storage preparation. 

You can extend fuel storage life by adding a 
fuel stabilizer that is formulated for that 
purpose, or you can avoid fuel deterioration 
problems by draining the fuel tank and 
carburetor. 

�*�0*(�4..:�)&5.�1&)*7+0.�+0�.01+0.�'*%�
5*%.�(-&0���5*0(-)666�

�22+01�&��/.7��(&;+7+@.%�(*�
E(.02��/.7�
�(*%&1.��+'.�
When adding a fuel stabilizer, fill the fuel tank 
with fresh gasoline. If only partially filled, air in 
the tank will promote fuel deterioration during  
storage. If you keep a container of gasoline for 
refueling, be sure that it contains only fresh 
gasoline. 

 Add fuel stabilizer following the 
manufacturer’s instructions.
 After adding a fuel stabilizer, run the engine 

outdoors for 10 minutes to be sure that treated 
gasoline has replaced the untreated gasoline in 
the carburetor. 

 Stop the engine, and move the fuel valve to 
the OFF position. 

�%&+0+01�(-.��/.7��&04�&02��&%;/%.(*%�
 Place an approved gasoline container below 

the carburetor, and use a funnel to avoid 
spilling fuel. 
 Remove the carburetor drain bolt, and then 

pull out the fuel tube. 

 After all the fuel has drain into the container, 
reinstall the drain bolt and fuel tube. Tighten 
them securely. 

�(*%&1.�$%.,&/(+*0)�
 Change the engine oil. 
 Remove the spark plugs. 
 Pour a tablespoon (5-10 cc) of clean engine 

oil into the cylinder. 
 Pull the starter rope several times to distribute 

the oil in the cylinder. 
 Reinstall the spark plugs. 

 Pull the starter rope slowly until resistance is 
felt. This will close the valves so moisture 
cannot enter the engine cylinder. Return the 
starter rope gently. 

If your engine will be stored with gasoline in the 
fuel tank and carburetor, it is important to 
reduce the hazard of gasoline vapor ignition. 
Select a well-ventilated storage area away from 
any appliance that operates with a flame, such 
as a furnace, water heater, or clothes dryer. 
Also avoid any area with a spark-producing 
electric motor, or where power tools are 
operated. 

 If possible, avoid storage areas with high 
humidity, because that promotes rust and 
corrosion. 

EN



 Be sure all fuel has been drained from the fuel 
tank, to reduce the possibility of fuel leakage. 
 Position the equipment so the engine is level. 

Tilting can cause fuel or oil leakage. 
 With the engine and exhaust system cool, 

cover the engine to keep out dust. A hot engine 
and exhaust system can ignite or melt some 
materials. Do not use sheet plastic as a dust 
cover. A nonporous cover will trap moisture 
around the engine, promoting rust and 
corrosion. 

�.5*?&7�'%*5��(*%&1.�
Check your engine. If the fuel was drained 
during storage preparation, fill the tank with 
fresh gasoline. If you keep a container of 
gasoline for refueling, be sure that it contains 
only fresh gasoline. Gasoline oxidizes and 
deteriorates over time, causing hard starting. 
If the cylinders were coated with oil during 
storage preparation, the engine may smoke 
briefly at startup. This is normal. 

�(*%&1.��+5.�$%+*%�(*��./).�
Less than 1-month 
 No special preparation is required. 

1 to 2 months 
 Fill with fresh gasoline and add a gasoline 

conditioner*. 
2 months to 1 year 
 Fill with fresh gasoline and add a gasoline 

conditioner*. 
 Drain fuel from carburetor. 
 Clean fuel sediment cup. 

1 year or more 
 Drain fuel tank. 
 Drain fuel from the carburetor. 
 Clean fuel sediment cup. 
 Remove spark plug. 
 Put a tablespoon of engine oil into the spark 

plug cylinder. Turn the engine slowly with the 
pull rope to distribute the oil. 
 Reinstall spark plug. 
 Change engine oil. 

�
�
�
�
�

�
��&)(.�2+):*)&7��
�5:*%(&0(6�
The snow plow and its accessories are made of 
various types of material, such as metal, fluids 
and plastic. 
Take any defective components and fluids that 
are no longer in use to special waste disposal 
points.�
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�3+(,-�*''�(-.�.01+0.�&02�:/77�*/(�(-.�+10+(+*0�,&;7.�;.'*%.�5&4+01�&0H�,-.,4)�*%�
&2M/)(5.0()
��'��&'(.%�5&4+01�&0�&2M/)(5.0(�*%�%.:&+%)�(*�(-.�.01+0.C�&02�H*/�7.(�+(�%/0�'*%�

&�'.3�5+0/(.)C�%.5.5;.%�(-&(�(-.�.E-&/)(�&02�*(-.%�:&%()�3+77�1.(�-*(
��*�0*(�(*/,-�(-.).�:&%()�
&)�(-.).�5&H�;/%0�H*/
�

�&/7(� $*))+;7.�,&/).)� �.5.2H�
The unit does not

operate smoothly and

vibrates intensively

- Bolts loose

-Auger unit mounting loose

- Check bolts

- Check auger unit mounting

Engine does not run

-Throttle lever in wrong position 

- Spark plug defective

- Fuel tank empty 

- Fuel cock closed

- Check setting 

- Replace spark plug 

- Top up fuel 

- Open fuel cock

Engine does not run 

smoothly

- Bad Fuel 

- Spark plug dirty

- Empty Fuel Tank and refill with Fresh Fuel 

- Clean the spark plug

Drive power falls

- Clutch play too large 

- Drive Belt loose or damaged

- Adjust clutch cable 

- Replace Drive Belt 

- Contact authorized customer service

The engine will not

start or dies after a

short period of time

-Choke in wrong position

- Spark plug Fouled

- No fuel

- Check Choke setting

- Clean or replace spark plug (electrode spacing

0,6 mm)

- Top up fuel

Inadequate or no 

ejection

- Snow ejection until blocked 

- Plow screw not turning 

- Shear pins (Fig.12/Item 20) 

sheared

- Clean the snow ejection unit with a solid object 

- Adjust Auger clutch cable 

- Replace shear bolts or contact authorized 

customer service

The snow is not 

removed fully
- Sliding shoes maladjusted -Adjust the sliding shoes (Fig. 15)
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�*2.7� ��
5������$%*'+�
�+0.�
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5������$%*'+�
�+0.�
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01+0.�$*3.%�8�:9��� �I�
���%:5� �I�
����%:5� �I�
����%:5�
�+):7&,.5.0(������������ 182 cc 212 cc 212 cc
�*%F/.�0.(�8�59� 10/3000 rpm 11.5/3000 rpm 11.5/3000 rpm
�+7�,&:&,+(H�879� 0,6 0,6 0,6
�7.&%+01��+2(-��� 56 cm / 22" 56 cm / 22" 56 cm / 22"
�0(&4.��.+1-(������������ 51 cm / 20" 51 cm / 20" 51 cm / 20"
�-%*3+01��:.%&(+*0����� Two stage Two stage Two stage 
�/1.%�2+&5.(.%� 30 cm 30 cm 30 cm
�/1.%N�0*�*'��7&2.)� 4 4 4
�-%*3+01�2+)(&0,.� 8-10 m 8-10 m 8-10 m
�-%*3+01��+%.,(+*0��� 190 Degree   190 Degree   190 Degree   

�%+?.��H)(.5����
All-wheel drive, 
self-propelled

All-wheel drive,
self-propelled

All-wheel drive,
self-propelled

�*%3&%2�8)-+'(9���� 5 5 5
�.?.%).8)-+'(9��� 2 2 2


01+0.��(&%(+01���
Manual start Manual start 230V AC Electric & 

Manual start  

�0.��&02��:.%&(+*0�� NO NO NO
�.&(.2��&027.)��� NO NO NO
�(..%+01��*0(%*7�� NO NO NO
�/.7��&:&,+(H��� 3.6L 3.6L 3.6L
�.+1-(�8419� 75 78 78
�-..7�)+@.� 13x4.10-6

01+0.��.%(+'+,&(.�� EPA/CARB EPA/CARB EPA/CARB
�0+(��.%(+'+,&(.��� CE/GS CE/GS CE/GS
�&E�%/00+01�(+5.�
3+(-*/(�)(*::+01�8-9� 3-4 3-4 3-4
� 3.+1-(.2�)*/02�
:*3.%�7.?.7 �����
82�8�99�

104 102 102

�

EN



VSEBINA 
 

 

1. VARNOSTNI NAPOTKI 

2. DELI NAPRAVE 

3. SESTAVLJANJE 

4. DELOVANJE

5. VZDR�EVANJE 

6. SKLADIŠ�ENJE 

7. ODLAGANJE ODPADKOV 

8. ODPRAVLJANJE TE�AV 

9. TEHNI��I PODATKI 

10. ES IZJAVE O SKLADNOSTI 

11. GARANCIJSKI LISTI 

12. DISTRIBUTERJI IN SERVISNI CENTRI 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SI



	
�#�����������$��!��

• Pozorno preberite ta uporabniška navodila. 
Podrobno se seznanite s kontrolami in pravilno 
uporabo naprave. Seznanite se s hitrim načinom 
zaustavitve in izklopa naprave. 

• Nikoli ne dovolite otrokom da uporabljajo 
napravo. Nikoli ne dovolite odraslim uporabljati 
naprave brez predhodnih navodil. 

• Prepovedana je uporaba naprave 
alkoholiziranim osebam ali osebam, ki jemljejo 
zdravila, katera slabijo senzorične reakcije.

• Prepričajte se, da na področju delovanja ni 
drugih oseb, predvsem pa otrok in živali.

• Bodite previdni, da se izognete drsenju ali 
padcu, predvsem pa ko se gibljete vzvratno. 

• Podrobno preglejte področje kjer se bo naprava 
uporabljala in umaknite predpražnike, sani, 
plošče, žice in druge tujke.

• Prestavite vse sklopke in menjalnik prestav v 
neutralni položaj preden zaženete motor.

• Ne uporabljajte naprave brez uporabe primerne 
zimske garderobe. Nosite obutev z dobrim 
oprijemom na drsečih površinah.

• Preverite gorivo pred zagonom motorja. Bencin 
je izjemno vnetljivo gorivo. Ne točite bencina v 
zaprtem prostoru, med delovanjem motorja, ali ko 
je motor še vroč. Varno ponovno namestite 
pokrovček rezervoarja in obrišite morebiten razliti 
bencin pred zagonom motorja, ker lahko povzroči 
vnetje ali eksplozijo. 

• Uporabljajte ozemljen trožični vtikač za vse 
naprave z električnim vžigom.

• Nastavite višino ohišja rezil nad površino proda 
ali peska. 

• Nikoli ne izvajajte nikakršnih nastavitev med 
delovanjem motorja (razen kadar je to posebej
priporočeno s strani proizvajalca).

• Pustite, da se motor in naprava prilagodijo 
zunanji temperature preden začnete čistiti sneg.

• Vedno nosite varnostna očala ali očesni ščit 
med uporabo ali kadar izvajate nastavitve ali
popravilo, da bi zaščitili oči od tujkov, ki lahko 
priletijo iz naprave v kateri koli smeri. 

• Ne segajte z rokami ali stopali v bližino vrtečih 
delov. Umikajte se od izhodne odprtine naprave. 

• Izredno bodite pozorni med uporabo naprave na 
ali med prečkanjem prodnih poti. Bodite previdni 

pred skritimi nevarnostmi ali prometom. Ne 
prevažajte potnikov na napravi.

• Če zadanete tujek, zaustavite motor, odstranite 
kabel s svečke in podrobno preglejte ali je 
naprava poškodovana. Popravite morebitno 
poškodbo pred ponovnim zagonom in uporabo 
snežne freze.

• Če se snežna freza začne prekomerno tresti 
zaustavite motor in nemudoma preverite vzrok. 
Prekomerno tresenje je v glavnem znak za 
težavo.

• Zaustavite motor kadarkoli zapuščate delovno 
mesto, pred odmaševanjem ohišja vijačnega 
rezila ali izmetne cevi in kakršnimkoli 
popravljanjem, nastavitvami ali pregledom. 

• Zagotovite vse možne varnostne ukrepe kadar 
zapuščate napravo brez nadzora. Ustavite 
vrtenje vijačnega rezila, ustavite pogon,
prestavite v nevtralno prestavo, zaustavite motor 
in odstranite ključ.

• Pred čiščenjem, popravilom ali pregledom se 
prepričajte da so vijačna rezila in vsi vrteči deli 
zaustavljeni. Odklopite kabl svečke in ga 
umaknite proč od svečke, da bi preprečili 
nenameren vžig.

• Ne zaganjajte motorja v zaprtih prostorih razen 
kadar zaženete motor zaradi transporta snežne 
freze v ali iz stavbe. Dobro prezračite prostor.
Izpušni plini so nevarni.

• Ne čistite sneg čez površine pobočij. Bodite 
posebno pozorni pri menjavi smeri na pobočjih. 
Ne poskušajte čistiti strmih pobočij.

• Nikoli ne uporabljajte snežne freze brez 
ščitnikov, plošč ali drugih nameščenih zaščitnih 
naprav. 

• Nikoli ne uporabljajte snežne freze v bližini 
steklenih prostorov, avtomobilov, oken, 
vodnjakov, prepadov, itn. preden ne nastavite kot 
metanja snega. Prepričajte se da v bližini ni otrok 
in živali.

• Ne preobremenjujte kapaciteto naprave tako, da 
poskušate čistiti sneg prehitro.

• Nikoli ne uporabljajte naprave v visokih 
transportnih prestavah po drsečih podlagah.
Glejte nazaj in bodite previdni pri vzvratnem 
premikanju 

• Nikoli ne usmerjajte izmetno cev v druge 
navzoče in ne dovolite nikomur, da stoji pred 
napravo. 
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• Ustavite pogon vijačnim rezilom med 
transportom ali kadar se naprava ne uporablja. 

• Uporabljajte samo priključke in pripomočke, 
kateri so odobreni s strani proizvajalca snežne 
freze. 

• Nikoli ne uporabljajte snežne freze brez dobre 
vidnosti ali luči. Vedno bodite pozorni na položaj 
stopal in trdno držite ročke. Hodite, nikoli ne 
tecite. 

#&%0*)(�;.0,+0&�
Bodite izjemno pozorni pri uporabi bencina. 
Bencin je izjemno vnetljiv in njegovi hlapi 
eksplozivni. Če bencin polijete po sebi ali svoji 
obleki lahko prie do resnih poškodb. Nemudoma 
operite kožo in se preoblecite. 

• Uporabljajte samo odobrene posode za bencin. 

• Ugasnite vse cigarete, cigare, pipe in ostale vire 
vžiga.

• Nikoli ne točite goriva v zaprtem prostoru

• Pred točenjem bencina počakajte vsaj dve 
minuti, da se motor ohladi 

�
#@2%O.? &0M.�+0�)47&2+PQ.0M.�
• Redno preverjajte varnostne zatiče, vijake 
nosilca motorja itn. ali so dovolj priviti in se s tem 
prepričajte, da je naprava varna za uporabo.

• Nikoli ne hranite naprave s polnim rezervoarjem 
v stavbi kjer so prisotni viri vžiga kot so grelci 
vode in zraka, sušilci perila ipd. Pred 
skladiščenjem v zaprtem prostoru počakajte, da 
se motor ohladi 

• Vedno preberite uporabniška navodila za važne 
podrobnosti glede skladiščenja za daljše 
obdobje. 

• Vzdržujte ali zamenjajte varnostne nalepke in 
nalepke z napotki po potrebi. 

• Pustite napravo, da deluje nekaj minut po 
uporabi, da bi preprečili zmrznitev snega v ohišju.

• Nikoli ne napolnite rezervoarja do vrha. 
Napolnite rezervoar do 13 mm pod gladino dna 
vratu polnilne odprtine zaradi omogočanja 
prostora za širjenje bencina.

• Postavite pokrov rezervoarja goriva in ga varno 
privijte. 

• Nikoli ne hranite naprave ali posode z gorivom v 
zaprtem prostoru v bližini odprtega ognja (npr. 
peč, grelec vode ali zraka, sušilec oblek itn.).

• Nikoli ne polnite posod v vozilu ali na tovotnjaku 
ali prikolici. Pred polnjenjem vedno postavite 
posodo na tla proč o vašega vozila.

• Šoba naj bo vedno v stiku z robom posode za 
gorivo vse dokler ne končate polnjenje. Ne 
uporabljajte naprave za zaklepanje šobe.

�
�:*%&;7M.0+�:+4(*1%&5+�
�
�
�

�

�

	�– POZOR! 

� – Pažljivo preberite navodila pred uporabo 
naprave, posebno varnostna navodila. 

� – Tveganje resnih osebnih poškodb od 
izvrženega snega, ledu in trdnih objektov! 

� – Tveganje poškodbe! Vrteči deli naprave. Ne 
dotikajte se! 

� – Tveganje poškodbe z vrtečimi deli. Umaknite 
roke in noge stran od premikajočih delov!Risk of 
injury from rotating parts! Hands and feet away 
from rotating parts! 

� – Pred čiščenjem , nastavitvijo in vzdrževanjem 
izkolopite motor in počakajte da  se naprava 
zaustavi. �
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Tveganje poškodbe z 
vrtečimi deli! 
Nikoli ne segajte v 
rezila ali izmetni 
kanal med 
delovanjem naprave. 

�
#������6 Izognite se poškodbam z vrtečimi 
rezili – proč z rokami, stopali ali oblačili! 

�
#������6�
�
�����!�D�
��
��
��#��
�D
�6�
Izklopite motor preden začnete z odmaševanjem 
izmetne cevi! 

Ročka za vožnjo (desna ročka) 

Ročka za rezilno enoto (leva ročka) 

Zagotovljena raven zvočne moči v skladu z 
Direktivo 2000/14/EC 

�
��.7+�0&:%&?.�8�7+4&�	9�

1 Ročaj  

2 Kontrolna ročica za vožnjo  

3 Kontrolna ročica za rezilno enoto  

4 Nastavitvena ročica izmetne cevi  

5 Ročica menjalnika prestav  

6 Rezervoar  

7 Izpuh 

8 Izmetna cev  

9 Rezilna enota  

10 Drsalniki  

11 Kolesa   

12 Ročica plina  

13 Ročica čoka  

14 Potisnik goriva 

15 Potezna vrv z ročico za vžig  

16 Ključ za vžig  

17 Regulator goriva  

18 Pokrovček za olje/merilna palica

19 Pokrovček rezervoarja goriva

20 Varnostni zatič
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• Sestavite ročko (1) kot na sliki 2.

• Namestite kable sklopke (Slike 3-6). Najprej 
odvijte zatezalec kabla in postavite kabel za 
rezilno enoto skozi na temu namenjeno 
odprtino na  ročaju kot na sliki 4. Pritrdite 
zatezno kljuko na kable sklopke na za to 
namenjene odprtine na kontrolnih ročkah kot na 
sliki 5. Po pritrditvi je kable potrebno zategnit s 
pomočjo zatezalcev kabla (slika 6) tako da se 
pogonska enota in rezilna enota aktivirajo ob 
pritisku na ročice. Ko so ročice proste morajo 
pogonska enota in rezilna enota mirovati. 

Namestitev kablov: ko se ročice aktivirajo 
morajo kabli doseči ročaj brez prevelikega 
naprezanja. Če so ob tem kabli preveč napeti 
jih je treba podaljšati. To naredite tako, da 
odvijete zatezno matico (slika 6), podaljšate 
kabel in ponovno privijete zatezno matico. Če 
po tem opade moč pogonske enote ali se rezila 
ne vrtijo več se mora dolžina kabla skrajšati (po 
zgoraj opisanem postopku).   

• Sestavite ročico menjalnika prestav (5) kot na 
slikah 7 in 8. Najprej namestite ročico 
menjalnika prestav na ročaj skozi za to 
namenjeno odprtino. Nato pritrdite ročico 
menjalnika prestav s pomočjo vijaka in matice 
(slika 8). Privijanje nastavitvenega vijaka (slika 
8 / A) bo povzročilo potiskovanje ročice 
menjalnika prestav navzgor v zaklenjen položaj 
s pomočjo vzmeti. Odvijte vijak (slika 8 / A) za 
nastavitev ročice menjalnika prestav.  

• Postavite izmetno cev (8) kot na sliki 9. Ko 
zategujete vijake se prepričajte da so priviti 
toliko, da se še vedno lahko vrtijo.  

• Namestite nastavitveno ročico izmetne cevi 
kot na slikama 10 in 11.�

�
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$*5.5;0*6 Motor je potrebno 
napolniti z motornim oljem in gorivom 

preden lahko zaženete motor.
• Preverite raven goriva in motornega olja in 
dolijte po potrebi 

• Prepričajte se, da je kabel na svečki trdno 
postavljen 
• Preverite področje okoli snežne freze

Snežna freza lahko deluje z dvokolesnim 
pogonom (transport) ali enokolesnim pogonom 
za lažje upravljanje s frezo. 
Da bi spremenili dvokolesni pogon v enokolesni 
pogon postopajte po naslednjih korakih: 
• Prepričajte se, da je motor izklopljen.
• Izvlecite varnostni zatič iz levega kolesa 
(slika14).
• Vstavite varnostni zatič v zunanjo odprtino na 
osi (slika 14) tako, da se kolo lahko prosto 
obrača na osi
• Za vračanje na dvokolesni pogon obrnite 
vrstni red zgoraj opisanega postopka. 

$*5.5;0*6 Preverite ali so drsalniki 
(slika15) pravilno nameščeni. Drsalniki 

morajo biti nameščeni tako da je rezilna enota 
tik nad površino tal.

<����������D��
Premaknite ON-OFF stikalo v položaj ON. 

  

R*4�5*(*%M&�
Za zagon motorja premaknite čok ročico v 
CLOSE(zaprto) položaj.
Za ponovni zagon segretega motorja pustite 
čok ročico v OPEN (odprto) položaju.

Regulator goriva

ON
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Če je čok ročica pri zagonu motorja bila v 
položaju CLOSE (zaprto) jo postopoma 
premaknite v položaj OPEN (odprto) kakor se 
motor greje. 

$*(+)0+4�1*%+?&�
Potisnik goriva dobavlja več goriva uplinjaču pri 
zagonu motorja na nizkih temperaturah. 
Potisnik goriva ne sme biti pritisnjen več kot 
trikrat. 
   

�*Q+,&�:7+0&�
Premaknite ročico plina proč od položaja SLOW 
(počasi) približno na 1/3 proti položaju FAST 
(hitro). 

�
�
���#�.7.4(%+Q0+�@&1*0�8)7+4&�	�9�8�&5*�0&�
5*2.7/���
5������
9�
Previdno vtaknite vtikač v vtičnicoin pritisnite 
rdeči gumb za zagon (slika 16).
Ko motor deluje izklopite vtikač iz vtičnice.
  
<�����#�D��D
������D��
Za zaustavitev motorja ?�0/M+ izvlecite ključ za 
vžig iz motorja. Pod normalnimi pogoji 
postopajte po naslednjih postopkih: 

!7M/Q�?O+ 1&�
Izvlecite ključ iz motorja.

�*Q+,&�:7+0&�
Premaknite ročico plina v SLOW (počasi) 
položaj. 

�.1/7&(*%�1*%+?&�
Premaknite regulator goriva v CLOSE (zaprto) 
položaj. 

�
�$�������
S�
���
<
�
• Premaknite ročico plina (slika 1/ 13) v levo 
(polna hitrost).
• Nastavite željeno smer izmeta z izmetno cevjo 
(slika 1/ 8) z uporabo nastavitvene ročice 
izmetne cevi (slika 13).
• S pomočjo krilne matice (slika 9) namestite 
višino izmeta snega.

Prepričajte se da ni ljudi ali živali pred rezalno 
enoto ali pred izbrano smerjo izmeta snega. 
(Pozor: dolžina izmeta snega je lahko tudi do 
15m).

�$�<������
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• Nastavite potrebno delovno hitrost s pomočjo 
ročice menjalnika prestav (prva prestava –
počasi do peta prestava – hitro) 
Obstajata tudi dve vzvratni prestavi (R1 –
počasi in R2 - hitro).

Izberite počasnejšo prestavo za moker in težek 
sneg (1. do 2.) in višjo prestavo za lahek sneg –
pršič (3. do 4.). 5. prestavo izberite samo za 
transport. 

• Stisnite levo kontrolno ročico (slika 1 / 3) 
navzdol za vklop rezilne enote ki se bo začela 
vrteti. 

Rezilna enota je pritrjena na pogonsko gred z 
varnostnimi zatiči (slika 12 / 20). Ti se bodo 
zlomili če rezilna enota udari v trd predmet in bo 
tako zaščitila snežno frezo pred težjimi 
poškodbami. NE ZAMENJUJTE VARNOSTNIH 
ZATIČEV Z NAVADNIMI VIJAKI.
Stisnite desno kontrolno ročico (slika 1 / 2) 
navzdol za zagon pogonske enote in snežna 
freza se bo začela premikati.

• Upravljajte s snežno frezo po površinah in 
poteh, ki jih želite očistiti od snega.

�$*5.5;0*. Če se izmetna cev 
zamaši: Izklopite motor in počakajte da 

se rezilna enota popolnoma zaustavi. Očistite 
izmetno cev s priloženim orodjem za čiščenje 
izmetne cevi. 

�
�#<��S
#��D
�
$*5.5;0*)(�?@2%O.? &0M&�
Dobro vzdrževanje je ključno za varno, 

ekonomično in brezhibno delovanje naprave. 
Poleg tega bo pomagalo zmanjšati 
onesnaževanje zraka.

�.:%&?+70*�?@2%O.? &0M.�5*(*%M&�&7+�
0.*2:%&?7M&0M.�(.O& ?�:%.2�2.7*?&0M.5�7&-4*�
:*?@%*Q+�*4?&%*�)�4&(.%*�7&-4*�:%+2.�2*�
%.)0+-�:*P4*2;�&7+�,.7*�)5%(+
�

#.20*�)7.2+(.�:%+:*%*Q+7*5�@&�:%.17.2C�
?@2%O.? &0M.�+0�%&@:*%.2*5�?�(.5�:%+%*Q0+4/
�
�
Za v pomoč pri vzdrževanju vašega motorja se 
na naslednjih straneh nahajajo razpored 
vzdrževanja, postopki pregledovanja in 
enostavni postopki vzdrževanja s pomočjo 
ročnega orodja. Ostala popravila, ki so 
zahtevnejša in zahtevajo posebna orodja je 
najbolje, če jih opravijo profesionalci in jih 
izvajajo pooblaščeni in za to osposobljeni 
serviserji. 

#&%0*)(0+�/4%.:+�
Prepričajte se, da je motor izklopljen preden se 
lotite kakršnihkoli popravil ali vzdrževalnih del. 
S tem se boste izognili večim nevarnostim:

�.:%&?+70*�)7.2.0M.�?@2%O.? &70+5�
0&?*2+7*5�+0�/4%.:*5�7&-4*�?@%*4/M.�%.)0.�
(.7.)0.�:*P4*2;.�&7+�,.7*�)5%(
�
#.20*�)7.2+(.�:*)(*:4*5�+0�/4%.:*5�?�
/:*%&;0+P4+-�0&?*2+7+-
�

#&%0*)(�:%+�?@2%O.? &0M/��
Nekateri od najpomembnejših varnostnih 
ukrepov so: 
Zastrupljanje z ogljikovim monoksidom (CO) iz 
izpuha motorja. 
• Prepričajte se da obstaja ustrezno 
prezračevanje kadarkoli uporabljate motor.
Opekline na vročih delih. 
• Pustite, da se motor in izpušni sistem ohladijo 
preden se jih dotaknete. 
Poškodbe s premičnimi deli. 
• Ne zaganjajte motorja razen, če ni drugače 
navedeno. 
Kljub temu vas pa ne moremo opozoriti na vse 
možne nevarnosti, ki se zgodijo med izvajanjem 
vzdrževanja. Samo vi se lahko odločite ali boste 
izvedli določeno opravilo. Da bi zmanjšali 
možnost požara ali eksplozije, bodite pozorni 
pri delu z bencinom. Za čiščenje delov 
uporabljajte samo nevnetljiva topila in ne 
bencin. Ne približujte se delom povezanim z 
gorivom s cigaretami, iskrami ali odprtim 
ognjem. 

�$�<������
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��� Motorno olje
Preveriti 
raven X

Zamenjati X X

��� Posoda z usedlinami Očistiti X

���
Svečke

Preveriti -
očistiti X

Zamenjati X
� Prestreznik isker

(opcijski deli)  Očistiti X

��� Prosti tek Preveriti -
nastaviti X(2)

��� Nastavitev ventilov Preveriti -
nastaviti X(2)

��� Rezervoar goriva s 
cedilom Očistiti X(2)

��� Zgorevalna komora Očistiti Vsakih 300 ur (2)

��� Gorivni vodi Preveriti Vsake 2 leti (Zamenjati po potrebi)
� �

���- deli povezani z emisijo plinov 
(2) – Deli, ki jih servisira pooblaščeni serviser razen, če imate ustrezno orodje in mehanska znanja. 
Sledite navodilom za servisne postopke. 
�
�*7+?&0M.�1*%+?&�
Ko je motor izklopljen snemite pokrovček 
rezervoarja in preverite raven goriva. Če je 
raven nizka dolijte gorivo. 

�.0,+0�M.�+@M.50*�?0.(7M+?�+0�
.4):7*@+?.0
��&-4*�).�*:.Q.(.�&7+�

%.)0*�:*P4*2/M.(.�:%+�%&?0&0M/�@�1*%+?*5
��
• <&/)(&?+(.�5*(*%�+0�0.�:%+;7+O/M (.�).�@�?+%+�
(*:7*(.C�+)4%&5+�&7+�*10M.5
�
• �:*%&;7M&M(.�;.0,+0�)&5*�0&�*2:%(.5
�
• �&4*M�*;%+P+(.�%&@7+(M&
�

Dolivajte gorivo v dobro prezračevanih prostorih 
pred zagonom motorja. Če je motor deloval 
počakajte naj se prvo ohladi. Dolivajte previdno, 
da ne bi prišlo do razlitjja goriva. Ne dolivajte 
nad spodnji rob cedila. Po dolivanju dobro in 
varno privijte pokrovček rezervoarja. Nikoli ne 
dolivajte goriva v stavbi kjer hlapi goriva lahko 
pridejo v stik z ognjem ali iskrami. Bencin naj ne 
bo v bližini ognja, grilov, električnih naprav, 
električnih orodij ipd.
  
$%+:*%*Q+7&�@&�1*%+?*�
�:*%&;7M&M(.�0.*)?+0Q.0����&7+�?.Q�*4(&0)4+�
;.0,+0
�
Vaš motor je certificiran za delovanje z 
neosvinčenim becinom. Neosvinčen bencin 
proizvaja manj usedlin in podaljšuje življensko 
dobo izpušnega sistema.
Nikoli ne uporabljajte starega ali pokvarjenega 
bencina ali mešanice olja in bencina. Preprečite 
vstop umazanije ali vode v rezervoar. 
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$%.?.%M&0M.�%&?0+�5*(*%0.1&�*7M&�
Preverite raven motornega olja ko je motor 
izklopljen in se nahaja v vodoravni legi. 
• Izvlecite oljni pokrovček z merilno palico in jo 
obrišite.

• Vtaknite in izvlecite merilno palico brez 
privijanja pokrovčka. Preverite raven olja 
prikazano na merilni palici. 
• Če je raven nizka dolijte priporočeno olje do 
roba odprtine. 
• Trdno in varno privijte pokrovček/merilno 
palico nazaj. 

<&5.0M&?&�*7M&�
Izpustite rabljeno motorno olje dokler je motor še 
segret. Toplo olje izteče hitro in popolnoma.

• Postavite ustrezno posodo pod motor za 
prestrezanje rabljenega olja in nato snemite 
pokrovček olja in čep za izpust.
• Pustite da rabljeno olje popolnoma izteče in 
nato vrnite in dobro privijte čep za izpust.
• Odvrzite rabljeno olje na način skladen z 
varovanjem okolja. Predlagamo vam da olje 
shranite v zatesnjeno posodo in jo odnesete do 
vam najbližjega centra za reciklažo. Ne odvrzite 
olja v smeti, ne zlivajte na tla ali v odtoke. 
• Ko je motor v vodoravni legi dolijte novo 
priporočeno olje do zunanjega roba odprtine za 
dolivanje olja. 

• Previdno in varno privijte pokrovček/merilno 
palico nazaj. 

$%+:*%*Q+7&�@&�5*(*%0*�*7M.�
Motorno olje je pomemben dejavnik ki vpliva na 
zmogljivost in življensko dobo motorja. 
Uporabljajte sintetično olje za štiritaktne 
motorje. 

SAE 5W-30 je priporočeno olje za splošno 
uporabo. Druge viskoznosti prikazane na risbi 
se lahko uporabljajo kadar je povprečna 
temperatura na vašem območju znotraj 
priporočenih obsegov.

SAE Viscosity Grades 

AMBIENT TEMPERATURE 

SA viskoznost olja in servisna klasifikacija se 
nahaja na API nalepki posode z oljem. 
Priporočamo vam uporabo API SERVICE 
kategorijo olja SE ali SF. 

�.%?+)�@%&Q0.1&�Q+)(+7,&�
• Odvijte vijak in matico s pokrova zračnega 
čistilca ter ga odstranite.
• Odstranite osnovo zračnega čistilca s pokrova 
zračnega čistilca.
• Preglejte osnovo zračnega čistilca in jo 
zamenjajte če je poškodovana.
• Obrišite umazanijo z notranjosti osnove 
zračnega čistilca in pokrova z mokro krpo. 
Bodite previdni, da umazanijo ne porinete v 
zračni kanal, ki pelje do uplinjača.
• Vrnite sestavljeni čistilec zraka. 
• Vrnite pokrov zračnega čistilca in privijte vijak 
in matico. 

�
�

#@2%O.? &0M.�)?.Q4.�
Preverite ali je na svečki prah ali umazanija po 
10-ih urah delovanja motorja in če je potrebno 
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jo očistite z bakreno žično krtačo. Po tem 
pregledujte svečko na vsakih 50 ur delovanja 
motorja. Priporočene svečke: F7RTC ali 
zamenjava za isto. 

Napačna svečka lahko provzrokuje škodo na 
motorju. 

• Snemite kabel svečke in očistite morebitno 
umazanijo okoli svečke. 
• Odstranite svečko s ključem za svečke.
• Preglejte svečko. Zamenjajte jo če so 
elektrode obrabljene ali, če je izolator počen ali
odkrhnjen. 
• Izmerite razdaljo med elektrodama svečke z 
ustreznim merilnikom. 
• Razdalja mora biti 0.70 - 0.80 mm (0.028 -
0.031 in). Popravite razdaljo, če je potrebno, 
tako, da previdno zvijete elektrodo. 
• Previdno postavite svečko ročno, da bi 
preprečili napačno privijanje.
• Ko se svečka usede v navoje jo privijte s 
ključem za svečke, da stisnete vodo.
• Če ponovno nameščate rabljeno svečko jo 
privijte 1/8 do 1/4 obrata po sedanju svečke. Če 
nameščate novo svečko jo privijte 1/2 obrata, 
ko svečka sede.
• Ponovno namestite kabel na svečko. 

$%&@0M.0M.�:*)*2.�@&�/).27+0.�1*%+?&�
Posoda za usedline preprečuje vodi in 
umazaniji iz rezervoarja vstop v uplinjač. Če 
motor ni bil v uporabi dlje časa je potrebno 
posodo za usedline očistiti pred uporabo.
• Zaprite dovod goriva. 
• Odstranite posodo za usedline z 10 mm 
ključem.
• Odstranite tesnilo (o-ring) in filter. 
• Očistite vse dele v topilu z visokim 
plameniščem.
• Vrnite filter, tesnilo in posodo za usedline.
Privijte z 10 mm ključem.

• Odprite regulator goriva in preverite ali kje 
pušča gorivo.
�
$%&@0M.0M.�/:7+0M&Q&�
• Odvijte odtočni vijak uplinjača.
• Pustite, da ves bencin izteče v primerno 

posodo. 
• Privijte odtočni vijak. 

�
��!����TR
�D
�

$%+:%&?&�)47&2+PQ.0M&�
Pravilna priprava skladišča je ključnega 
pomena za ohranitev brezhibnosti in dobrega 
videza vaše snežne freze. Naslednji koraki vam 
bodo v pomoč pri preprečevanju rji in koroziji, 
da vplivajo a delovanje in izgled vaše snežne 
freze in zagotavljanju lažjega zagona motorja 
po skladiščenju.

R+PQ.0M.�
Če je motor deloval pustite, da se ohladi vsaj 
pol ure pred čiščenjem. Očistite vse zunanje 
površine, popravite morebitne poškodbe barve 
in prevlecite vse površine, ki bi lahko zarjavele 
s tankim filmom olja.  

•Uporaba vrtne cevi ali visokotlačnih čistilcev 
lahko pripelje do vstopa vode v izpušni sistem 
ali zračni čistilec. Voda v zračnem čistilcu bo 
natopila zračni filter in voda, ki vstopi skozi 
čistilec zraka ali izpušni sistem lahko vstopi v 
valj in povzroči škodo.

•Voda, ki stopi v stik z vročim motorjem lahko 
povzroči škodo. Če je motor deloval počakajte, 
da se ohladi vsah pol ure pred pranjem. 

�*%+?*�
Bencin bo oksidiral in se poslabšal v skladišču. 
Star bencin (več kot 3 mesece) bo povzročil 
težek zagon motorja in pušča usedline, ki 
zamašijo gorivni sistem. Če se bencin v vašem 

�$�<������
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motroju pokvari med skladiščenjem bo potrebno 
popraviti ali zamenjati uplinjač in druge dele 
povezane z gorivom. 

Čas v katerem je bencin lahko v rezervarju brez 
povzročanja funkcionalnih problemov niha v 
odvisnosti od dejavnikov kot so vrsta bencina, 
temperature skladiščenja in ali je rezervoar poln 
do vrha ali samo delno napolnjen. Zrak v delno 
napolnjenem rezervoarju pospešuje slabšanje 
goriva. Visoke temperature prav tako 
pospešujejo poslabšanje. Problemi s 
slabšanjem bencina se lahko zgodijo v nekaj 
mesecih ali celo prej, če bencin ni bil svež pri 
nalivanju v rezervoar. 

Omejena garancija proizvajalca ne krije 
poškodbe gorivnega  sistema motorja ali 
probleme z zmogljivostjo motorja povzročene 
zaradi pomanjkljive priprave skladiščenja.

Dobo skladiščenja goriva lahko podaljšate z 
dodajanjem stabilizatorja goriva, ki je namenjen 
za te namene ali s pražnjenjem rezervoarja in 
uplinjača.

�.�-%&0+(.�+)(.1&�;.0,+0&�?�5*(*%M/�27M.�4*(�
��5.).,.666�

�*2&M&0M.�)(&;+7+@&(*%M&�1*%+?&�@&�
:*2&7MP&0M.�)47&2+PQ0.�2*;.�1*%+?&�
Kadar dodajate stabilizator goriva napolnite 
rezervoar s svežim bencinom. Če je rezervoar 
le delno napolnjen bo zrak v rezervoarju 
pospešil poslabšanje bencina med 
skladiščenjem. Če hranite posodo z bencinom 
za dolivanje se prepričajte da vsebuje le svež 
bencin. 

 Dodajte stabilizator goriva po navodilih 
proizvajalca. 
 Po dodajanju stabilizatorja naj motor deluje na 

odprtem okoli 10 minut, da bi tretirani bencin 
zamenjal netretirani v uplinjaču.
 Zaustavite motor in zaprite regulator goriva. 

$%&@0M.0M.�%.@.%?*&%M&�+0�/:7+0M&Q&�
 Postavite odobreno posodo za gorivo pod 

uplinjač in uporabite lijak, da bi preprečili 
razlivanje goriva. 

Odstranite odtočni vijak z uplinjača in 
povlecite cev do lijaka. 

 Po iztekanju vsega goriva v posodo vrnite cev 
in odtočni vijak. Trdno ju privijte.

�47&2+PQ0+�?&%0*)(0+�/4%.:+�
 Zamenjajte motorno olje. 
Odstranite svečke. 
Zlijte žlico (5-10 cc) čistega motornega olja v 

valj. 
 Nekajkrat povlecite zaganjalno vrv, da bi 

razporedili olje v valju. 
Ponovno namestite svečke. 

Počasi povlecite zaganjalno vrv do občutka 
upora. To bo zaprlo ventile in preprečilo vstop 
vlage v valj. Nežno vrnite zaganjalno vrv.

Če bo vaš motor skladiščen z bencinom v 
rezervoarju in uplinjaču je pomembno preprečiti 
nevarnost vžiga hlapov goriva. Izberite dobro 
prezračevano skladišče proč od karšnihkoli 
naprav ki delujejo z ognjem kot so peči, grelci 
vode ali sušilci oblačil. Prav tako se ognite 
prostorom z elektromotorji, ki iskrijo ali kjer se 
uporabljajo električna orodja.

Če je možno se ognite skladiščem z visoko 
vlažnostjo, ki pospešuje rjavenje in korozijo.

Prepričajte se, da je vse gorivo izpraznjeno iz 
rezervoarja zaradi preprečevanja puščanja 
goriva. 
 Postavite opremo tako, da je motor v 

vodoravni legi. Nagibanje lahko povzroči 
puščanje goriva in olja.

Ko se motor in izpušni sistem ohladita pokrijte 
motor, zaradi preprečevanja prašenja. Vroč 
motor ali izpušni sistem lahko vnamejo ali 
stopijo nekatere materiale. Ne uporabljajte 
polivinilske folije kot pokrivalo proti prahu. 
Neporozno pokrivalo bo zadržalo vlago okoli 
motorja in pospešilo rjavenje in korozijo.
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Preglejte motor. Če je gorivo iztočeno med 
pripravo na skladiščenje, napolnite rezervoar s 
svežim bencinom. Če imate posodo bencina za 
dopolnitev se prepričajte, da vsebuje samo 
sveže gorivo. Bencin s časom oksidira in se 
poslabša kar povzroča težek zagon.
Če so valji med skladiščenjem bili zaščiteni z 
oljem se iz motorja lahko na kratko zakadi po 
zagonu. To je normalno. 

R&)�)47&2+PQ.0M&�:%.2�:*0*?0*�/:*%&;*�
Manj kot 1 mesec 
 Brez posebnih priprav. 

1 do 2 meseca 
Napolnite s svežim bencinom in dodajte 

stabilizator*.
2 meseca do 1 leta 
Napolnite s svežim bencinom in dodajte 

stabilizator*. 
Izpraznite gorivo iz uplinjača. 
Očistite posodo za usedline goriva. 

1 leto in več
 Izpraznite rezervoar. 
Izpraznite gorivo iz uplinjača. 
Očistite posodo za usedline goriva. 
Odstranite svečko.
Nalijte žlico motornega olja v valj. Počasi 

zavrtite motor s potegom zaganjalne vrvi za 
ravnomeren nanos olja po valju. 

Vrnite svečko. 
 Zamenjajte motorno olje. 

�
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Snežna freza in njena dodatna oprema so 
narejeni iz različnih vrst materialov kot so 
kovine, tekočine in polimeri.  
Vse dele in tekočine, ki več niso za uporabo 
odložite na posebna za to predvidena 
odlagališča.�
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8. ODPRAVLJANJE TEŽAV 

Izkopite motor in izvlecite zaganjalno vrv preden začnete s pregledovanjem ali 
nastavitvami. Če se po popravilu ali nastavljanju motorja zaženete motor za nekaj minut 

ne pozabite, da se bodo izpušni sistem in drugi deli segreli. Ne dotikajte se teh delov, ker vas 
lahko opečejo. 
 

Napaka Možni vzroki Rešitev 
Naprava ne deluje 

nemoteno in se močno 

trese 

- Nepriviti vijaki 

- Ohlapno postavljena rezilna 

enota  

- Preverite vijake 

- Preverite postavljenost rezilne enote 

Motor ne deluje 

- Ročica plina v napačnem 

položaju 

- Slaba svečka 

- Prazen rezervoar  

- Zaprt regulator goriva

- Preverite nastavitve  

 

- Zamenjajte svečko  

- Dolijte gorivo  

- Odprite regulator goriva 

Motor ne deluje tekoče 

- Slabo gorivo  

 

- Umazana svečka 

- Izpraznite rezervoar in napolnite s svežim 

gorivom  

- Očistite svečko 

Moč pogona pada 

- Sklopka ohlapna 

- Ohlapen ali poškodovan 

prenosni jermen 

- Namestite kabel sklopke  

- Zamenjajte prenosni jermen  

- Kontaktirajte pooblaščenega serviserja 

Motor se ne zažene ali 

se ugasne po kratkem 

času 

- Čok v napačnem položaju 

- Slaba svečka 

 

- Ni goriva 

- Preverite nastavitve čoka 

- Očistite ali zamenjajte svečko (razmak 

elektrod 0,6 mm) 

- Dolijte gorivo 

Neustrezno metanje ali 

brez metanja snega 

- Izmetna cev zamašena  

- Rezilna enota se ne vrti  

- Potrgan varnostni zatič (slika 

12/ 20) 

- Očistite izmetno cev 

- Ponastavite kabel sklopke rezil  

- Zamenjajte varnostne zatiče ali kontaktirajte 

pooblaščeni servis 

Sneg ni popolnoma 

očiščen 
- Višina drsalnikov previsoka - Nastavite višino drsalnikov (slika 15) 
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9. TEHNIČNI PODATKI 

Model STEm 6056 Profi 
Line 

STEm 7056 Profi 
Line 

STEm 7056 E Profi 
Line 

Moč motorja (Hp)   6/3.600rpm 7/4.000 rpm 7/4.000 rpm 
Prostornina            182 cc 212 cc 212 cc 
Navor (Nm) 10/3000 rpm 11.5/3000 rpm 11.5/3000 rpm 
Količina olja (l) 0,6 0,6 0,6 
Širina čiščenja   56 cm / 22" 56 cm / 22" 56 cm / 22" 
Vstopna višina            51 cm / 20" 51 cm / 20" 51 cm / 20" 
Delovanje dvostopenjsko  dvostopenjsko dvostopenjsko 
Premer rezila 30 cm 30 cm 30 cm 
Število rezil 4 4 4 
Razdalja metanja 8-10 m 8-10 m 8-10 m 
Smer metanja   190 º    190 º    190 º    

Pogonski sistem    
Pogon na vsa 

kolesa, samohodna 
Pogon na vsa kolesa, 

samohodna 
Pogon na vsa kolesa, 

samohodna 

Št. prestav naprej    5 5 5 
Št. vzvratnih prestav   2 2 2 

Zagon motorja   
ročni ročni 230V AC električni &  

ročni   

Enoročno upravljanje  NE NE NE 
Ogrevane ročke NE NE NE 
Diferencial pogona NE NE NE 
Prostornina 
rezervoarja za gorivo   3.6L 3.6L 3.6L 

Teža (kg) 75 78 78 
Velikost koles 13x4.10-6 
Certifikat motorja EPA/CARB EPA/CARB EPA/CARB 
Certifikat naprave   CE/GS CE/GS CE/GS 
Maksimalen čas 
neprekinjenega 
delovanja (h) 

3-4 3-4 3-4 

Zagotovljena raven 
zvočne moči - LWA 
(dB(A)) 

104 102 102 
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1. SIGURNOSNE UPUTE 

• Pročitajte ova uputstva pažljivo. Budite dobro  
upoznati s kontrolama i pravilnom  uporabom 
opreme. Znati kako zaustaviti i isključiti jedinicu 
kontrole vrlo brzo. 

• Nikada ne dopustite djeci da rade s opremom. 
Nikad ne dopustite rad odraslih s  opremom  
bez odgovarajuće upute.

• Nitko ne bi trebao raditi s uređajem u 
alkoholiziranim  stanjem  ili dok uzimate lijekove 
koji narušava osjetila ili reakcije.

• Sve osobe držite podalje od područja  rada, 
posebno malu djecu i kućne ljubimce.

• Budite oprezni kako bi izbjegli proklizavanje ili 
pad, pogotovo kada radite u obrnutom smjeru.

• Temeljito pregledati područje rada i uklonite 
sve stvari, sanjke, ploče, žice i druge strane 
predmete. 

• Osloboditi sve spojke i staviti ručicu u 
neutralni položaj prije pokretanja motora.

• Ne koristite opremu bez nošenja adekvatne 
zimske vanjske odjeće. Nosite obuću koja će 
poboljšati uporište na skliskim površinama.

• Provjerite gorivo prije pokretanja motora. 
Benzin je izuzetno zapaljiv. Ne dolijevajte 
gorivo u zatvorenom prostoru, dok motor radi ili 
dok je motor još vruć. Vratite poklopac benzina 
sigurno i obrišite proliveno gorivo prije 
pokretanja motora jer može doći do požara ili 
eksplozije. 

• Koristite predviđene tri žice utikača  za sve 
jedinice s električnim pogonom motora ili 
električno pokretanje motora.

• Podesite visinu rada stroja radi izbjegavanja  
drobljenja kamenih površine i šljunka.

• Nikada ne pokušavajte namještati bilo što dok 
motor radi (osim gdje je izričito preporučio 
proizvođač).

• Neka se motor stroja prilagodi vanjskoj 
temperaturi prije početka čišćenja snijega.

• Uvijek nosite zaštitne naočale ili štit tijekom 
rada ili dok se obavljaju operacije podešavanje 
ili popravka, kako bi zaštitili oči od stranih 
predmeta koji mogu biti izbačen iz stroja u bilo 
kojem smjeru. 

• Ne stavljajte ruke ili noge blizu rotirajućih 
dijelove. Držite se podalje od ispusta otvaranja 
u svako doba. 

• Budite krajnje oprezni kada djeluju na 
prijelazima ili dijelova sa šljunkom, staza, ili 
ceste. Budite oprezni za skrivene opasnosti u 
prometu. Nemojte prevoziti putnike. 

• Nakon ulaska stranih objekata, zaustaviti 
motor, uklonite kabel od svjećice, i temeljito 
pregledajte  bacač snijega. Popravite oštećenja 
i prije ponovnog pokretanja rada freze za 
snijeg. 

• Ako uređaj počne vibrirati nenormalno, 
zaustaviti motor i provjerite odmah uzrok tomu. 
Vibracija je uglavnom upozorenje na problem. 

• Zaustavite motor kad god se odmaknete od 
uređaja ili vršite bilo kakove izmjene i izvođenje 
bilo kakovih popravaka, podešavanja ili 
inspekcija. 

• Poduzeti sve moguće mjere opreza pri 
ostavljanju uređaja bez nadzora. Odvojiti svrdlo 
rotora, pomaknuti u neutralni položaj, zaustavite 
motor i izvadite ključ.

• Kada čistite ili vršite bilo kakav popravak, 
uvjerite se da uređaj, rotor i svi pokretni dijelovi 
nisu prestali. Odvojite žice sa svjećice i držite ih 
daleko od utikača kako bi se spriječilo slučajno 
pokretanje. 

• Nemojte pokretati motor u zatvorenom 
prostoru, osim kod pokretanja motora i prijevoz 
uređaja u ili izvan zgrade. Otvorite vrata. 
Ispušnih plinovi su opasni.

• Nemojte čistiti snijeg preko strmih staza. 
Budite krajnje oprezni pri promjeni smjera na 
padinama. Ne pokušavajte čistiti na strmim 
padinama. 

• Nikada ne ostavljati čistač snijega bez 
nadzora, ploče ili drugih zaštitnih sredstava.

• Nikada ne rabite čistač snijega kraj stakla 
kuče, automobile, prozore, bunari,  i sl., bez 
odgovarajuće prilagodbe kuta bacanja snijega. 
Držite podalje djecu i kućne ljubimce. 

• Ne preopterećujte stroj pokušavajući očistiti 
snijeg prebrzo. 

• Nikada ne rabite stroj na visokim brzinama i 
na skliskim površinama. Pogledajte iza sebe i 
budite oprezni.

• Nikada ne usmjeravati bacač snijega u 
promatrače ili dopustiti da je bilo tko ispred 
jedinice.
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• Odvojiti rad rotora stroja kada se stroj prevozi 
ili nije u upotrebi. 

• Koristite samo dodatke i pribor odobren od 
strane proizvođača  (kao što je kotači, protu 
uteg, kabeli, itd.). 

• Nikada ne koristite bacač snijega bez dobre 
vidljivosti ili svjetla. Uvijek budite sigurni u svoje 
uporište i držite čvrsto ručke. Prošećite, nikada 
ne trčati.
Benzin 
Koristite izuzetnu pažnju u rukovanju benzina. 
Benzin je izuzetno zapaljiv i eksplozivan. Do 
ozbiljnih ozljeda se može dogoditi kada se 
benzin prolije na sebe ili svoju odjeću. Operite 
kožu i promijeniti odjeću odmah.

• Koristite samo odobren spremnik benzina.
• Ugasite sve cigarete, cigare i ostale izvore 
paljenja.
• Nikada ne dolijevati gorivo u zatvorenom 
prostoru. 
• Ostavite motor da se ohladi barem dvije 
minute prije punjenja. 

Održavanje i skladištenje
• Provjerite sigurnosne osigurače , vijke za 
montiranje motora, i sl., u redovitim intervalima 
dali su dovoljno stegnuti vijci kako bi bili sigurni 
u opremu za siguran rad. 

• Nikada ne izlažite uređaj s gorivom u 
spremniku zgradi u kojoj su izvori paljenja 
prisutni, kao što su topla voda i grijalice, sušilice 
za odjeću i slično. Ostavite motor da se ohladi 
prije spremanja u spremište.

• Uvijek pogledajte korisnički priručnik i upute 
za važne detalje ako se snježna freza 
pohranjuju na duže razdoblje.

• Održavati ili zamijeniti sigurnosne  upute i 
oznake, prema potrebi. 

• Pokrenite stroj nekoliko minuta nakon što je 
bacanje snijega završeno kako bi se spriječilo 
zamrzavanje . 

• Nikada ne prepuniti spremnik s gorivom. 
Napunite spremnik do vrha ne više od 13 mm 
ispod dna punila vrata kako bi osigurao prostor 
za širenje goriva.

• Vratite poklopac benzina i pažljivo ga 
zategnite. 

• Nikada ne izlažite uređaj ili spremnik za gorivo 
iznutra gdje je otvoreni plamen, park ili signalno 
svjetlo (npr. peći, bojler, grijač prostor i sl.).

• Nikada ne punite spremnike unutar vozila ili 
na kamion ili prikolicu. Uvijek punite gorivom 
uređaj podalje od svog vozila.

• Vrlo oprezno dolijevajte gorivo u spremnik i 
uvijek ga imajte otvorenim do kraja 
nadolijevanja goriva. 

Upotrijebljeni piktogrami

1 – UPOZORENJE! 

2 – Pročitajte priručnik pažljivo prije uporabe 
stroja, posebno upute za sigurnost. 

3 – Rizik od ozbiljnih ozljeda od odbačenih 
dijelova iz snijega, leda i sl.! 

4 – Rizik od ozljede! Rotirajući dijelova stroja. 
Ne dirajte! 

5 – Rizik od ozljeda rotirajućim dijelovima! Ruke 
i noge držite podalje  od rotirajućih dijelova!

6 – Prije čišćenja, podešavanja i održavanja  
isključite motor i pričekajte da se zaustavi stroj.

UPOZORENJE! 
Rizik od povreda 

rotirajućim 

dijelovima! 

Nikada ne pristupiti 

u prostor lopatica 

ili u 

otvor za izbacivanje 

snijega za vrijeme

rada uređaja. 

HR



OPASNOST! Bi se izbjegle ozljede od 
rotirajućih lopatica držati ruke, noge i 
odjeću daleko!

OPASNOST! 
NE dodirujte KADA rotira! 
Isključite motor prije radova. 

Poluga za pogon (desna ručica )

Poluge za upravljanje  (lijeva ručica )

Garantiran nivo  buke u skladu s Direktivom 
2000/14/EC

2. IZGLED STROJA 

1 Pritisnite ovdje 
2 Kontrolne ručice za pogonsku jedinicu
3 Kontrolne ručice za pogon lopatica
4 Prilagodba ručice za izbacivanje snijeg
5 Ručica mjenjača
6 Spremnik 
7 Ispuh 
8 Kanal za izbacivanje snijega 
9 Radna jedinica 
10 Klizni graničnik
11 Kotač
12 Ručica gasa 
13 Poluga čoka
14 Pumpica za gorivo 
15 Potezno uže za startanje 
16 Prekidač paljenja
17 Prekidač goriva
18 Poklopac spremnika za ulje 
19 Poklopac spremnika za gorivo 
20 Sigurnosni ključ
3. Sastavljanje 

•Namjestite rukohvat (1) kao na slici 2.  

• Namjestite sajle na ručke za uključivanje 
pogona kao na slikama  3-6. Najprije odvrnite 
španer sajle i postavite sajlu za uključivanje 
freze kroz za to predviđeni otvor na rukohvatu 
kao na slici 4. Namjestite kraj sajle u za to 
predviđene rupe na ručkama za uključivanje 
pogona kao na slici 5.Nakon namještanja sajli 
potrebno je iste zategnuti sa španerom kao na 
slici 6, tako da se pritiskom na ručke uključi 
pogon rotora i pogon freze. Kad su ručke 
otpuštene rotor i pogon freze moraju mirovati.

Zategnite sajle tako da kad pritisnete ručke za 
aktiviranje pogona iste moraju dotaći rukohvat 

HR



bez prekomjerne sile. Ako su sajle previše 
nategnute, potrebno ih je otpustiti. To napravite 
tako da odvrnete zateznu maticu (slika6), 
otpustite sajlu i ponovo pritegnete maticu. Ako 
se nakon toga po uključivanju rotor ne vrti ili 
pogon nema punu snagu, potrebno je sajle 
malo zategnuti (po gore opisanom postupku).   

• Namjestite polugu mjenjača (5) kao na 
slikama (7 i 8). Prvo namjestite polugu kroz za 
to predviđen otvor na rukohvatu. Potom  
pritegnite polugu pomoću vijaka i matica (slika 
8). Zatezanje vijka za podešavanje (slika 8/A) 
prouzrokovati će podizanje poluge mjenjača u 
zatvoren položaj pomoću opruge, otpustite  
vijak (8/A) da biste uklopili polugu mjenjača. 

•Postavite cijev za izbacivanje snijega (8) kao 
na slici 9.Kada pritežete vijke vodite računa da 
ih zategnete toliko da se cijev lako okreće. 

•Namjestite ručicu za podešavanje cijevi kao 
na slikama (10 i 11). 

4. PRIPREME ZA RAD 

Važno! Motor je potrebno napuniti uljem  i 
gorivom prije upotrebe. Provjerite nivo ulja i 
goriva prije startanja i dolijte po potrebi. 
•Provjerite da li je kabel svjećice čvrsto 
namješten na svjećicu.
• Provjerite okolinu oko snježne freze.

Snježna freza je opremljena pogonom  na oba 
kotača (transport), ili pogonom na jedan kotač 
radi lakšeg upravljanja.
Da bi ste promijenili pogon sa dva kotača na
pogon na jedan kotač, postupajte po sljedećim 
koracima. 
• Obavezno isključite motor.
• Izvucite sigurnosni osigurač iz lijevog točka 
(slika 14). 
•Ubacite osigurač u vanjsku rupu na osovini 
tako da se kotač slobodno okreće na osovini 
(slika 14). 
• Za vraćanje pogona na oba kotača pratite 
obrnuti redoslijed gore navedenog postupka. 

Važno! Provjerite da li su klizači na plugu 
ispravno namješteni (slika 15). Klizači trebaju 
biti tako namješteni da drže plug tik iznad tla.

STARTANJE  MOTORA 
Namjestite On-Off prekidač u položaj ON.

  

Čok motora
Pri startanju hladnog motora, postavite ručicu 
čoka u zatvoren položaj.
Kod ponovnog startanja zagrijanog motora 
postavite ručicu čoka u otvoren položaj.

Ako je ručica čoka bila u zatvorenom 
položaju(CLOSE) prilikom startanja motora,, 
postepeno je pomaknite u otvoren(OPEN) 
položaj, kako se motor zagrijava. 

Pumpica za gorivo 
Pumpica za gorivo ubacuje više goriva u 
rasplinjač prilikom startanja motora pri niskim 
temperaturama. 
Pumpicu za gorivo nemojte pritiskati više od tri 
puta.   

Regulator goriva

ON
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Ručica gasa
Pomaknite  ručicu gasa iz položaja 
SLOW(sporo), približno na 1/3 prema položaju 
FAST(brzo). 

230V električni starter  (slika 16) (samo kod 
modela STEm 7056E) 
Uključite utikač u utičnicu i pritisnite crveni 
gumb za start (slika 16). 
Kad motor upali isključite električno napajanje.

ZAUSTAVLJANJE MOTORA 
Za zaustavljanje motora u slučaju opasnosti, 
izvucite ključ. 
U normalnim uvjetima slijedite slijedeću 
proceduru. 

Ključ
Izvadite ključ iz motora.

Ručica gasa

Pomaknite ručicu gasa u SLOW položaj.

On-Off Prekidač
Postavite On-Off prekidač u položaj OFF.

KORIŠTENJE FREZE 
•Pomaknite ručicu gasa (slika1/13) u lijevo  
(puna brzina). 
• Usmjerite cijev za izbacivanje snijega (slika
1/8) u željenom pravcu, korištenjem  ručice za 
usmjeravanje (slika 13). 
• Pomoću gornjeg podešivača,otpuštanjem 
leptir matica, odredite visinu izbacivanja snijega 
(slika 9). 

Osigurajte da ispred freze i u izabranom pravcu 
izbacivanja snijega nema ljudi ili životinja.
(upozorenje:freza izbacuje snijeg do 15 metara 
daljine).

• Izaberite željenu brzinu kretanja pomoću 
poluge mjenjača (1.brzina sporo do 5.brzina 
brzo). 
Također postoje dvije brzine unazad (R1 sporo, 
R2 brzo). 

Izaberite malu brzinu za mokar i težak snijeg (1. 
ili 2.) a veću brzinu za suh i lagan snijeg (3. ili 
4.).5. brzinu koristite samo za transport. 

UPOZORENJE

UPOZORENJE
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• Stisnite lijevu ručicu na rukohvatu (slika 1/3) 
za uključivanje rotora freze i on će se početi
okretati. 

Lopatice rotora su pričvršćene na osovinu 
pomoću sigurnosnih klinova (slika 12/20).
Klinovi će se polomiti u slučaju da rotor freze 
udari u tvrd predmet, i tako će zaštiti frezu od 
većeg oštećenja. Ne zamjenjujte sigurnosne 
klinove vijcima ili nečim sličnim.

• Stisnite desnu ručicu na rukohvatu (slika 1/2) i 
snježna freza će se početi kretati.
•Upravljajte snježnom frezom po površinama i 
putevima koje želite očistiti od snijega. 

Važno. Ukoliko se cijev za izbacivanje 
snijega zapuni: Ugasite motor i 

sačekajte da se rotor prestane vrtjeti. Očistite 
cijev za izbacivanje snijega sa alatom za 
čišćenje.

5. Održavanje
Važnost održavanja
Dobro održavanje je od vrlo bitnog 

značaja za bezbrižan, ekonomičan i rad bez 
problema. Također će pomoći da se se smanji 
zagađenje zraka.  
Nepravilno održavanje ovog motora ili 
neuspješno otklanjanje problema prije
operacije, može izazvati kvar u kome možete 
biti ozbiljno ozlijeđeni ili ubijeni. Uvijek slijedite 
uputstva i održavajte po preporukama i 
rasporedu u ovom uputstvu. 

Da bismo vam pomogli da pravilno održavate 
motor stroja, ns slijedećim stranicama slijedi
raspored održavanja, rutinske inspekcijske 
kontrole, kao i jednostavno održavanje 
korištenjem osnovnog alata. Ostale servisne 
usluge koje su malo teže ili zahtijevaju specijalne 
alate, je najbolje prepustiti stručnoj osobi.

Mjere predostrožnosti
Provjerite da li je motor isključen prije nego što 
počnete bilo kakav popravak ili servis
održavanja. Ovo će eliminirati nekoliko 
potencijalnih opasnosti. 
Ukoliko niste pravilno slijedili uputstva za 
održavanje i mjera predostrožnosti, možete 
prouzrokovati ozbiljne ozljede ili biti ubijen.
Uvijek slijedite procedure i mjere 
predostrožnosti u uputstvu proizvođača.

Održavanje sigurnosti
Neke od najznačajnijih mjera sigurnosti su 
slijedeče:
Trovanje ugljen-monoksidom iz ispušne cijevi
motora. 
• Budite sigurni da postoji adekvatna ventilacija 
kad god radi motor . 
Opekline od vrućih dijelova. 
• Pustite motor i ispušni sistem da se ohlade
prije dodira. 
Povreda od pokretnih dijelova. 
• Nemojte pokretati motor, osim ako dobite
instrukcije za to. 
Međutim, ne možemo vas upozoriti na
svaku moguću opasnost koja može nastati 
prilikom održavanja. Samo vi možete odlučiti
koji je slijedeći zadatak ili operacija. 
Da biste smanjili mogućnost požara ili 
eksplozije , budite oprezni kada se radi oko 
benzina. Koristite samo nezapaljiv rastvarač , a 
ne benzin , za čišćenje dijelova. Sklonite 
cigarete, iskre i plamen od svih vrućih dijelova. 
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RASPORED ODRŽAVANJA

     
Period redovnih servisa
Preporučljivo je da se obavlja
svakog mjeseca ili po isteku 
operativnog sata, što se desi prvo.

Svaka 
upotreba

Prvi
mjesec

ili na 
prvih 
20-ti
sati

Svaki 3 
mjesec ili 
na svaki 
50-ti sat

Svaki 
6.mjeseci ili

na svaki 
100-ti sat.

Svake 
godine ili 
na svakih 
300 sati.

ITEM

�� Motorno ulje
Provjeriti 
nivo X

Promijeniti X X

�� Sabirna posuda Očistiti X

�� Svjećica
Provjeriti
Očistiti X

Zamijeniti X
Elektromotor
(opcijski dijelovi ) Očistiti X

�� Broj obrtaja Provjeriti
Podesiti X(2)

�� Čišćenje ventila Provjeriti
Podesiti X(2)

�� Rezervoar za gorivo
I sito Očistiti X(2)

�� Komora za 
sagorijevanje Očistiti Poslije svakih  300 sati. (2)

�� Dovod goriva Provjeriti Svake druge godine (Zamijeniti ako je potrebno)

�� - Emisija u vezi predmeta 

(2) – Ove stvari bi trebao servisirati Vaš 
ovlašteni servis ako nemate odgovarajuće alate 
i niste stručno osposobljeni.  
Nadolijevanje goriva 
Sa zaustavljenim motorom, pomaknite poklopac 
spremnika goriva i provjerite nivo goriva. 
Dopuniti rezervoar gorivom samo ako je nivo 
goriva nizak. 

Benzin je veoma zapaljiv i 
eksplozivan. Možete se opeći ili 

ozbiljno povrijediti prilikom rukovanja sa 
gorivom. 
• Isključite motor , toplotu i plamen držite 
dalje od motora.
• Pažljivo dolijevajte  gorivo samo na 

otvorenom prostoru. 
• Obrisati proliveno gorivo odmah.

Gorivo dolijevajte u dobro provjetrenom 
prostoru prije nego što pustite u rad uređaj. Ako 
je motor uključen, isključite ga i pustite da se 
ohladi. Gorivo dolijevajte pažljivo da bi se 
izbjeglo prosipanje goriva. Ne punite iznad 
linije. Nakon dolijevanja goriva, zategnite 
poklopac za gorivo. Nikada ne puniti gorivo 
unutar zgrade gdje benzinske pare mogu doći 
do iskre ili  plamena. Benzin držati dalje od 
svjetlosti, roštilja,električnih aparata i alata, itd.  

 

HR



Preporuke za gorivo 
Koristite bezolovni benzin sa pumpe rejting 
oktanski od 86 ili više.
Ovi motori su certificirani da rade na bezolovni 
benzin. Bezolovni benzin produžava radni vijek 
motora i  svjećice daju iskre čime se produžava 
ispušni sistem. Nikada nemojte koristiti stari ili 
zaprljani benzin ili ulje/mješavine benzina. 
Izbjegavajte prljavštinu i vodu blizu rezervoara.

Provjera nivoa ulja u motoru. 
Provjerite nivo ulja u motoru kada je motor 
isključen i kada je na ravnoj poziciji. Uklonite 
poklopac za punjenje/šipku za mjerenje i 
obrišite je.

• Ubacite i izvadite šipku za mjerenje bez 
savijanja same šipke. 
• Provjerite nivo ulja prikazan na šipki za 
mjerenje.
•  Ako je nivo ulja nizak, dopunite do ruba 
otvora filtera za naftu, sa preporučenim uljem.

Zamjena motornog ulja 
Dok je još motor zagrijan iscijediti zagrijano ulje. 
Zagrijano ulje se lakše iscijedi.

• Postavite odgovarajuću posudu ispod motora 
gdje treba iscuriti ulje, odvijte poklopac za 
punjenje i ispuštanje ulja.
• Molimo vas da korištenim motornim uljem 
dalje rukujete na način koji je kompatibilan sa 
okruženjem. Predlažemo da iskorišteno ulje 
stavite u zapečaćene posude i date ga na
reciklažu. Ne bacajte ga u smeće, na zemlju itd. 
• Zamijenite ulje do nivoa vanjskog ruba otvora 
nafte sa preporučenim uljem.  

• Zategnite poklopac sigurno. 

Motorno ulje - preporuke 
Ulje  je glavni čimbenik koji utječe na 
učinkovitost i vijek trajanja. Koristite ulje za 4-
taktne motore. 

SAE 5W-30 se preporučuje za opću uporabu. 
Ostali viskoziteti su prikazano u tablici i mogu 
se koristi kad je prosječna temperatura u vašem 
području unutar preporučenog raspona.

SAE gradacija

TEMPERATURa 

Viskoznost SA ulja i klasifikacija istih  
nalaze se na API naljepnici na posudi s uljem. 
Mi preporučujemo da koristite API SERVICE 
kategoriju SE ili SF ulja. 

Zračni filter
Uklonite matice i vijke sa poklopca filtera zraka i 
uklonite poklopac. 
• Izvadite filter zraka .
• Provjerite filter te ga zamijenite ako je 
oštećen.
• Obrišite nečistoće iz unutrašnjosti kućišta 
filtera, koristeći vlažne krpe. Budite oprezni 
kako bi se spriječilo ulazak prljavštine u kanal 
koji vodi do karburatora. 
• Umetnite filter na predviđeno mjesto. 
•  Vratite poklopac filtera i sigurno zategnite 
vijke i matice. 
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Održavanje svjećica
Provjerite zaprljanost svjećice nakon 10 sati 
rada, a ako je potrebno očistite s četkom ode 
bakrene žice. Nakon toga provjeravajte svjećice 
nakon svakih 50 sati rada. Preporučena
svjećice: F7RTC ili drugih ekvivalenata.
Neispravna svjećica može uzrokovati oštećenje
motora. 
  

.

• Od spojite kabel svjećice, i uklonite sve 
prljavštine iz cijelog područja svjećice.
• Uklonite svjećicu ključem za svjećice.
• Pregledajte svjećicu za paljenje. Zamijenite je 
ako su elektrode istrošene, ili ako je izolator 
napuknut ili okrnjen. 
• Izmjerite razmak elektroda svjećice s 
odgovarajućim mjernim listićima.
• Razmak bi trebao biti 0,70 do 0,80 mm (0,028 
-0,031 u). Ispravite razmak, ako je potrebno, 
pažljivo savijajući strane elektroda.
• Instalirajte svjećice pažljivo, ručno, kako bi se 
izbjegao neravnomjerno zatezanje.
• Nakon umetanja svjećice, zategnite je s 
ključem za svjećice.
• Ako ponovno instalirati korištenu svjećicu, 
zategnite je 1 / 8 - 1 / 4 okretaja nakon dosjeda 
svjećice. Ako instalirate novu svjećicu, 
zategnuti 1 / 2 nakon dosjeda svjećice.
• Utaknite kabel svjećice sa kapom 
. 
Odvod goriva 
Sabirna posuda ima ulogu sprečavanja ulaska 
nečistoće i vode iz spremnika za gorivo do
ulaska u karburator. Ako motor nije korišten
dugo vremena, sabirnu posudu bi trebao očistiti 
prije uporabe. 
• Okrenite ventil goriva u položaj OFF.
• Uklonite sabirnu posudu pomoću 10 mm ključ.
• Uklonite O-prsten i filter. 
• Očistite svaki dio sa otapalom za nečistoću.
• Ponovno filter, O-prsten, i sabirnu posudu. 
zategnite s 10 mm ključem za osiguranje.

• Okrenite ventil goriva u položaj ON i provjerite 
dali curi.

Pražnjenje karburatora
• Otpustite vijak za ispuštanje.
• Ispraznite benzin u prikladan spremnik. 
• Zategnite vijak za ispuštanje.

6. SKLADIŠTENJE

Priprema 
Pravilno skladištenje vrlo je bitno za održavanje 
Vaših freza za snijeg. Sljedeći koraci će vam 
pomoći da izbjegnete stvaranje korozije
zadržite funkcionalnost i izgled, i učinit će da
motor lakše započne raditi nakon skladištenja.
Čišćenje
Ako je motor radio, ostavite ga da se ohladi 
barem pola sata prije čišćenja. Očistite sve 
vanjske površine, i namažite ih tankim filmom 
ulja radi sprečavanja korozije.

• Korištenjem crijeva za polijevanje vrta ili
ostale opreme za pranje možete uzrokovati 
ulazak vode u filter zraka. Na taj način voda 
može dospjeti u cilindra te prouzrokovati štetu. 

• Pranje sa vodom vrući motor možete ga
oštetiti. Ako je motor radio, ostavite ga da se 
ohladi barem pola sata prije pranja. 
Benzin 
Benzin vremenom oksidira i gubi svojstva. Stari 
benzin (stariji od 3 mjeseca) može 
prouzrokovati teže pokretanje motora, a talog 
koji se može pojaviti dužim stajanjem benzina 
može prouzrokovati začepljenje karburatora.
Ukoliko benzin u vašem motoru zbog stajanja 
počne  mijenjati svojstva, to može dovesti do
oštećenja karburatora i ostalih dijelova sistema 
goriva, a što može zahtijevati njihovo 
servisiranje ili zamjenu.

NAPOMENA
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Vrijeme koje benzin može stajati u rezervoaru, 
a da ne izgubi svojstvo zavisi od nekoliko 
faktora, kvaliteta benzina, temperature pri kojoj 
se skladišti, da li je rezervoar pun ili poluprazan. 
Zrak u djelomično napunjenom rezervoaru 
pogoduje bržem propadanje benzina. Povišena 
temperatura također ubrzava propadanje 
benzina. Problemi sa benzinom mogu se 
pojaviti nakon nekoliko mjeseci stajanja ili ranije 
ako benzin prilikom ulijevanja nije bio svjež.

Ograničena garancija proizvođača ne pokriva 
probleme sa sistemom goriva ili slabijim 
performansama motora nastale kao posljedica 
neadekvatnog skladištenja goriva.

Da bi ste izbjegli probleme sa gorivom možete 
istom dodati stabilizator goriva koji je za to 
namijenjen ili ispraznite rezervoar i rasplinjač. 

Ne ostavljajte benzin u motoru duže od 3 
mjeseca!!! 

Dodajte stabilizator gorivu da bi ste 
produžili vrijeme čuvanja benzina!!!
Kada dodajete stabilizator gorivu, ulijte svjež 
benzin u rezervoar. Ako je rezervoar djelomično 
napunjen zrakom isto će ubrzati brže 
propadanje benzina. Ako dopunjavate gorivo iz 
kanistera,  budite sigurni da je benzin svjež.

• Dodajte stabilizator gorivu po preporukama 
proizvođača.
• Nakon dodavanja stabilizatora gorivu, 
pokrenite motor da radi u praznom hodu oko 10 
min, da bi ste bili sigurni da je tretirani benzin 
zamijenio stari u rasplinjaču. 
• Zaustavite motor, i stavite ručicu za zatvaranje 
dovoda goriva u položaj OFF.

Pražnjenje rezervoara i rasplinjača
•Postavite posudu ispod rasplinjač, koristite 
ljevak da bi ste izbjegli proljevanje goriva. 
• Skinite vijak sa crijeva, i crijevo postavite u 
ljevak. 

•Nakon što ste ispraznili rezervoar vratite vijak 
sa crijevom na svoje mjesto. Čvrsto ga 
pritegnite. 

Mjere opreza kod skladištenja
• Promijenite ulje u motoru.
• Skinite svjećicu.
• Ulijte žlicu (5-10 cc) čistog motornog ulja u 
cilindar. 
•Povucite nekoliko puta lagano konopac za 
pokretanje da bi se ulje razlilo po cilindru. 
• Vratite svjećicu.

•Povucite nježno konopac startera dok ne 
osjetite otpor. Ovaj postupak će nauljiti sjedišta 
ventila i tako spriječiti prodor vlage u cilindar.
Lagano vratite konopac startera. 

Ako ćete vaš uređaj skladištiti sa benzinom u 
rezervoaru, važno je da smanjite opasnost koja 
se može javiti zbog isparavanja benzina. 
Izaberite dobro provjetrenu prostoriju, udaljenu 
od bilo kojeg izvora plamena i temperature, kao 
što su peći,bojleri, grijalice, fenovi i sl. Također 
izbjegnite blizinu motora koji iskre i električni 
alat u radu.

•Ako je moguće izbjegavajte prostor za 
skladištenje sa puno vlage, jer vlaga može 
izazvati koroziju na metalnim dijelovima. 
• Budite sigurni da je rezervoar ispražnjen u 
potpunosti, kako biste spriječili curenje goriva. 
•Postavite uređaj tako da motor bude u 
horizontalnom položaju. Naginjanje može 
uzrokovati curenje ulja ili goriva. 
•Kad se motor i auspuh ohlade, prekrijte uređaj 
da bi ste ga zaštitili od prašine. Vruć motor ili 
auspuh mogu istopiti neke materijale. Ne 
koristite plastiku ili najlon za prekrivanje. 
Neporozni materijali za pokrivanje mogu 
zadržati vlagu koja može izazvati koroziju na 
metalnim dijelovima uređaja.
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Vraćanje u rad
Provjerite motor kao što je opisano u poglavlju 
PRIPREME ZA RAD. Ukoliko je gorivo bilo 
ispražnjeno tokom skladištenja, napunite 
rezervoar svježim benzinom. Ukoliko gorivo 
dopunjavate iz kanistera, budite sigurni da je 
gorivo svježe. Benzin oksidira i gubi svojstva za 
relativno kratko vrijeme, a to može uzrokovati 
otežan start motora.
Ukoliko ste pred skladištenje ulili ulje u cilindar, 
motor će nakon pokretanja pojačano dimiti. To 
je normalno. 

Period skladištenja prije ponovne upotrebe
Manje od 1 mjeseca 
•Nema posebne pripreme. 
1 do 2 mjeseca 
• Napunite rezervoar svježim benzinom i 
dodajte stabilizator* benzina.
2 mjeseca do1 godina 
• Napunite rezervoar svježim benzinom i 
dodajte stabilizator* benzina.

• Ispraznite gorivo iz rasplinjača. 
• Očistite posudu za taloženje goriva. 
1 godina i više
•Ispraznite rezervoar.
• Ispraznite rasplinjač. 
• Očistite posudu za taloženje goriva.
• Skinite svjećicu.
• Ulijte  jednu žlicu čistog motornog ulja u 
cilindar. Povucite lagano start uže da bi se ulje 
razlilo po cilindru. 
• Vratite svjećicu na mjesto. 
• Zamijenite motorno ulje. 

7. Odlaganje otpada 
Važno!
Snježna freza i njeni dijelovi napravljeni su od 
različitih materijala, kao što su metal, tečnosti i 
plastika. 
Sve dijelove i tekučine koji više nisu u upotrebi 
odložite na posebna za to predviđena mjesta.
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8. Otklanjanje kvarova 

Isključite motor i kabel za pokretanje prije nego počnete sa pregledom ili popravkom.
Sačekajte neko vrijeme da se ispušni sistem i drugi dijelovi motora ohlade. Ne dirajte te 

dijelove jer vas mogu opeći.

Greška Mogući uzrok Otklanjanje
Uređaj ne radi 

mirno i prekomjerno 

vibrira

- Otpušteni vijci

- Nepravilno namješten 

rotor ili lopatice

- Provjerite sve vijke

- Provjerite da li je pravilno montiran 

rotor i lopatice

Motor ne radi

- Ručica gasa u položaju 

ugašeno  

- Neispravna svjećica

- Nema goriva 

- Zatvoren dovod goriva

- Provjerite položaj ručice gasa

- Zamijenite svjećicu

- Dopunite gorivo

- Otvorite dovod goriva

Motor ne radi mirno
- Loše gorivo

- Svjećica je zamašćena

- Ispraznite rezervoar i nalijte svježe 

gorivo

- Očistite svjećicu

Uređaj nema snagu

- Kvačilo neispravno 

- Otpušten ili oštećen 

pogonski

remen

- Pokušajte podesiti sajlu kvačila 

- Zamijenite remen

- Kontaktirajte ovlaštenog servisera

Motor neće upaliti ili 

se ugasi brzo po 

paljenju

- Čok u nepravilnom 

položaju

- Loša svjećica

- Nema goriva

- Provjerite čok

- Zamijenite ili očistite svjećicu (zazor 

elektroda 0,6 mm)

- Nadolijte gorivo

Slabo ili nikakvo 

izbacivanje snijega

- Cijev za izbacivanje 

snijega začepljena 

- Rotor freze se ne vrti 

- Polomljen sigurnosni 

osigurač (slika12/20) 

- Očistite cijev

- Podesite sajlu pogona rotora 

- Zamijenite polomljeni osigurač ili 

kontaktirajte ovlaštenog servisera

Snijeg nije potpuno 

očišćen

- Visina klizača pluga nije 

podešena

- Podesite visinu klizača na plugu(slika 

15)
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9. TEHNIČKI  PODACI

Model STEm 6056 Profi 
Line

STEm 7056 Profi 
Line

STEm 7056 E Profi 
Line

Snaga motora (KS)  6/3.600rpm 7/4.000 rpm 7/4.000 rpm
Zapremina           182 cc 212 cc 212 cc
Obrtni moment (Nm) 10/3000 rpm 11.5/3000 rpm 11.5/3000 rpm
Količina ulja (l) 0,6 0,6 0,6
Širina pluga 56 cm / 22" 56 cm / 22" 56 cm / 22"
Visina pluga 51 cm / 20" 51 cm / 20" 51 cm / 20"
Broj stupnjeva 
izbacivanja    

Dvostupanjski Dvostupanjski Dvostupanjski

Presjek rotora 30 cm 30 cm 30 cm
Broj lopatica na 
rotoru

4 4 4

Daljina izbacivanja 8-10 m 8-10 m 8-10 m
Kut izbacivanja  190 190 190

Pogonski sistem
Pogon na sve 

kotače,samohodni
Pogon na sve 

kotače,samohodni
Pogon na sve 

kotače,samohodni

Brzine naprijed 5 5 5
Brzine nazad 2 2 2

Start motora
Ručni Ručni 230V AC Elektro i ručni 

start

Jednoručno uprav. NE NE NE
Grijanje ručki NE NE NE
Diferencijal pogona NE NE NE
Zapremina rezervoara 3.6L 3.6L 3.6L
Težina (kg) 75 78 78
Dimenzije kotača 13x4.10-6
Certifikat motora EPA/CARB EPA/CARB EPA/CARB
Certifikat uređaja CE/GS CE/GS CE/GS
Maksimalno vrijeme
rada bez stajanja (h) 3-4 3-4 3-4
Nivo buke - LWA
(dB(A)) 104 102 102
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1. BezpeQnostní instrukce 

• P�e�t�te si pozorn� tento návod k obsluze.  

Aby jste byli d	kladn� obeznámeni s ovládacími 
prvky a v�d�li jak správné používat toto 
za�ízení. D	ležité je v�d�t jak za�ízení rychle 
zastavit        a uvolnit ovládání. 
• Nedovolte d�tem, aby provozovali za�ízení. 
Nikdy nedovolte, aby došlo k provozování 
za�ízení bez náležitého pou�ení. 
• Nikdo by nem�l používat tento p�ístroj pod 
vlivem alkoholu nebo p�i užívání lék	, které 
narušují smysly a reakce. 

• Udržujte d�ti a domácí zví�ata v bezpe�né 
vzdálenosti 

• Bu
te opatrní, aby se zabránilo uklouznutí 
nebo pádu, a to zejména p�i provozu v 
opa�ném. 

• D	kladn� zkontrolujte oblasti, kde má být 
za�ízení použito, a odstra�te všechny rohožky, 
desky, dráty a jiné cizí p�edm�ty. 

• Uvoln�te všechny spojky a posu�te do 
neutrální polohy p�ed spušt�ním motoru. 

• Neprovozujte za�ízení, aniž by jste na sob� 
m�li odpovídající zimní svrchní od�v. 
Používejte vhodnou obuv s protiskluzovou 
podrážkou. 

• Zkontrolujte palivo p�ed spušt�ním motoru. 
Benzín je extrémn� ho�lavé palivo. Nenapl�ujte 
benzin, když je motor v chodu, nebo když je 
motor ješt� horký. Po dopln�ní benzinu, ví�ko 
pevn� utáhn�te a ot�ete rozlitý benzín p�ed 
nastartováním motoru, protože m	že zp	sobit 
požár nebo výbuch. 

• Použijte uzemn�nou t�ívodi�ovou zásuvku pro 
všechny jednotky s elektrickým pohonem nebo 
elektrické startery od motor	. 

• Nastavte šnek do správné výšky, aby 
nedocházelo k odfrézovávání št�rku nebo 
drceného kámenu z  povrchu. 

• Nikdy se nepokoušejte provád�t úpravy, když 
je motor v chodu (není-li výslovn� doporu�eno 
výrobcem). 

• Nechte motor a stroj p�izp	sobit venkovní 
teplot�, než za�nete odklízet sníh. 

• Vždy používejte ochranné brýle nebo 
obli�ejový štít b�hem provozu, p�i provád�ní 
se�ízení nebo oprav�.  Chrá�te o�i p�ed cizími 
p�edm�ty, které mohou být odhozeny strojem v 
libovolném sm�ru. 

• Nedávejte ruce nebo nohy do blízkosti 
rotujících �ástí.  

• Bu
te velmi opatrní p�i provozu na cest�, 
chodníku, silnici, atd.. Z	sta�te stále pozorní na 
možné nebezpe�í. 

• Po nárazu na cizí p�edm�t, zastavte motor, 
odstra�te drát od sví�ky, a d	kladn� 
zkontrolujte sn�žnou frézu. Vy�ist�te nebo 
opravte požkození p�ed op�tovným 
zprovozn�ním. 

• Pokud sn�žná fréza za�ne neobvykle 
vibrovat, zastavte motor a stroj ihned 
zkontrolujte. Vibrace obvykle varují p�i potížích. 

• Vypn�te motor vždy, když opustíte pracovní 
pozici, až po doto�ení šneku / ob�žného kola 
než budete d�lat opravy, úpravy nebo kontroly. 

• P�ijm�te veškerá možná opat�ení p�i opušt�ní 
za�ízení a nechání bez dozoru. Uvoln�te šnek / 
ob�žného kola, posu�te na neutrál, zastavte 
motor a vyjm�te klí� 

• P�i �išt�ní, oprav� nebo kontrole, se ujist�te, 
že ob�žné kola a všechny pohyblivé �ásti se 
p�estali otá�et. Odpojte zapalovací sví�ky a 
držet se stranou od zapalování, aby se 
zabránilo náhodnému spušt�ní. 

• Nespoušt�jte motor v uzav�ených prostorách,    
s výjimkou p�i spoušt�ní motoru pro dopravu 
sn�žné frézy mimo budovu p�i tev�ených dve�í. 
Výfukové plyny jsou nebezpe�né. 

• Nefrézujte sníh proti svahu a bu
te opatrní p�i 
zm�n� sm�ru jízdy v kopcích. Nefrézujte p�íliš 
prudké svahy.  

Nikdy nepoužívejte sn�žnou frézu bez ochrany,   
a bezpe�nosti v míst� odklízení. 

• Nikdy nepoužívejte sn�žnou frézu u 
sklen�ných výloh, automobil	, oken, studny, 
atd., bez správného nastavení vrha�e. Udržujte 
d�ti a domácí zví�ata v bezpe�né vzdálenosti. 
• Nep�et�žujte kapacitu stroje p�íliš rychlým 
odklízením sn�hu. 
• Nikdy nepoužívejte p�ístroj p�i vysoké rychlosti 
na kluzkém povrchu. Podívej se a bu
te opatrní 
p�i couvání. 
• Nikdy nevrhejte sníh pokud je n�kdo v 
blízkém okolí a mohlo by dojít k jeho zran�ní. 

• Uvoln�te p�evod šneku / ob�žného kola p�i 
p�eprav� nebo v provozu. 
• Používejte pouze nástavce a p�íslušenství 
schválené výrobcem sn�žné frézy (jako závaží, 
protizávaží, taxi, atd.). 
• Nikdy nepracujte se sn�žnou frézou za špatní 
viditelnosti, nebo bez sv�tla. Vždy se ujist�te, 
že nic nep�ekáží a držte rukojeti frézy pevn� v 
rukou. 
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Benzín- bezpeQnost 
 
Bu
te mimo�ádn� opatrní p�i manipulaci s 
benzínem. Benzín je extrémn� ho�lavý a páry 
jsou výbušné. Vážné zran�ní m	že nastat, 
pokud se benzínem polijete. Umyjte k	ži a 
p�evlékn�te se okamžit�. 
 
• Používejte pouze schválené typy kanystr	. 
• Uhaste všechny cigarety, doutníky, dýmky a 
jiné 
  zdroje zapálení. 
• Nikdy netankujte palivo uvnit�. 
• Nechte motor vychladnout alespo� dv� 
minuty,    
  p�ed tankováním. 
 
Údržba a skladování 
 
• Zkontrolujte �epy st�ihu, šrouby motoru, atd., v 
pravidelných intervalech pro správnou t�snost a 
udržení za�ízení v bezpe�ném 
provozuschopném stavu. 
 
• Nikdy neskladujte stroj s palivem v palivové 
nádrži uvnit� budovy, kde se vyskytují zdroje 
vznícení.  
  Motor nechte vychladnout p�ed uložením! 
 
• Vždy se �i
te pokyny v návodu k obsluze, 
pokud je nutno sn�žnou frézu skladovat na 
delší dobu. 
 
• Nikdy nep�epl�ujte palivovou nádrž. Napl�te 
nádrž maximáln� 13 mm pod spodní hranici 
plnicího hrdla pro dostatek prostoru k expanzi 
paliva. 
 
• Nikdy neskladujte stroj nebo kanystr paliva 
uvnit� budovy, kde je otev�ený ohe�, (nap�. 
kotel, oh�ev vody, t�les, sušák na prádlo atd.). 
 
• Nikdy netankujte uvnit� vozidla nebo na 
nákladním automobilu nebo p�ív�su.  
Vždy umíst�te kanystr na zem daleko od 
vašeho vozidla p�ed pln�ním. 
• Udržujte tankovací pistoli za okrajem palivové 
nádrže nebo kanystru po celou dobu, dokud 
tankování nebude kompletní.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BezpeQnostní štítky 
 

 
1 – Varování! 
2 – P¢ed použitím stroje Qt£te pozorn£ 
návod k obsluze. Nepoužívejte stroj nebo 
zamezte jeho používání osobám, které 
nebyly ¢ádn£ seznámeny s obsluhou. 
3 – NebezpeQí úrazu, nebo poškození jiných 
v£cí p¢i frézování neQistot nebo ledu ve 
sn£hu! 
4 – POZOR! NebezpeQí vtažení do prostoru 
otoQného šneku. Dodržujte bezpeQnou 
vzdálenost od rotujících Qástí stroje. 
Nevkládejte ruce do prostoru šroubovice. 
Pokud chcete odstranit nános sn£hu nebo 
n£jakou neQistotu, vypn£te nejprve stroj         
a poQkejte, až se dotoQí.  
5 – NebezpeQí úrazu od rotaQních Qástí 
stroje! Nedávejte ruce ani nohy do blízkosti 
rotující šroubovice! 
6 – Zastavte stroj p¢ed oQišt£ním. 

 
 
VAROVÁNÍ! 
Nebezpe�í úrazu! 
Nikdy nevkladejte 
cizí p�edm�ty do 
šroubovice za 
chodu stroje. 
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NebezpeQí! Aby nedošlo ke zran�ní od 
rotujícího šneku držte ruce, nohy a oble�ení v 
dostate�né vzdálenosti! 

 

 

 

 

NEBEZPERÍ!  
Nechytat za chodu stroje! 
Vypn�te motor p�ed vy�išt�ním výsypky!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Páka pro pohon (ovládací páka v pravo) 

 

 

 

 

 

Páky pro spušt�ní šroubovice (frézování) v levo 

 

 

 

Garantovaná hladina akustického hluku podle 
sm�rnice 2000/14/EC 

 
2. POPIS STROJE (Obr. 1) 

1 Táhlo  

2 Ovládací páka pro pohon  

3 Ovládací páka pro rotaci záb�ru  

4 Klika pro nastavení výhozu  

5 �adící páka  

6 Nádrž  

7 Tlumi� výfuku  

8 Vyhazovací roura 

9 Šnekovice  

10 Nastavitelné dorazy  

11 Kola  

12 Plyn 

13 Syti�  

14 Nast�ikova� 

15 Startovací rukojet
  

16 Spínací sk�í�ka 

17 Palivový ventil  

18 Olejové ví�ko 

19 Palivové ví�ko 

20 St�ihací piny 

 
3. SESTAVENÍ STROJE 
 
• Sestavte ovládací madlo s rukojetí (1), jak je 
znázorn�no na    Obr. 2. 
 
• Umíst�te kabely spojky, jak je znázorn�no na 
obrázku. 3-6. Nejprve odšroubujte napínák a 
protáhn�te lanko otvorem skrz kulisu �azení, jak 
je znázorn�no na obrázku. 4.  

Nasa
te napínací há�ek na rukoje� spojky, jak 
je znázorn�no na obrázku 5. Po p�ipojení lanka 
spojky, je nutné její se�ízení pomocí napínáku 
tak, aby bylo lanko napnuté(obr. 6) Pohonná 
jednotka a pluh za�ízení musí p�enášet hnací 
výkon, pokud je rukoje� pohonu stla�ena dol	.. 
Když pustíte rukoje� spojky musí být pohonná 
jednotka a pluh v režimu volnob�hu. Pro 
správné nastavení použijte napínáku viz obr.3. 
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Sestavení �adící páky (5) je znázorn�no na 
Obr. 7 a 8. Nejprve protáhn�te �adící páku 
kulisou �azení a nasa
te na ovládání 
p�evodovky. Poté zajist�te �adící páku pomocí 
šroubu a matice (obr. 8). Utahování šroubu 
(obr. 8 / položka), zp	sobí, že hlavice �adicí 
páky, zasko�í do první polohy. Pro se�ízení 
uvoln�te šroub (obr. 8 / položka A). 

• Sestavení výhozové roury je znázorn�no na 
Obr. 9. Pevn� dotáhn�te upev�ovací šrouby. 
  • Se�ízení ovládání výhozové roury,  je 
znázorn�no na obrázku. 10 a 11. 

 4. OPERACE 

D�LEŽITÉ! P�ed nastartováním nezapome�te 
doplnit palivo a olej do motoru. 
• Zkontrolujte palivo a hladinu oleje v motoru 
p�ed každým použitím. 
• Ujist�te se že zapalovací sví�ka je správn� 
zapojená. 
• Zkontrolujte okolí frézy, aby nedošlo k 
poškození jiných p�edm�t	. 
 
Sn�žnou frézu lze ovládat bu
 pomocí dvou kol 
(dodací podmínky), nebo jednoho kola, pro 
snadn�jší ovládání pluhu. 
Takto lze m�nit z dvoukolového na 
jednokolové: 
• Ujist�te se, že motor je vypnut. 
• Vym��te bezpe�nostní závla�ku z levého kola 
(obr. 14). 
• Nyní vložte bezpe�nostní závla�ku do 
vn�jšího otvoru v náprav� (obr. 14) tak, aby se 
kola mohla voln� otá�et na náprav�. 
• Pro návrat zp�t k dvoukolovému pohonu, 
postupujte podle výše uvedeného návodu v 
opa�ném po�adí. 
 
D�LEŽITÉ! Zkontrolujte, zda jsou posuvné 
dorazy (obr. 15) správn� nastaveny. Posuvné 
dorazy by m�ly být upraveny tak, aby jednotka 
šneku jela t�sn� nad úrovní terénu. 
 
STARTOVÁNÍ MOTORU 
Oto�te On-Off vypína�em do polohy ON. 

  

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SytiQ motoru 
P�i startování studeného motoru dejte syti� do 
polohy zav�eno (close). 
Pro znovunastartovaní teplého motoru dejte 
siti� do otev�ené polohy. 

 
 
Pokud je siti� v uzav�ené poloze (CLOSE), po 
zah�átí motoru p�epn�te siti� do polohy OPEN. 
 
Nast¢ikovaQ 
Nast�ikova� dodává více paliva ke karburátoru 
p�i spoušt�ní motoru za nízkých teplot. 
P�i použití nast�ikova� by nem�l být stla�en 
více než t�ikrát.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Palivový ventyl 

ON
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Plyn 
P�esu�te páku plynu od pozice SLOW, asi 1 / 3 
cesty k FAST pozici. 
 

 
 
230V elektrický startér (Obr. 16) (pouze u 
STEm 7056 E) 
Zapojte zástr�ku k elektrickému zdroji pe�liv� a 
stiskn�te tla�ítko startéru. 
Po nastartování motoru odpojte za�ízení od 
elektrického zdroje. 
 
Vypnutí motoru 
Pro zastavení motoru v p�ípad� nouze sta�í 
vytáhnout zapalovací klí�. Za normálních 
podmínek, použijte následující postup. 
 
KlíQ zapalování 
Vytáhn�te klí� zapalování. 
 
 

 
Plyn 
Dejte plyn do polohy SLOW. 

 
 
 
 
 
 

On-Off VypínaQ 
Oto�te On-Off vypína�em do polohy OFF  
 

 
 
Používání sn£žné frézy 
• Zatla�te na páku plynu (Obr.1/Item 13) na 
levé stran� (full speed). 
• Nastavte požadovaný sm�r vysunutí jednotky 
sn�hu vyhození (obr. 1/Item 8) pomocí 
nastavovací pá�ky (Obr.9). 
 
 
Ujist�te se, že nejsou lidé nebo zví�ata v p�ední 
�ásti p�ístroje šneku nebo ve zvoleném sm�ru 
jednotky vyhození sn�hu (POZOR: rozsah 
vyhození m	že být mezi 10 až 15 metry). 
• Nastavte požadovanou pracovní rychlost 
pomocí �adicí páky (1. stupe� pomalu 6. Stupe� 
rychle). Dva stupn� vzad (R1 pomalu, rychle 
R2). 
 
 
 
Zvolte pomalejší rychlost na mokrý t�žký sníh, 
a vyšší rychlost na prachový sníh. 
• Stiskem levé ovládací páky (obr. 1 / bod 3) 
sm�rem dol	 se spustí šnek, který se za�ne 
otá�et. Šnek na sníh je zajišt�n na hnací h�ídeli 
pomocí st�ižných kolík	 (obr. 12 / bod 20). Ty 
mohou být rozbity pokud šnek narazí na n�jaký 
tvrdý p�edm�t a tím chrání frézu p�ed 
poškozením. Nenahrazujte st¢íhácí kolíky 
šrouby !!! 
Stiskem pravé ovládací pá�ky (Obra.1/Item 2) 
sm�rem dol	 zapojíte pohonnou jednotku. 
D¤ležité. Pokud je vyhazovaQ sn£hu ucpán: 
Vypn£te motor a poQkejte, až šnek dosáhne 
úplného zastavení. Uvoln£te vyhazovaQ 
sn£hu Qistícím nástrojem.. 

 

 

UPOZOR¦�NÍ

UPOZORN�NÍ
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5.Údržba 

Význam údržby 
Dobrá údržba je nezbytná pro bezpeQný, 
hospodárný a bezproblémový provoz. 
Pom¤že to také snižovat zneQišt£ní ovzduší. 
 
Nesprávné zacházení s motorem, nebo 
nevy¢ešení problému p¢ed zahájením 
provozu, m¤že zp¤sobit poruchu, p¢i kterém 
se m¤žete vážn£ zranit. 
Vždy se ¢i§te pokyny a doporuQením v této 
p¢íruQce. 
Abychom vám pomohli správn� pe�ovat o 
motor, návod obsahuje plán údržby, postupy 
b�žné prohlídky a jednoduché úkony, pomocí 
základního ru�ního ná�adí. Další úkony, které 
jsou t�žší, nebo vyžadují speciální nástroje, 
nechejte na odbornících. Tyto úkony provádí 
technik nebo kvalifikovaný mechanik. 
 
BezpeQnostní opat¢ení 
Ujist£te se, že motor je vypnutý, než zaQnete 
s údržbou nebo opravou. Tím zabráníte 
n£kolika možným nebezpeQím: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NESPRÁVNÁ údržba a nedodržení 
bezpeQnostních opat¢ení, m¤že zp¤sobit 
vážné zran£ní nebo i zabití. 
Vždy dodržujte postupy a bezpeQnostní 
opat¢ení v návodu k obsluze!!!. 
 
BezpeQnost p¢i údržb£ 
Nejd¤ležit£jší bezpeQnostní opat¢ení jsou 
následující: 
Otrava oxidem uhelnatým z výfukových 
plyn¤ motoru. 
• Ujist£te se, že je dostateQné v£trání vždy, 
když je motor v provozu. 
Popáleniny z horkých Qástí. 
• Nechte motoru a výfukový systém p¢ed 
dotykem vychladnout. 
Zran£ní od pohybujících se díl¤. 
• Nespoušt£jte motor, pokud k tomu 
nedostanete pokyn. 
 
Aby se snížila možnost vzniku požáru nebo 
výbuchu, bu
te opatrní p�i práci s benzínem. 
Používejte pouze neho�lavé rozpoušt�dlo, ne 
benzín, k �išt�ní díl	. 
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ÚDRŽBA 
 
     
Pravidelný servis 
- uveden m£síc nebo poQet hodin 

Každé 
použití

 

Každý 
m£síc 

nebo 20 
Hod. 

Každé 3 
m£síce 
nebo 50 

Hod. 

Každých 6 
m£síc¤ 

nebo or 100 
Hod. 

Každý rok 
nebo 300 

Hod. 

 

• 
Motorový olej 

Kontrola 
hladiny X     

• Vým�na  X  X  

• 
Vzduchový filtr 

Kontrola X     

• �ist�ní   X   

• vým�na     X 

• Nádoba na usazeniny  �išt�ní    X  

• Zapalovací sví�ka 
  

Kontrola-
�i�t�ní    X  

• vým�na     X 

• Lapa� jisker (volitelné 
�ásti)   �išt�ní    X  

• Volnob�žné otá�ky kontrola 
se�ízení     X 

• V	le ventil	 Kontrola 
se�ízení     X 

• Palivová nádrž a filtr   �išt�ní     X 

• Spalovací komora   �išt�ní Každých 300 Hod. (2) 

• Palivový systém kontrola Každé dva roky (vým�na hadi�ek pokud je pot�eba)  
 
 
 
TANKOVÁNÍ 
S vypnutým motorem, odstra©te víQko 
palivové nádrže a zkontrolujte hladinu 
paliva. Napl©te nádrž, pokud je hladina 
paliva nízká. 
 
Benzín je vysoce ho¢lavý a 
výbušný. M¤žete být spáleni nebo 
vážn£ zran£ni p¢i manipulaci s palivem. 
• Vypn£te motor a udržujte teplo, jiskry nebo   
plamen mimo doash paliva 
• Dopl©ujte palivo pouze venku nebo dob¢e 
v£traném prostoru. 
• P¢i úniku paliva ho ihned ot¢ete. 
 
 
 
 

 
 

 
 
Dopl�ujte palivo v dob�e v�traném prostoru 
p�ed nastartováním motoru. Pokud motor b�ží, 
nechejte ho vychladnout. Palivo dopl�jte 
opatrn�, aby nedošlo k rozlití. Nedopl�ujte nad 
palivové sítko. Po dopln�ní paliva utáhn�te 
ví�ko palivové nádrže. Nikdy nedopl�ujte palivo 
motoru uvnit� budovy, v místech kde se m	žou 
benzinové výpary dostat do kontaktu s  
otev�eným plamenem nebo jiskrami... 
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DoporuQené paliva 
Použivejte bezolovnatý benzín s oktanovým 
Qíslem 86 nebo vyšší. 
Motory jsou certifikovány pro provoz na 
bezolovnatý benzin. Bezolovnatý benzín 
prodlužuje životnost svíQky, motoru a 
výfukového systému. 
Nikdy nepoužívejte zbytky a sm£si benzínu 
s olejem.  
Vyhn£te se neQistotám a vod£ v palivové 
nádrži 
 
Kontrola hladiny motorového oleje 
Zkontrolujte hladinu oleje p�ed každým použitím 
a po každých p�ti hodinach provozu, ujist�te 
se, že je dodržena spravna hladina oleje. 
Zkontrolujte hladinu oleje v motoru p�i 
vypnutém motoru a ve vodorovné poloze. 
• Odstra�te uzáv�r / m�rku a ot�ete ji. 
 

 
Vložením a vyjmutím m�rky bez šroubování do 
plnicího hrdla zkontrolujte hladinu oleje 
uvedené na m�rce. 
• Pokud je hladina oleje nízká, dopl�te 
doporu�ený olej. 
• Zašroubujte uzáv�r / m�rku. 
 
Vým£na motorového oleje 
Vypus�te použitý olej, po zah�átí motoru. Teplý 
olej vyte�e rychle a kompletn�. 
 
• Umíst�te vhodnou nádobu pod motor k 
zachycení použitého oleje, poté odstra�te 
uzáv�r a vypoušt�cí šroub. 
• Nechte použitý olej úpln� vypustit, poté znovu 
vypoušt�cí šroub bezpe�n� utáhn�te. 
• zlikvidujte použité motorové oleje zp	sobem, 
který je ohleduplný k životnímu prost�edí. 
Doporu�ujeme, použitý olej v uzav�ených 
nádobách odevzdat do místního recykla�ního 
centra nebo �erpací stanice pro rekultivaci. 
Neházejte ho do koše, nelijte na zem, nebo do 
kanalizace. 
• S motorem ve vodorovné poloze, napl�te 
pot�ebným množstvím doporu�eného 

oleje.

 
• Zašroubujte uzáv�r / m�rku bezpe�n�. 
 
DoporuQený motorový olej 
Olej je hlavním faktorem, který ovliv�uje 
výkonnost a životnost motoru.  
Používejte 4-taktní automobilové oleje najvyšší 
jakosti. 
 
 
SAE 5W-30 je ur�en pro všeobecné použití. 
Jiné viskozity uvedené v tabulce mohou být 
používány, pokud pr	m�rná teplota v dané 
oblasti je v doporu�eném rozmezí. 

 
Okolní teplota 

Olej SA, viskozita a servis klasifikace 
jsou na etiket� olejové nádrže.  
Doporu�ujeme používat SE nebo SF oleje dle 
API klasifikace. 
 
Rišt£ní vzduchového filtru  
• Odstra�te matici a šroub z krytu vzduchového 
filtru a vyjm�te jej. 
• Vyjm�te vzduchový filtr z krytu. 
• Zkontrolujte vzduchový filtr, pokud je 
poškozeny vym��te jej. 
• Ot�ete ne�istoty z vnit�ku krytu vzduchového 
filtru pomocí vlhkého had�íku. Dávejte pozor, 
aby se nedostaly ne�istoty do vzduchového 
potrubí, které vede ke karburátoru. 
• Nainstalujte znovu sestavený vzduchový filtr. 
• Nainstalujte kryt vzduchového filtru a 
bezpe�n� dotáhn�te šroub a matice.  
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Údržba zapalovací svíQky 
VAROVANÍ! NEKONTROLUJTE jisk�ení, pokud 
je zapalovací sví�ka odšroubována. 
NEROZTA�EJTE motor, pokud je zapalovací 
sví�ka odšroubovaná. 
Kontrolu zapalovací sví�ky prove
te po 10 
hodinách provozu, a v p�ípad� pot�eby ji 
o�ist�te kartá�kem z m�d�ného drátu. Vym��te 
zapalovací sví�ku po každých 50 hodinách 
provozu. Doporu�ené zapalovací sví�ky: 
F7RTC nebo jiné ekvivalenty. 
 
 
Nesprávné sví�ky mohou zp	sobit poškození 
motoru. 

.  
• Odpojte ví�ko sví�ky a odstra�te všechny 
ne�istoty z okolí.. 
• Odstra�te zapalovací sví�ku klí�em na 
zapalovací sví�ky. 
• Zkontrolujte zapalovací sví�ku. Vym��te ji v 
p�ípad�, že elektrody jsou opot�ebované, nebo 
v p�ípad�, že je prasklý isolator. 
• Zm��te mezeru mezi elektrodami vhodným 
m��idlem. 
• Mezera by m�la být 0,70 až 0,80 mm (0,028 -
0,031 inch). Upravte mezery, je-li to nutné. 
• Nainstalujte sví�ku opatrn�, ru�n�, aby se 
zabránilo možnému poškození elektrod. 
• Po dosednutí sví�ky, dotáhn�te klí�em na 
zapalovací sví�ky. 
• V p�ípad� znovuinstalování použíté sví�ky, 
dotáhnout o 1/8 - 1/4 otá�ky po dosenutí 
zapalovací sví�ky. Pokud instalujete novou 

sví�ku, utáhn�te 1/2 otá�ky od místa dosednutí. 
• P�ipojte kabel sví�ky. 
 
VyQišt£ní sedimentu v palivu 
Sedimentová miska zabra�uje špín� a vod�, 
které se mohou dostat do palivové nádrže p�ed 
vstupem do karburátoru. Pokud motor nebyl 
spušt�n po delší dobu, m�la by být 
sedimentová miska p�ed použitím vy�išt�na. 
• Vypn�te palivový ventil do polohy OFF. 
• Odstra�te sed. misku pomocí klí�e 10 mm. 
• Odstra�te O-kroužek a filtr. 
• Vy�ist�te každou z �ástí. 
• Namontujte filtr, O-kroužek a sedimentovou 
misku. Utáhn�te 10 mm klí�em. 
• Vra�te palivový ventil do polohy ON a 
p�ekontrolujte t�snost. 
 

 
 

Vypoušt£ní karburátoru 
• Uvoln�te vypoušt�cí šroub karburátoru. 
• Vypust�te benzín do vhodné nádoby. 
• Dotáhn�te vypoušt�cí šroub. 

6. SKLADOVÁNÍ 
P�íprava ukládání 
Správné skladování a p�íprava je nezbytná pro 
udržení sn�žné frézy v bezproblémovém stavu. 
Následující kroky vám pomohou udržet 
sn�žnou frézu bez koroze, která m	že 
ovliv�ovat funkce stroje.  
Rišt£ní 
Po práci nechte motor vychladnout po dobu 
alespo� p	l hodiny p�ed �išt�ním. Vy�ist�te 
všechny vn�jší povrchy, doporu�uje se použít 
konzerva�ní olej. 

 

• Pomocí zahradní hadice nebo mycího za�ízení 
se m�že voda dostat do vzduchového filtru a 
tlumi�e výfuku. Voda ve vzduchovém filtru 
m�že namo�it filtr a dostat se tak do válce 

UPOZORN�NÍ 

UPOZORN�NÍ
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stejn� jako p�es tlumi� výfuku a m�že dojít k 
požkození motoru. 

Palivo 

Benzín zoxiduje b�hem skladování a 
znehodnotí se. Starý benzín (více než 3 
m�síce) zp	sobí špatné startování a zanechává 
ne�istoty, které ucpávají palivový systém. 
Pokud benzín v nádrži zoxiduje b�hem 
skladování, musíte karburátor a další 
komponenty palivového systému vy�istit nebo 
vym�nit. 

Doba, po kterou m	že z	stat benzínu v 
palivové nádrži a karburátoru se bude lišit v 
závislosti na faktorech, jako je sm�s benzínu, 
skladovací teploty a zda je palivová nádrž jen 
�áste�n� nebo zcela napln�na. Vzduch v 
�áste�n� napln�né nádrži paliva podporuje 
zoxidování. Velmi teplé skladovací teploty 
urychlují znehodnocení paliva. Problémy s 
palivem mohou nastat b�hem n�kolika m�síc	, 
nebo i mén�.. 

Výrobcem omezená záruka se nevztahuje na 
poškození palivového systému nebo problémy 
výkonu motoru v d	sledku zanedbané 
skladovácí p�ípravy. 

Životnost paliva m	žete prodloužit p�idáním 
stabilizátoru paliva, který je ur�en k tomuto 
ú�elu, nebo se m	žete vyhnout problém	m 
znehodnocení paliva vypušt�ním paliva z 
nádrže a karburátoru. 

Nenechávejte benzín v motoru déle než 3 
m£síce! 

P¢idáním stabilizátoru paliva prodloužíte 
skladovací životnost. 

P�i p�idávání stabilizátoru paliva, napl�te 
palivovou nádrž �erstvým benzínem 

• P�idejte stabilizátor paliva dle pokyn	 výrobce. 

• Po p�idání stabilizátor paliva nechte motor 
b�žet venku 10 minut, aby se benzín se 
stabilizátorem dostal do karburátoru. 

• Vypn�te motor, a posu�te palivový ventil do 
polohy OFF. 

Opat¢ení pro skladování. 

• Odstra�te zapalovací sví�ky. 

• Nalijte lžíci (5-10 ml) �istého motorového oleje 
do válce. 

• Zatáhn�te n�kolikrát za startovací lanko aby 
se olej dostal do válce. 

• Nainstalujte zapalovací sví�ky. 

• Zatáhn�te startovací lanko pomalu, dokud 
neucítíte odpor. Tím se uzav�ou ventily tak, aby 
vlhkost nemohla proniknout do válce motoru. 
Vra�te startovací lanko. 

Pokud budete skladovat sn�žnou frézu s 
benzínem v palivové nádrži a karburátoru, je 
d	ležité snížit riziko vznícení benzínových 
výpar	. Vyberte si dob�e v�trané místo 
odd�len� od jakéhokoli za�ízení, které pracuje s 
plamenem, jako pec, oh�íva� vody, nebo sušák 
na prádlo. Také se vyhn�te jakékoli oblasti s 
jiskrou-produkovanou elektromotorem, nebo 
tam, kde je provozováno elektrické ná�adí. 
• Pokud je to možné, vyhn�te se skladovým 
prostor	m s vysokou vlhkostí, protože 
podporuje korozi. 
• Ujist�te se, že všechno palivo bylo vypušt�no 
z palivové nádrže, aby se snížila možnost úniku 
paliva. 
• Umíst�te za�ízení tak, aby motor byl ve 
vodorovné poloze. Naklon�ní m	že zp	sobit 
únik paliva nebo oleje. 
•.Neporézní kryt bude zadržovat vlhkost kolem 
motoru, podporuje korozi. 

Znovu-zprovozn£ní 
Zkontrolujte, zda je sn�žná fréza v po�ádku, jak 
je popsáno v kapitole Sestrojení.  
Bylo-li palivo vy�erpáno b�hem skladování, 
napl�te nádrž �erstvým benzínem.  
Je-li ve válci olej b�hem skladování, motor 
krátce po spušt�ní zakou�í. To je normální. 
Doba skladování p�ed op�tovným použitím: 
Mén� než 1 m�síc 
• Žádná speciální p�íprava není nutná. 
1 až 2 m�síce 
• Napl�te �erstvým benzínem. 
2 m�síce do 1 roku 
• Napl�te �erstvým benzínem a p�idejte 
stabilizátor paliva. 
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• Vypus�te palivo z karburátoru. 
• Vy�ist�te sedimentovou misku. 
1 rok a déle 
• Vypus�te palivovou nádrž. 
• Vypus�te palivo z karburátoru. 
• Vy�ist�te sedimentovou misku. 
• Odstra�te zapalovací sví�ku. 
• Dejte lžíci motorového oleje do válce skrz      
   zapalovací sví�ku. 
  Pomalu zatáhn�te za startovací lanko, aby se    
  olej dostal do válce.  
• Nainstalujte zapalovací sví�ky. 
• Vym��te motorový olej. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Nakládání s odpady 
D	ležité! 
Sn�žný pluh a jeho p�íslušenství jsou vyrobeny 
z r	zný druh	 materiálu, jako je kov, plast a 
tekutiny. 
Jakékoliv sou�ástky odevzdejte do sb�rných 
surovin. 
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8. �ešení problém¤ 

Vypn£te motor a vytáhn£te kabel zapalování p¢ed provedením jakékoli kontroly, úpravy nebo 
opravy. Po provedení úpravy nebo opravy motoru nezapome©te, že pokud necháte stroj b£žet 
n£kolik minut, dojde k zah¢átí stroje a to hlavn£ výfuku. Nedotýkejte se t£chto díl¤, nebezpeQí 
popálení. 

Závada Možné p¢íQiny Opat¢ení 

P�ístroj nefunguje hladce 

a intenzivn� vibruje  

- Volné šrouby 

- povolené šrouby motoru 

- zkontrolujte šrouby 

- zkontrolujte uchycení motoru 

Motor neb�ží 

- Plynová páka v nesprávné 

poloze  

- vadné zapalovací sví�ky 

- Palivová nádrž prázdná 

- Palivový kohout uzav�en 

- zkontrolujte nastaveni  

- vym��te zapalovací sví�ku  

- dopl�te palivo  

- otev�ete palivový kohoutek 

Motor neb�ží hladce 
- špatné palivo  

- zne�išt�ná zapalovací sví�ka 

- vyprázdn�te nádrž a napl�te �erstvým palivem 

- vy�ist�te zapalovací sví�ku 

Nefunguje hnací pohon 

- P�íliš volná spojka  

- poškozený hnací �emen 

- se�ízení spojkového lanka  

- vým�na hnacího �emenu  

- kontaktujte autorizovaný servis 

Motor se hned po 

nastartování zastaví 

-syti� ve špatné poloze 

- zne�išt�ná zapalovací sví�ka 

 

- nedostatek paliva 

- nastavte syti� do správné polohy 

- vy�ist�te nebo vym�nte zapalovací sví�ku (0,6 

mm) 

- dopl�te palivo 

Nedostate�né nebo 

žádné frézování 

- zacpaná výhozová roura 

- neto�í se šroubovice  

- st�ižné trny poškozeny 

(Obr.12/bod 20) 

- vy�ist�te roury  

 - se�ízení ovládacího lanka šroubovice  

- vym��te st�ižné kolíky, nebo kontaktujte servis 

Sníh není zcela 

odstran�n 
- špatn� se�ízené bo�ní ližiny -se�í
te ližiny (Obr. 15) 
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9. Technická data 

Model STEm 6056 Profi Line STEm 7056 Profi Line STEm 7056 E Profi Line 

Výkon motoru(Hp)/otáQky   6/3.600rpm 7/4.000 rpm 7/4.000 rpm

Objem motoru            182 cc 212 cc 212 cc 

Kroutící moment (Nm) 10/3000 rpm 11.5/3000 rpm 11.5/3000 rpm 

Olejová nádrž (l) 0,6 0,6 0,6 

Ší¢ka záb£ru   56 cm / 22" 56 cm / 22" 56 cm / 22" 

Výška záb£ru            51 cm / 20" 51 cm / 20" 51 cm / 20" 

Šnekovice   Dvou stup�ová Dvou stup�ová Dvou stup�ová 

Pr¤m£r šnekovice 30 cm 30 cm 30 cm 

PoQet lopatek šnekovice 4 4 4 

Odhoz sn£hu 8-10 m 8-10 m 8-10 m 

NatoQení odhaz.roury   0-190°   0-190°   0-190° 

Systém pohonu    Pohon všech kol s 
vlastním pohonem 

Pohon všech kol s vlastním 
pohonem 

Pohon všech kol s vlastním 
pohonem 

PoQet rychlostí vp¢ed    5 5 5 

PoQet rychlostí vzad   2 2 2 

Startování motoru   Manual start Manual start 
230V AC Electric &  

Manual start   

JednoruQní ovládání  NE NE NE 

Vyh¢ívání rukojetí   NE NE NE 

�ízení  NE NE NE 

Palivová nádrž 3.6L 3.6L 3.6L 

Hmotnost(kg) 75 78 78 

Velikost kol 13x4.10-6 

Certifikát motoru  EPA/CARB EPA/CARB EPA/CARB 

Certifikát stroje   CE/GS CE/GS CE/GS 

Max. délka práce bez 
vypnutí (h) 3-4 3-4 3-4 

HluQnost- LWA (dB(A)) 104 102 102 
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We hereby declare that the machine described 
below complies with the relevant basic safety 
and health requirements of the EU Directives, 
both in its basic design and construction as well 
as in the version put into circulation by us. This 
declaration shall cease to be valid if the machine 
is modified without our prior approval.
Product: ������������
Type:

Relevant EU Directives

Applied harmonized standards

Applied conformity evaluation method
Appendix V
Sound power level dB(A)

Measured:��������� �
�Guaranteed:

Measured:������� �
�Guaranteed:

CE declaration of ConformityEN
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������������������##�$�
Certification body:

CE-Erklärung
Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend be-
zeichnete Maschine aufgrund ihrer Konzipie-
run�g und Bauart sowie in der von uns in 
Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlini-
en entspricht. Bei einer nicht mit uns abge-
stimmten Änderung der Maschine verliert 
diese Erklärung ihre Gültigkeit.
Produkt: ��%������'���
Typ:�������������������
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG*+��<���= 
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen

Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)

Gemessen:������������ >?@QY dB(A)
 >?[ dB(A)���Garantiert:

� CE-Erklärung

EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\

Gemessen:��������������>??QY dB(A)
>?@ dB(A)Garantiert:

�����
5������$%*'+��+0.
���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

2006/42/E_*+���`�= 
2004/108/E_
2000/14/E_

EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\
Other�&pplied standards
=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|�.+(.%.�&ngewandte Normen

=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

Measured:�������
�Guaranteed:

Gemessen:�������������>??QY dB(A)
>?@ dB(A)Garantiert:

��
5������
�$%*'+��+0.

��
5������
�$%*'+��+0.

����
5������$%*'+��+0.

����
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.
�>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

�>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

� >?@QY dB(A)
 >?[ dB(A)
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni stroj 
zaradi svoje zasnove in na�ina izdelave ustreza 
temeljnim varnostnim in zdravstvenim zahtevam 
EU-standardov. Ta izjava izgubi svojo 
veljavnost, �e kdo napravo spremeni brez 
našega soglasja.

Proizvod: �����<�����<
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T+p:
T+p:

Zadevne ES-direktive:

Uporabljene usklajene norme:

Postopek ocenjevanja skladnosti:
Priloga V
Raven zvo�ne mo�i dB(A) 

Izmerjeno: �
Zajam�eno:

Izmerjeno:
Zajam�eno:

Izjavljujemo da navedeni ure�aj u svojoj 
zamisli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajednice. 
Ova izjava gubi valjanost u slu�aju izmjene 
stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod: ���������#��  

CE-izjava���ES - izjava o skladnosti

Odgovaraju�e smjernice EZ:

Primijenjene uskla	ene norme:

Primijenjeni postupak ocjenjivanja 
suglasja:
privitak V
Razina ja�ine zvuka dB(A)

Izmjerena:
Zajam�ena:

Izmjerena:
Zajam�ena:

Podjetje za certificiranje:
����#���<�%�������<%���$�

   

�����������
�����
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

�����
5������$%*'+��+0.
���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

2006/42/EG*������<��= 
2004/108/EG
2000/14/EG

2006/42/E�*���#��<�= 
2004/108/E�
2000/14/E�

EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\ EN YY?>@$200\]+> 

EN 610??-^-1:20?\�)(&7.�/porabljene norme:
�)(&7.�:rimijenjene norme:=�{�|[}\$>~|~]+> 

����?>�?@*?|�>@�?| =�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

Izmjerena: �
Zajam�ena:

Izmerjeno: �
Zajam�eno:

���
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.

����
5������$%*'+��+0.

����
5������$%*'+��+0.

��
5������
�$%*'+��+0.

��
5������
�$%*'+��+0.

� >?@QY dB(A)
 >?[ dB(A)

� >?@QY dB(A)
 >?[ dB(A)��>??QY dB(A)

>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)
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��#���<��������%��<���$
�������������������:

Tip:

��� CE-izjava �!� 
� �
���
Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina po 
svojoj koncepciji i na�inu izrade, sa svim njenim 
modelima koje smo izneli na tržište, odgovara 
osnovnim zahtevima dole navedenih propisa 
Evropske Zajednice o sigurnosti i zdravstvenoj 
zaštiti. Ova izjava prestaje da važi ako se bez 

�

n
pr aše saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 

omene.

Proizvod: �����<�����<  

Odgovaraju�e EZ-direktive:

Primenjene uskla	ene norme:

Primenjeni postupak ocenjivanja 
uskla	enosti:
Prilog V
Nivo ja�ine zvuka dB(A)

Izmerena: ��
Zagarantovana:

Izmerena:
Zagarantovana:

�� ��� 	
������
� ���� ���� ��	������ 
��	�� 
�� ������� �������	�� 	 ���	��� �� 	
�������, �� 
�	�� ���
	�	 
����	 ��	 �	 	
�
� �� ��
����, 
�������� �� ������	�� ������ �� ���� 
�������	�� ����	�	 �� ���������� ��	�� 
� 
�	������� 	 
���������� 
���	��. ���� 	
���� 
���������� �� ��#	 ��� ��
 ���� ���������� �� 

��	���� �� 	
����� �	�� ����	 ���
��	. 
����
���:   
���:       


�������� EU-���������: 

��������� ���������� �����: 

��������� �������� 
� �"�����#� �� 
���$��
�����: 
$�	��� V 
%��� �� ��&��� �� 
����� dB(A) 

%

�����: �
'�������	����$  

%

�����: 
'�������	����$ 

  

��������������

�

�����
5������$%*'+��+0.
���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

�����
5������$%*'+��+0.
���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

2006/42/EG*����� �=� 
2004/108/EG
2000/14/EG

2006/42/E�*���#���= 
2004/108/E�
2000/14/E�

EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\EN YY?>@$200\]+> 

EN 610??-^-1:20?\
�)(&7.�:rimenjene norme:

¬­®¯°¯®±�²��������������: 

=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

Izmerena:
Zagarantovana:

%

�����: 
'�������	����$ 
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5������$%*'+��+0. ����
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0. ���
5������$%*'+��+0.

��
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��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
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� �����+<��� ������	��
�, �� �	�	������ ��-
���� 
��	�� �=��������� �� �������	+ 	 
���������	+, ����� 	 �� ���	� �� ���	
�������, 
��	����� �� ���, �� �=������	�� ������	 
	
	�����	+ 
� ��>�	����� ��
�������� 	 
��
�������� �� ?	����	�	�� �� ��. $�	 ���
��	 
�� 
��	����, ��	�� �� �� �=��������	 � ���, 
�����+<��� ��������	+ ���	 ���	�����.

�������:������ �����������������������������������
���:

%�����'� �����*���� +�������� �� �9:

%������� �����*���� ;������
����� 
���������:

�����*�� ����� 
� �"���� �� �<������������:
$�	��#��	� V
���� �� =�� dB(A)

�
%

�����:
@�����	����:

%

�����: �
@�����	����:

� �SISI� �!�SI
� – �������"�>�� ��

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési módja 
alapján az általunk forgalomba hozott kivitelben 
megfelel az EK irányelvek vonatkozó, alapvet[ 
biztonsági és egészségügyi követelményeinek. 
A gép jóváhagyásunk nélkül történ[ módosítása 
esetén ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.

Termék: �¡¢£<�¢
Típus:

Vonatkozó európai közösségi irányelvek:

Alkalmazott harmonizált szabványok:

Követett megfelelés megállapítási eljárás:
V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)

Mért: ��
Garantált:

Mért:
Garantált:

CE-Nyilatkozat

   reganaM tcudorP
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�����������¤��� ��$
�<�¥�¦�¢����������:

�
�����
5������$%*'+��+0.

��
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

�
�����
5������$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

2006/42/E�*�§���#¨��= 
2004/108/E�
2000/14/E�

2006/42/E�*�����������= 
2004/108/E�
2000/14/E�

EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\

EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\

%������� �����*���� ³´µ¶± 
���������:

�·)�&lkalmazott szabványok:

=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

%

�����: �
@�����	����:

Mért:
Garantált:

��
5������
�$%*'+��+0.

��
5������
�$%*'+��+0.

���
5������$%*'+��+0.
���
5������$%*'+��+0.

����
5������$%*'+��+0.
����
5������$%*'+��+0.

>?@QY dB(A)
 >?[ dB(A)

>?@QY dB(A)
 >?[ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A)
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�! Vyhlásenie CE
Týmto vyhlasujeme, že \alej ozna�ený stroj 
zodpovedá na základe jeho koncepcie a 
konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré sme 
dodali, príslušným základným požiadavkám na 
bezpe�nost' a ochranu zdravia uvedeným v 
smerniciach EÚ. Pri zmene stroja, ktorá nebola 
nami odsúhlasená, stráca toto prehlásenie svoju 
platnost'.

Výrobok:
Typ:

Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/E�*��¦#��<�= 
2004/108/E�
2000/14/E�
Uplat?ované harmonizované normy:
EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\
Ostatné uplat ované normy
=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

Uplat?ované postupy posudzovania zhody:
Príloha V
Úrove? akustického výkonu dB(A)

Nameraná:
Zaru�ovaná:

Certifika�ný orgán: 
Certifika�ní orgán: 

Snehová fréza 
� ��
5������$%*'+��+0.

Nameraná:
Zaru�ovaná:

�< ES prohlášení o shod@
Tímto prohlašujeme, že níže ozna�ené stroje 
odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstruk�ním provedením, stejn^ jako námi do 
provozu uvedenými konkrétními provedeními, 
p_íslušným zásadním požadavk`m o 
bezpe�nosti a ochran^ zdraví sm^rnic ES. P_i 
jakýchkoli na stroji provedených zm^nách, které 
nebyly námi odsouhlaseny, pozbývá toto 
prohlášení svou platnost.

Výrobek: Sněhová fréza
Typ:

PQíslušné sm@rnice ES:
2006/42/E_*� ¦#��<�= 
2004/108/E_
2000/14/E_
Použité harmoniza�ní normy
EN YY?>@$200\]+> 
EN 610??-^-1:20?\
Ostatní použité normy
=�{�|[}\$>~|~]+> 
����?>�?@*?|�>@�?|

Použitý postup posuzování shody:
P_íloha V
Hladinu akustického dB(A)

Namerenou:
Garantovanou:

Namerenou:
Garantovanou:�

Nameraná:
Zaru�ovaná: Namerenou:

Garantovanou:

?

_

��
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

��
5������$%*'+��+0.
��
5������$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

� ��
5������$%*'+��+0.
� ��
5������$%*'+��+0.

��
5������$%*'+��+0.
��
5������$%*'+��+0.

��
5������
�$%*'+��+0.
��
5������
�$%*'+��+0.

>?@QY dB(A)
 >?[ dB(A) >?@QY dB(A)

 >?[  dB(A)

��>??QY dB(A)
>?@ dB(A) ��>??QY dB(A)

>?@ dB(A)

�>??QY dB(A)
>?@ dB(A) �>??QY dB(A)

>?@ dB(A)
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SLOVENIJA  HRVATSKA 

Dilex d.o.o. 
Pod lipami 10
1218 Komenda 
Tel.: +386 (0)8 2000 935 
e-mail: servis@dilex.si 
url: www.dilex.si 

 

Rheinland Elektro Maschinen d.o.o. 
Perkovčeva 70  
10430 Samobor 
Tel.: +385 1 3325 515 
e-mail: servishr@rem-maschinen.com 
url: www.rem-maschinen.com 

BOSNA I HERCEGOVINA  BOSNA I HERCEGOVINA 

Hibsa 
Safeta Zojke 115-B 
71000 Sarajevo 
Tel.: +387 33 776 570 
e-mail: hibsa@bih.net.ba 

 

BH –Tehna 
Lužansko polje 7,  Ilidža  
71000 Sarajevo 
Tel.: +387 33 776 375 
url: www.bhtehna.ba 


XY[\]  ^X%] _9X] 

Rheinland Elektro Maschinen d.o.o. 
Patrijarha Dimitrija 24 
11090 Beograd 
Tel.: +381 (0)11 655 7365   
url: www.rem-maschinen.com 

 

Okov d.o.o. 
Josipa Broza Tita 26 
81000 Podgorica 
Tel.: +382 20 443 834 
url: www.okov.me 

`]q�+9%[\]  MAGYARORSZÁG  

Makweld d.o.o 
Londonska 9a  
1000 Skopje 
Tel.: +389 2 3173 058 
e-mail: service@makweld.com.mk 
url: www.makweld.com.mk 

 

Dilex d.o.o. 

121
Pod lipami 10

8 Komenda 
Tel.: 0305 668113 
e-mail: servis@dilex.si 
url: www.dilex.si 

Y|}_]X[~  SLOVENSKO 

Rheinland Elektro Maschinen Bulgaria Ltd. 
Bul.Car Boris III 136 B 
Sofia 
Tel.: +359 (0)2 955 92 33 
url: www.rem-maschinen.com 

 

Stamet 
Obchodná 18  
902 03 Pezinok 
Tel.: +421 33 640 71 21 
url: www.stamet.sk 

ÖSTERREICH  DEUTSCHLAND 

Rheinland Elektro Maschinen GmbH Österreich 
®����µ��<���+Q�¬���> 
8490 Bad Radkersburg 
Tel.: 03476 41404,  Fax.: 03476 41404 - 40 
url: www.rem-maschinen.com 

 

TIXIT Bernd Lauffer GmbH & Co.KG 
Lupfenstraße 52 
78056 Villingen-Schwenningen 
Tel.: +49 (0) 7720 972050 
url: www.tixit.de 

������  KOSOVË 

UNIOR HELLAS  S.A. 
30 Pierieas & Kimis,  
14451 Mmetamorfosi 
Tel.: +30 210 28 52 881-5 
e-mail: unior@hol.gr 

 

KËNETA 
Rr. R. Bislimi Nr. 66 
Ferizaj 
Tel.: +377 (0) 44 120 414 
e-mail: kneta_ks@yahoo.de 
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Authorised Service Centres 
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INTERNOVA-CZ GmbH, spol. s r.o.  
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CZ

Authorised Service Centres 
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